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BILDREICHER ÜBERBLICK
Damit unsere Leser stets im Bilde 
sind, bietet das WOCHENBLATT 
als zusätzlichen Service seine 
Sonderseite »Diese Woche in Bil-
dern« an. Darauf wird bildhaft 
dargestellt, was es im wöchentli-
chen Turnus an Neuigkeiten, Wit-
zigem und Spannendem gab. Ein 
bildreicher Überblick - in dieser 
Ausgabe auf Seite 12. 

VEREINE IM FOKUS 
Auch große Vereine wirken im 
Kleinen, und auch kleine Vereine 
wirken im Großen. Darum stellt 
das WOCHENBLATT im Rahmen 
seiner »Vereinstrophy« Projekte 
aus der Region vor. In dieser Aus-
gabe präsentiert das Pestalozzi-
Kinder- und Jugenddorf in Stock-
ach-Wahlwies seine Aktion »Fe-
rienglück«. Mehr auf Seite 13.

Region Stockach/Wahlwies 

Singen

AKTUELLE NACHRICHTEN FÜR DIE REGION AUCH UNTER WWW.WOCHENBLATT.NET

WOCHENBLATT
UNABHÄNGIGE ZEITUNG IM LANDKREIS KONSTANZ

Große Bühne
Große Ereignisse werfen ihren 
Schatten voraus. Die Aufbau-
arbeiten für die Tribünen und 
den überdachten Singener Rat-
hausplatz haben begonnen. 
Schließlich beginnt am Freitag, 
8. Juni mit dem Verbandsmu-
sikfest des Blasmusikverbands 
Hegau-Bodensee die fünfwö-
chige Konzertreihe. Jürgen 
Schröder, Organisator des gro-
ßen Open-Air Verbandsmusik-
festes hofft, wie er dem WO-
CHENBLATT verriet, dass sich 
die Wettervoraussagen des Ve-
nusjahres erfüllen, nach der die 
ersten drei Juniwochen schön 
werden sollen. Schließlich soll 
das Freiluftspektakel nicht ins 
Wasser fallen. Denn die Vielfalt 
der Musiker, denen der Veran-
stalter die große Bühne über-
lässt, haben es allesamt ver-
dient, im Rampenlicht zu ste-
hen. Doch auch ein paar Re-
gentropfen hie und da werden 
die musikalische Freude weder 
den Zuschauern noch den Mit-
wirkenden vermiesen können. 
Denn »Singen im Takt« wird ein 
unvergessliches Erlebnis nicht 
nur für eingefleischte Musik-
freunde werden. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net
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Wenige Tage sind es noch, 
dann beginnt eines der High-
lights des Singener Kulturka-
lenders 2018. Die Helferinnen 
und Helfer arbeiten schon jetzt 
auf Hochtouren, um alles 
rechtzeitig fertig zu bekom-
men, bevor die Geburtstagsgäs-
te des Blasmusikverbandes He-
gau-Bodensee zum großen Ver-
bandsmusikfest in Singen ein-
treffen. Von Seiten der Stadt-
verwaltung wird mit rund 
12.000 Gästen und Musikern 
gerechnet, die am Wochenende 
vom Freitag, 8., bis Sonntag, 
10. Juni, die Stadt unter dem 
Hohentwiel zur Musikmetropo-
le im Hegau verwandeln wer-
den. Entsprechend groß ist der 
Medienrummel, den das Pro-
jekt hervorgerufen hat. Es wur-
de schon viel berichtet über das 
umfangreiche Programm mit 
Highlights wie dem Open-Air 
Konzert von Vlado Kumpan 
auf dem überdachten Rathaus-
platz, das am Freitagabend den 
Auftakt in das Festwochenende 
bildet, oder das große Galakon-
zert mit Mnozil Brass am 
Samstagabend.
Am Sonntagmorgen wird es 
auf dem Rathausplatz einen 
ökumenischen Gottesdienst ge-
ben. Dabei versteht es sich von 
selbst, dass die Musikerinnen 
und Musiker für eine entspre-
chende musikalische Umrah-
mung sorgen. Hierfür wird der-

zeit schon fleißig geprobt. Am 
Samstag trafen sich die rund 
150 Beteiligten zur Probe in 
der Scheffelhalle. Mit dabei 
sind neben dem Musikverein 
Rielasingen-Arlen unter der 
Leitung von Helmut Matt über 
100 Sängerinnen und Sänger 
aus der ganzen Region, vereint 
in einem Projektchor, der von 
Ekkehard Halmer geleitet wird. 
Koordiniert werden die Vorbe-
reitungen für den Gottesdienst 
von Roland Matt. Das WO-
CHENBLATT erhielt im Rahmen 
dieser Probe bereits vorab die 
Gelegenheit, den Klängen für 
den Gottesdienst zu lauschen. 
Auf dem Programm stehen vor 
allem moderne Kompositionen. 
Dementsprechend beschwingt 

dürfte der Gottesdienst werden. 
Darauf freut sich besonders 
Chorleiter Ekkehard Halmer. 
»Schon die Proben machen un-
heimlich viel Spaß, auch weil 
die Melodien sehr eingängig 
sind«, erklärt er. In den Reihen 
des Chores sind auch Singens 
Oberbürgermeister Bernd 
Häusler und Bürgermeisterin 
Ute Seifried. Leider lässt der 
volle Terminplan keine Zeit für 
regelmäßigen Chorgesang, be-
dauert die Bürgermeisterin im 
Gespräch mit dem WOCHEN-
BLATT, umso mehr freue Sie 
sich aber, dass sie bei diesem 
Projektchor dabei sein kann. 
Die Leitung des ökumenischen 
Gottesdienstes übernehmen 
Pfarrer Dr. Jörg Lichtenberg 

von der katholischen Seelsor-
geeinheit Singen und Pfarrerin 
Andrea Fink von der Singener 
Luthergemeinde. »So ein Ver-
bandsmusikfest mit Musikver-
bänden, die auch immer wieder 
auf Prozessionen, zu kirchli-
chen Anlässen und in Gottes-
diensten spielen, ist sicher der 
richtige Ort, um Gott mit ›Pau-
ken und Trompeten‹, mit Stim-
men und Texten zu danken. So 
ist es doch noch selbstver-
ständlich und ebenso erfreu-
lich, dass ein solches Fest auch 
einen Platz zum Gottes-dienst 
hat. Kirche und Glaube braucht 
Öffentlichkeit wie die Musik 
ebenfalls – und wenn es zu-
sammengeht, umso besser«, 
freut sich Lichtenberg. Die Idee, 

das Verbandsmusikfest auch 
mit einem Gottesdienst zu fei-
ern, kam schon vor zwei Jah-
ren vom Cheforganisator des 
Verbandsmusikfestes, Jürgen 
Schröder. »Jürgen Schröder hat 
mich damals nach dem Gottes-
dienst an der Bohlinger Sichel-
henke angespro-chen, ob wir 
nicht so etwas auch am Ver-
bandsmusikfest machen kön-
nen«, erzählt Ekkehard Halmer. 
Und Roland Matt fügt hinzu: 
»Wir waren natürlich sofort 
Feuer und Flamme für diese 
Idee, schließlich sind wir schon 
ein eingespieltes Team und 
können auf die Erfahrung von 
vielen Sichelhenke-Gottes-
diensten zurückgreifen.«

hahn@wochenblatt.net

Gottesdienst mit »Pauken und Trompeten«
Musiker proben für das Verbandsmusikfest / von Dominique Hahn

150 Musiker und Sänger werden am 10. Juni den Gottesdienst am Verbandsmusikfest mitgestalten. swb-Bild: dh

 Die Fraktion von Bündnis 
90/Die Grünen hat einen An-
trag zur Verbesserung der Bio-
diversität auf landwirtschaft-
lich genutzten städtischen Wie-
sen und Ackerflächen gestellt. 
Ziel ist es auch im Außenbe-
reich mehr gegen das Insekten-
sterben und für den Arten-
schutz zu unternehmen. Die 
Stadt kann ihre Wiesen und 
Äcker unter Auflagen verpach-
ten und einen Teil gezielt etwa 
für die Vernetzung von Bioto-
pen zur Verfügung stellen. Das 
Konzept soll gemeinsam mit 
Landwirten erstellt werden.

redaktion@wochenblatt.net

Verbesserung 
der Biodiversität

Etwa hundert Volkertshauser 
waren am gestrigen Dienstag 
zum Richtfest der neuen Wie-
sengrundhalle gekommen und 
konnten nach dem Richtspruch 
von Willy Lang, wenn auch nur 
auf Bierbänken in der Halle ge-
sellig den Baufortschritt feiern. 
»Einen schönen Tag«, nannte es 
Bürgermeister Alfred Mutter, 
nicht nur wegen des strahlen-
den Sonnenscheins. Ausdrück-
lich dankte er dem Gemeinde-
rat, dass man sich für den Bau 
einer neuen Hallen entschieden 
habe. 
Architekt und Bauleiter, Joa-

chim Binder, kündigte an, dass 
bislang der Bauzeitplan einge-
halten wurde und er hoffe, dass 
die Einweihung noch vor 
Weihnachten erfolgen werde. 
Doch gebe es viele Faktoren, 
die man nicht beeinflussen 
könne, gab er zu bedenken. Die 
stattliche Halle mit Baukosten 
von etwa vier Millionen Euro 
entspricht mit ihren Maßen von 
16 auf 26 Metern in etwa einer 
einteiligen Sporthalle. 
Als Vorteile der neuen Halle 
nannte Binder, die mögliche 
Abteilung sowohl der Halle als 
auch der etwa 100 Quadratme-

ter großen Bühne. Diese könne 
mit einer Wand abgetrennt 
werden, sodass sie als Gymnas-
tikraum dienen kann. Zudem 
sei die Halle so auch für das 
Weihnachtstheater weiter für 
die Sportvereine nutzbar, da 
die Proben ohne Einsicht auf 
die Bühne vonstatten gehen 
können, so Binder. 
Konrad Reichle vom Förderver-
ein kündigte an, dass dieser 
sich wohl bei der Einweihung 
auflösen werde. Die bislang an-
gesparten Gelder von 70.000 
Euro sollen in die Bestuhlung 
der Halle fließen. Eine beson-

dere Aktion hat der Förderver-
ein sich überdies ausgedacht – 
jeder Bürger kann sich mit sei-
nem extra hergestellten Na-
mensschild im Foyer der Halle 
verewigen. Die Kosten hierfür 
betragen 100 Euro. Wer Inte-
resse hat, kann ab der nächsten 
Woche den Antrag hierfür auf 
der Homepage der Gemeinde 
herunterladen. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

Einzug vor Weihnachten erhofft
Volkertshausen freut sich auf neue Wiesengrundhalle

ZUR SACHE:

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

Der neue
Dacia Duster

Robert-Gerwig-Str. 6, 
Radolfzell
Tel. 07732-982773
www.autohaus-blender.de

AUTOHAUS BLENDER GMBH
Renault Vertragspartner

Jetzt testen bei uns!

Waren & Wohnkultur aus fernen Ländern

fischer’s lagerhaus · Rudolf-Diesel-Str. 17 
78224 Singen · www.fischers-lagerhaus.de

Öffnungszeiten: 
Mo. – Sa.: 10 – 19 Uhr   

Am 02.06.2018 erwarten Sie viele neue Waren aus 

NEPAL
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Im Rahmen der Jahreshaupt-
versammlung des Zithervereins 
Singen durfte Hermann Bern-
hard eine besondere Ehrung er-
fahren. Die erste Vorsitzende 
Nicole Schwegler ehrte ihn für 
70 Jahre Mitgliedschaft. Her-
mann Bernhard hat mit 14 Jah-
ren angefangen, das Zitherspie-
len zu erlernen. Nach Kriegsen-
de trafen sich im Jahre 1948 die 
Zitherspieler, um den Zither-
club neu zu gründen. Seit 1948 
ist er aktives Mitglied im Zi-
therverein und im Deutschen 
Zithermusik-Bund.
Neben seiner aktiven Mitglied-
schaft als Spieler hat er sich 
nach einigen aktiven Jahren in 
die Vorstandschaft wählen las-
sen. So war er 39 Jahre tatkräf-
tiger Schriftführer, und 13 Jah-
re hat er das Amt als erster Vor-
sitzender inne. Mit sehr viel 
Fingerspitzengefühl und gro-
ßem Engagement hat sich Her-
mann Bernhard in diesen Äm-
tern verdient gemacht.
Maßgeblich hat Hermann Bern-
hard sich auch für Nachwuchs-
gewinnung und Nachwuchsför-
derung eingesetzt. Viele Schü-
lerinnen und Schüler erlernten 

bei Hermann Bernhard das 
spielen auf der Zither.
In dankbarer Anerkennung sei-
ner überdurchschnittlichen, en-
gagierten Leistung für den Zi-
therverein Singen überreichte 
ihm die Vorsitzende Nicole 
Schwegler die Ehrenurkunde 
Deutscher Zithermusik-Bund 
e.V.

Für eine besondere Überra-
schung sorgte dann noch die 
Singener Bürgermeisterin Ute 
Seifried. Sie überreichte Her-
mann Bernhard in Würdigung 
seiner langjährigen Verdienste 
im Ehrenamt die Ehrennadel 
des Landes Baden–Württem-
berg mit Verleihungsurkunde.

redaktion@wochenblatt.net

Hermann Bernhard seit 70 
Jahren im Zitherclub Singen Bei einer geführten Wanderung 

mit Martina Ertel am Freitag, 8. 
Juni, rund um Steißlingen er-
fahren Sie von 14.30 Uhr bis 
17.30 Uhr alles über die Beson-
derheiten Steißlingens! Die 
Tour geht vorbei am Steißlinger 
See, dem »Auge des Hegaus«, 
am Schloss Steißlingen aus der 
Barockzeit, am versteckten 

Wasserschloss und an der goti-
schen Kirche St. Remigius. Der 
Ort hat eine einmalige Lage 
und liegt eingebettet zwischen 
dem Fronholz im Westen und 
dem Korriswinkel im Osten. Ei-
ne Anmeldung unter Telefon 
07531/ 5 98 10 oder www.vhs-
landkreis-konstanz.de ist unbe-
dingt erforderlich.

Schlösser-Tour 
Der Tierschutzverein Singen-
Hegau lädt zum Sommerfest 
am Sonntag, 3. Juni, von 11 bis 
18 Uhr ins Tierheim Singen in 
der Münchriedstraße 52 ein. 
Aufgestellte Zelte im Innenhof 
bieten den Gästen Schutz vor 
Sonne oder Regen. 
Die Tiere im Katzen- und Hun-
dehaus freuen sich auf die Be-
gegnung mit tierlieben Men-
schen, wobei Interessierten In-
formationen zur artgerechten 
Haltung von Tieren vermittelt 
werden. Das Duo »Sugar Moon« 
mit Lydia und Siegfried Mater-
na wird die Gäste musikalisch 
erfreuen. Um 15 Uhr wird Ot-
mar Ehinger im Begegnungs-
raum einen Lichtbildervortrag 
über Südindien halten. Eine 
reichhaltige Tombola, eine 
Trödlerecke mit Büchern und 
vielen Schnäppchen sowie ge-
eignetes Zubehör für die priva-
te Tierhaltung werden für die 
Besucher angeboten.
Mehr Informationen dazu ste-
hen auf der Homepage im In-
ternet unter www.tierheim-sin
gen.de

Sommerfest
im Tierheim

Als selbst Betroffene berichtet 
Heilpraktikerin Anita Flossdorf 
über eine durch Zecken über-
tragene Borrelieninfektion. Sie 
fasst ihre Erfahrungen, natur-
heilkundliches Wissen, diverse 
Studien und Publikationen zu-
sammen, um dann auf wir-
kungsvolle, individuell abge-
stimmte natürliche Therapien 
einzugehen. Der Vortrag inklu-
sive Handout findet am 2. Juni, 
um 14 Uhr bei Syringa Duft-
pflanzen und Kräuter in Bin-
ningen statt. Anmeldung unter 
Telefonnummer 0160/2 79 20 
44 oder anita.floss-
dorf@gmx.de, www.qigongi
malter.ch. Die Kosten dafür be-
tragen 22 Euro inklusive Hand-
out. 

redaktion@wochenblatt.net

Natürlich 
behandeln

Binningen

SteißlingenSingen

Hermann Bernhard war von Anfang an beim Singener Zitherverein 
mit dabei. swb-Bild: Verein 

Singen

 Um die U19 sowie die U17 zu 
verstärken, ist man beim 1. FC 
Rielasingen-Arlen aktuell an 
qualifizierten Neuzugängen in-
teressiert. Das gab der Verein 
per Medienmitteilung bekannt.
»Mit derzeit elf Jugendmann-
schaften bewegen wir als ei-
genständiger Verein ohne 
Spielgemeinschaft derzeit rund 
150 Jugendspieler und beschäf-
tigen 21 Trainer und Betreuer. 
Unsere Trainer sind sehr gut 
ausgebildet und werden jeden 
Spieler bestmöglichst unter-
stützen«, so Jugendleiter An-
dreas Piller.
Der Jugendkoordinator Frank 
Wolf startet in das zweite Jahr 
einer Fünf-Jahresplanung mit 

dem Ziel, die U19, U17 sowie 
die U15 in die Landesliga zu 
führen.
Aus diesem Grund ist man auch 
stetig bemüht, neue Spieler aus 
Nachbarvereinen vom Rielasin-
ger Konzept zu überzeugen und 
als Neuzugänge zu bekommen. 
Jürgen Rittenauer als Cheftrai-
ner oder Oliver Hennemann 
und Patrick Leschinski als Ko-
ordinatoren der Aktiven sind 
regelmäßig in die Trainings mit 
eingebunden, um die Aufbau-
arbeit zu verstärken.
Bei Interesse gibt es auch ein 
Kontaktfeld für Jugendarbeit 
auf der Homepage des Vereins 
unter www.fc-rielasingen-ar
len.de

FC Rielasingen
verstärkt Jugend

Rielasingen-Worblingen
mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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MarkenparfumsMarkenparfums
Mittwoch,      30. Mai 2018                    von 09.00 bis 17.00 Uhr
Freitag,          1. Juni 2018                    von 09.00 bis 17.00 Uhr
Samstag,       2. Juni 2018                    von 10.00 bis 15.00 Uhr

>> Duftschnäppchen <<
Gottlieb - Daimler - Straße 7

Tel. 0 77 31 – 91 77 81
78239 Rielasingen-Worblingen

denzel
metzgerei

seit 1907
schwarzwaldstrasse 22
telefon 07731/62433

www.denzel-metzgerei.de

AKTION  AKTION  AKTION 
Schweinehals

am Stück oder
als Steak

100 g € 0,99
Grillen mit Freunden

IBERICO
Schweinekotelett
von Pata Negra Schweinen

100 g € 2,39
herzhaft deftig

Bratwurst
Schweizer Art oder als

Oberländer Bratwurst
bei uns tägl. kesselfrisch

100 g € 1,09

immer fit mit
Putenmedaillons

mariniert

100 g € 1,19
immer wieder beliebt

Rot- und
Speckwurst
im Schweinsdarm

100 g € 0,79
aus unserer Wursttheke
Bierschinken

mager mit viel
Schinkeneinlage,
auch als Portion

100 g € 1,39

AKTION  AKTION 
Hackfleisch

gemischt

100 g € 0,74
herzhaft deftig zum Vespern

hauseigener
Kotelettspeck

am Stück

100 g € 1,79
natürlich hausgemacht
Kartoffelsalat

täglich frisch

100 g € 0,89

KÜCHENPROFI  möbel-outlet-center

ÖFFNUNGSZEITEN:   Di. – Fr. 10 – 19 Uhr · Sa. 9 – 18 Uhr · Montag geschlossen

MOC · Außer-Ort-Straße 3 – 6  ·  78234 Engen  · 
Tel. 0 77 33/50 00-0  ·  Fax 0 77 33/50 00-40  ·  www.lagerkuechen.de

Wir gestalten »NEU«

-60%
60 Ausstellungs-
küchen

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Handwerkstradition 
seit 1907

Schweinefilet /
Filetspießle
schöner Zuschnitt / auch mariniert
100 g                                                       1,65
Rinderschnitzel / -plätzli
die a-la-Minute-Spezialität
für Grill oder Pfanne
100 g                                                       1,50
Hackfleisch mager
gemischt oder Rind oder Schwein
100 g                                                       0,79
Fleischkäsbrät
in der Aluform von 250 g bis 2.500 g,
wir haben für jeden Appetit 
die richtige Größe
100 g                                                       0,70

Lyoner in diversen Variationen
Paprika, Pfeffer, Kräuter, Ketchup, Brokkoli /
auch als Portionswürstchen 250 g
100 g                                                       1,10
Bauernbratwürste /
Käseknacker
mild gebrüht oder roh und deftig
100 g                                                       1,10
Schwartenmagen
pikant gewürzt /
auch als Stängli mit Gürkchen
100 g                                                       0,99
Hinterschinken
mild gesalzener Kochschinken
100 g                                                       1,59

Sonntag 07.12.
d b h h h l h l

                                                                                              
Seile’s Restaurant & Vino-Bar      Tel. 07731 14816699
im Hegau-Tower                          Fax 07731 14816700
Maggistraße 5 · 78224 Singen    hotel@hegau-tower.de

4 Jahre Seile’s Restaurant und Vino Bar
Unser Geschenk an Sie:

Im Juni 2018 unsere Jubiläumskarte! Mit bis
zu 50% Rabatt auf alle Speisen täglich ab 18 Uhr!

Küche:
Mo.-Fr.         11.30 – 14.00 Uhr
                    18.00 – 22.00 Uhr
Sa.-So. und  18.00 - 22.00 Uhr
Feiertag       17.30 - 21.00 Uhr
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Bei der diesjährigen Leis-
tungsabzeichenprüfung in 
Öhningen erspielten sich 33 
Schüler vom Akkordeon-
Spielring Rielasingen-Worb-
lingen, der JMS Höri und der 
JMS Singen, Urkunden und 
Medaillen in Bronze, Silber 
und Gold. Es wurde in Theorie 
und Praxis geprüft. Der Ak-
kordeon-Spielring ist stolz auf 
den erfolgreichen Nachwuchs, 
und die Musikpädagoginnen 
freuen sich riesig über den Er-
folg ihrer Schüler. swb-Bild: 
Verein

redaktion@wochenblatt.net

AUSGEZEICHNET

Singen

 Einen deutlichen Rückgang 
von minus acht Prozent an 
Straftaten auf nun 4.408 Fälle 
konnte die Leiterin des Polizei-
reviers Singen, Stephanie 
Clauß, bei der Vorstellung der 
polizeilichen Kriminalstatistik 
2017 für das Stadtgebiet Sin-
gen vermelden. Ebenso erfreu-
lich die hohe Aufklärungsquote 
von 71,5 Prozent, die sogar 
noch über dem Schnitt im 
Landkreis Konstanz mit 66,2 
Prozent liegt.
Bei ihrer Präsentation machte 
Clauß mehrfach auf die hohe 
Belastung für das Personal auf-
merksam, die sie als Kraftakt 
für alle Kollegen beschrieb. Ge-
rade die hohe Aufklärungsquo-
te erfordere eine immense Auf-
arbeitung. Hier mache sich 
auch negativ bemerkbar, dass 
die Altersabgänge nicht nach-
besetzt worden sind. 
Auch wenn sie die engmaschi-
ge Verzahnung mit der Stadt 
Singen lobte, könne man dies 
nicht mit entsprechendem Per-
sonal unterfüttern. Oberbürger-
meister Bernd Häusler hob her-
vor, dass beispielsweise durch 
die Zusammenarbeit zwischen 
Polizei und Stadtverwaltung, 
die »Tuning-Szene« in Singen 
ein erträgliches Maß angenom-
men hätte.
Offene Worte fand Clauß beim 

Thema Diebstähle durch den 
erheblichen Rückgang von mi-
nus 16,7 Prozent. Die Frage 
nach der Dunkelziffer, etwa bei 
Ladendiebstählen bleibe span-
nend. Augenscheinlich ist der 
Rückgang bei schweren Dieb-
stählen von minus 26 Prozent. 
Die Gesamtschau bei Woh-

nungseinbrüchen ist ähnlich 
wie 2016.
Insgesamt 497 Körperverlet-
zungsdelikte, davon 117 
schwere, weist die polizeiliche 
Kriminalstatistik Singen 2017 
aus – auch hier ist in beiden 
Fällen ein deutlicher Rückgang, 
von minus 13,7 beziehungs-

weise sogar minus 23 Prozent 
zu erkennen.
Eine Zunahme von 5,8 Prozent 
auf 402 Fälle gab es bei 
Rauschgiftdelikten. Noch deut-
licher ist der Anstieg bei uner-
laubten Einreisen auf 175 re-
gistrierte Fälle. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

Dank Kraftakt hohe Aufklärungsquote
Zugleich Rückgang der Straftaten auf 4.408 Fälle

Als eines der personalstärksten Polizeireviere im Landkreis Konstanz können die Mitarbeiter am 
Standort Singen eine Aufklärungsquote von 71,5 Prozent vorweisen. swb-Bild: Archiv

Das Kreuz in öffentlichen Ge-
bäuden ist das Thema eines Le-
serbriefs, der die Redaktion 
kürzlich erreichte.
»Mit Aufmerksamkeit haben 
Menschen verschiedener Welt-
anschauung die Anordnung des 
bayrischen Ministerpräsidenten 
Markus Söder, in öffentlichen 
Gebäuden das Heilige Kreuz 
anbringen zu lassen, verfolgt. 
Wie zu erwarten, hat sein Han-
deln Zuspruch und Wider-
spruch ausgelöst. 
Ich bin gespannt, wie Landrat 
Frank Hämmerle und Oberbür-
germeister Bernd Häusler die 
Frage beantworten, was für ei-
nen Stellenwert das Kreuz in 
unserer Heimat, in den Schu-
len, Krankenhäusern Kinder-
gärten, Altersheimen hat.
Das Kreuz über den Gräbern 
auf dem Friedhof ist ein Zei-
chen der Auferstehung.«

Gebhard Simon Weber, 
Bohlingen

Leserbriefe geben ausschließ-
lich die Meinung ihrer Verfas-
ser wieder, nicht die der Redak-
tion. Die Redaktion behält sich 
zudem vor, die Leserbriefe ohne 
Absprache mit dem Verfasser 
zu kürzen. Gerne können Sie, 
wenn Sie einen Leserbrief an 
die Redaktion des WOCHEN-
BLATTs schicken wollen, dies 
auch online unter www.wochen
blatt.net/wir-ueber-uns/kon-
takt/leserbrief/ tun. 

Ein Zeichen der 
Versöhnung

Singen

Zur offenen Fraktionssitzung 
lädt die FDP-Fraktion alle libe-
ralen Freunde und Anwohner 
im Neubaugebiet Hausen a. d. 
A. Dabei steht die Besichtigung 
der Parksituation im Reuteweg 
im Fokus. Vor Ort will sich die 
FDP-Fraktion ein Bild machen 
und mit den betroffenen Anlie-
gern die aktuelle Situation 
erörtern. Treffpunkt ist am 
Montag, 11. Juni, 19 Uhr, am 
Parkplatz Landgasthaus Bohl. 
Im Anschluss der Begehung ist 
eine Einkehr geplant. Um bes-
ser planen zu können, bitte dies 
per E-Mail an kirsten.broess-
ke@gmx.de mitzuteilen.

FDP lädt nach
Hausen ein 

Es ist ein gesellschaftliches Er-
eignis, das im Jahreskalender 
der Stadt Singen seinen festen 
Platz hat. Die diesjährige Buch-
taufe des Singener Jahrbuchs 
in seinem 52. Jahrgang findet 
am Mittwoch, 6. Juni, 19 Uhr, 
in der Lutherkirche statt. Die 
Chickapellas 
werden den 
Abend musi-
kalisch um-
rahmen.
Das Singen 
Jahrbuch er-
scheint fort-
laufend seit 1966. Unter der Fe-
derführung von Stadtarchiva-
rin Britta Panzer beinhaltet der 
Band 2018 außer der Stadt-

chronik, beispielsweise Inter-
views mit zwei Zeitzeugen, wie 
sich die Situation der Kriegsge-
fangenen in der unmittelbaren 
Nachkriegszeit in Singen dar-
stellte und anfühlte. Weitere 
Beiträge zu »Arte Romeias«, die 
neue Rubrik »Junges Singen« 

sowie 130 
Jahre Kol-
pingfamilie, 
100 Jahre 
alt-katholi-
sche Kirche 
St. Thomas 
oder ein 

Rückblick auf das Reformati-
onsjahr 2017 deuten den Facet-
tenreichtum des Jahrbuches an. 

redaktion@wochenblatt.net

Auf zur Jahrbuchtaufe
Facettenreiches Druckwerk 

Präsentierten gemeinsam in der Basilika 2017 das Singener Jahr-
buch (v.l.): OB Bernd Häusler, Klaus-Michael Peter, Britta Panzer 
und Cornelia Hentschel. swb-Bild: Archiv/stm

Der Fanfarenzug Rielasingen-
Arlen 1962 veranstaltet wieder 
nach zweijähriger Pause am 1. 
und 2. Juni seine vereinseigene 
Veranstaltung - die »symBadi-
sche Hockete«. Die Festaktivitä-
ten werden dieses Jahr an einer 
neuen Location, auf dem Sport-
platz Talwiese, stattfinden. Der 
FC Rielasingen-Arlen hat hier-
für sein Vereinsgelände zur 
Verfügung gestellt.
Der zweitägige »Hock« für Jung 
und Alt wird musikalisch von 
befreundeten Fanfarenzügen 
und Musikvereinen umrahmt. 
Für Getränke und Grillspeziali-
täten sorgt der Fanfarenzug 
selbst. Die Veranstaltung wird, 
nun ebenfalls neu, am Freitag 
und Samstag jeweils von 16 bis 
24 Uhr stattfinden. Mehr unter 
www.fanfarenzug-rielasingen-
arlen.de. 

Ein Fest für 
Jedermann

Eine Fotoreise zu den schöns-
ten und wildesten Inseln Nord-
europas veranstaltet das Bil-
dungswerks Aachtal am Diens-
tag, 5. Juni, 19.30 Uhr, in der 
Unterkirche in Rielasingen. Auf 
den Spuren der Wikinger über 
den Atlantischen Ozean zu den 
Färöer Inseln, nach Island und 
nach Grönland wanderte Cor-
nelia Boosz mit Rucksack und 
Zelt, den Wetterkapriolen des 
Nordens ausgesetzt, durch die 
Einsamkeit, in einer sagenhaf-
ten schönen Natur. 

redaktion@wochenblatt.net

Fotoreise in
den Norden

Die Kinder waren dabei, als die Urkunde für das Markus Familien-
zentrum überreicht wurde. swb-Bild: pr

Singen Hausen an der Aach

Rielasingen

Rielasingen-Arlen

 Die DJK Singen lädt zu seiner 
Mitgliederversammlung mit 
Wahlen am Donnerstag, 14. Ju-
ni, 19.30 Uhr, im Clubheim der 
Tennisabteilung, Bruderhofstr. 
103, ein.

redaktion@wochenblatt.net

Wahlen 
bei DJK

Singen

Endlich ist es soweit: Das evan-
gelische Markus-Kinderhaus in 
der Singener Südstadt ist nun 
offiziell das »Evangelische Fa-
milienzentrum Markus« gewor-
den. Im Rahmen der Osterfeier 
wurde dem Teamm mit Leiterin 
Carmen Merz von der Stabstel-
lenleiterin »Kitas werden Fami-
lienzentren« der Diakonie Ba-
den, Uta Reuter, das Zertifikat 
mit der Bezeichnung »Zertifi-
ziertes Evangelisches Kinder- 
und Familienzentrum« offiziell 
übergeben.
Das pädagogische Team, Pfar-
rer Dietmar Heydenreich und 
der Ältestenkreis haben sich in-
nerhalb von zweieinhalb Jah-
ren mit den verschiedenen in-
haltlichen und pädagogischen 
Themen auseinandergesetzt, 

die mit dieser Neuausrichtung 
verbunden sind. Zeitgleich 
schreitet die Baumaßnahme an 
dem Gebäude voran, damit die 
Kinder mit ihren Familien, die 
Kirchengemeinde und der 
Stadtteil dort schnell heimisch 
werden können und ein Ort des 
Miteinanders aufblühen kann, 
informierte das Team des Kin-
derhauses in einer Medienmit-
teilung.
Bekanntlich fand im Frühjahr 
diesen Jahres die Grundsteinle-
gung für das Familienzentrum 
statt. Der Umbau des Kinder-
hauses soll die lange Zeit unbe-
friedigende Gebäudesituation 
der evangelischen Südstadtge-
meinde mit insgesamt 3.000 
Gemeindemitgliedern lösen.

redaktion@wochenblatt.net

Markus-Kinderhaus 
ist Familienzentrum

Leserbrief

Steißlingen

 Traditionell an Fronleichnam 
findet das Grillfest der Stor-
chenzunft statt. Am Donners-
tag, 31. Mai, geht es ab 11.30 
Uhr an der Storchenstube in 
Steißlingen los.

redaktion@wochenblatt.net

Storchenzunft
feiert

Tetzner Karosserie & Lack
Industriestraße 14
78256 Steißlingen
Tel.: 0 77 38 – 50 90

Besuchen Sie uns am 03.06.2018 zum Schausonntag!
Georg-Fischer-Straße 32, 78224 Singen, www.plana.de

Wir begleiten Sie
                     im Trauerfall.c

Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 



Die neue Satzung zur Rückfüh-
rung des Vereins in die Ge-
meinnützigkeit und Neuwahlen 
der Vorstandschaft standen im 
Mittelpunkt der Versammlung 
bei der Siedlergemeinschaft 
Singen. Künftig firmieren die 
Siedler unter dem Namen »Ver-
band Wohneigentum – Siedler-
gemeinschaft Singen«.
Der erste Vorsitzende der Sied-
ler, Christian Siebold, stellte an 
den Anfang der Versammlung 
ein Zitat von Albert Einstein: 
»Die reinste Form des Wahn-
sinns ist es, alles beim Alten zu 
belassen und gleichzeitig zu 
hoffen, dass sich etwas ändert.« 
In ihrem Grußwort überbrachte 
Dr. Inge Kley die Grüße von OB 
Bernd Häusler und meinte an-
erkennend, die Stadtverwal-
tung sei sehr erfreut, dass es in 
der Südstadt so eine muntere 
und rege Gemeinschaft gebe. 
Das Siedlerheim habe sich zu 
einem Treff auch für viele 
Gruppen gemausert.
 Der einstimmig gewählte Ver-
sammlungsleiter Dietmar Jo-
hann führte die Versammlung 
zügig durch. Dennoch stellte er 
die neue Satzung zur Diskussi-
on. Nach kurzer Darlegung 
wurde diese mit überwältigen-
der Mehrheit der Mitglieder mit 
je zwei Stimmen der Ableh-
nung oder Enthaltung ange-
nommen. In seinem Geschäfts-
bericht berichtete Siebold über 

eine Fülle von Aufgaben und 
Events. Er erwähnte das unver-
gessene Sommerfest, das mit 
einem Gottesdienst mit dem 
Kooperator von St. Elisabeth, 
Romuald Pawletta, begann. 
Auch der »Markt der Möglich-
keiten« als Gemeinschaftsver-
anstaltung vieler Singener Süd-
stadtvereine und Einrichtungen 
mausere sich mit rund 900 Be-
suchern inzwischen zu einem 
Stadtteilfest. Auch einige Vor-
träge wie zum Thema Klima-
wandel und Naturgarten gab es 
im vergangenen Jahr. 
Der Kassenbericht, vorgetragen 
von Toni Hildebrand, verriet ei-
ne solide Kassenführung, was 
ihm auch durch die Kassenprü-
ferin Alexandra Scholz bestä-
tigt wurde. Die einstimmig er-
folgten Neuwahlen zum Vor-

stand ergaben folgendes Ergeb-
nis: Christian Siebold bleibt 
weiterhin erster Vorsitzender, 
sein Stellvertreter ist neu Claus 
Scheirle, Kassier für ein Jahr 
bleibt Toni Hildebrand, und 
Alexandra Scholz wird neue 
Schriftführerin. Zu Beisitzern 
wurden Waltraut Hug und Mo-
nika Seeger, Walter Ende, Ali 
Schönfisch und Manfred Weber 
gewählt. Kassenprüfer für die 
nächsten zwei Jahre sind Peter 
Sargk und Alois Griß. Der Vor-

sitzende gratulierte den Ge-
wählten und wünschte viel Er-
folg bei der Bewältigung der 
Aufgaben. Er bedankte sich bei 
Helmut Gülpers, der dieses Amt 
sechs Jahre ausgeübt hatte, mit 
einem kleinen Präsent.
Von den zu ehrenden Personen 
fanden sich Martha Felder und 
Otto Schweizer für 50 Jahre so-
wie Manfred Walter, Helmut 
Ruch und Alfred Zimmermann 
für 25 Jahre Mitgliedschaft im 
Siedlerheim ein. Sie erhielten je 
eine Anstecknadel und eine Ur-
kunde. Im Ausblick auf das 
verbleibende Jahr 2018 verwies 
Siebold auf den nächsten 
»Markt der Möglichkeiten« am 
16. Juni sowie die am Abend 
folgende Kabarettveranstaltung 
mit den Gebrüdern Bliestle und 
auf das zweite Südstadtge-
spräch im Herbst. Mit einem 
Aufruf und einer Bitte, die 
Siedlergemeinschaft zu unter-
stützen, beendete er die Ver-
sammlung.
Mehr unter www.verband-
wohneigentum.de/sg-singen.

redaktion@wochenblatt.net
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Bildungskreis Singen:
Lichtbildervortrag von Ottmar 
Ehinger über Südindien, Sonn-
tag, 3.6., 15 Uhr, Tierheim Sin-
gen, Münchriedstraße 52. Gäste 
willkommen.

AWO-Clubprogramm vom 
31.5.-6.6. für Menschen mit 
seelischen Problemen: Do. und 
Fr. Tagesstätte geschlossen! 
Mo., 10 Uhr gemeinsames Ko-
chen (Anmeldung erforderlich). 
Di., 10-12 Uhr Beschäftigungs-
angebot; 13.30-14.30 Uhr Ge-
dächtnistraining Gr. 1. Mi., Be-
schäftigungsangebot entfällt! 
14-15 Uhr Gedächtnistraining 
Gr. 2; 15-18 Uhr offener Treff. 
Veranstaltungsort: Tagesstätte 
für psychisch Kranke. 
Weitere Informationen unter 
Tel. 07731/9580-47.

Jahrgang 1931/32 Lang-Koch
trifft sich am 12.6., 15 Uhr, im 
Gasthaus »Siebenschläfer«, 
Überlingen a.R.

Seniorentreff Herz Jesu / St. 
Peter und Paul: 13.6., 14.30 
Uhr Seniorenmittag - Gottes-
dienst in der Kapelle St. Anna, 
anschl. Kaffee und Kuchen im 

Gemeindesaal St. Anna. Fahr-
dienst Tel. 41416, R. Kneer.

Rathaus Rielasingen-Worblin-
gen am Fr., 1.6., geschlossen. 
Ab Mo., 4.6., wieder wie ge-
wohnt geöffnet.

Kath. Pfarrgemeinde Friedin-
gen: Ausflug nach Blaubeuren, 
Sa., 9.6., Abfahrt 7.30 Uhr Rat-
haus Friedingen, Rückkehr ca. 
19 Uhr. Anmeldung telefonisch 
unter: Tel. 07731/948081 oder 
07731/47846.

Jahrgang 1934/35:
Treffen am Di., 5.6., 15 Uhr, 
Restaurant Hanoi, Uhlandstr. 
35, Singen.

Bildungswerk Aachtal:
Vortrag des Nordens - Fotoreise 
zu den schönsten und wildes-
ten Inseln Nordeuropas - Di., 
5.6., 19.30 Uhr, Unterkirche 
Rielasingen (Kostenbeitrag).

 Stadtführung Bad Säckingen, 
Di., 19.6., Abfahrt Bahnhof 
Singen: 10.45 Uhr; Ankunft 
Singen: ca. 18 Uhr; Anmeldung 
bis 5.6. bei Heidi Simon, Tel. 
07731/51761.

Singen
BETREFF
Wochenprogramm vom 
31.5.-6.6.: Donnerstag, 17.30 
Uhr kein Reha-Sport. Fr., 16 
Uhr Café mit Herz, 16.30 Uhr 
Pfeifenreiniger-Männchen bas-
teln. 
Sa., 10-17 Uhr Ausflug auf die 
Insel Reichenau. Mo., 16.30 
Uhr und 17.45 Uhr Kegeln. 
Di., 16 Uhr offener Betrieb, 
17.30 Uhr Aktionstage mit Mu-
sik Kurs 1, 18 Uhr offener Be-
trieb, Malen, Müsligläser ge-
stalten, Türkisch essen gehen, 
Tahi Chi. Mi., 16 Uhr offener 
Betrieb, 17.30 Uhr Theater, 18 
Uhr Mandalas malen, offener 

Betrieb, Sommertanz Tanz-
gruppe 1, Käsespätzle kochen.

BRIEFMARKEN- UND 
MÜNZENSAMMLERVEREIN
Briefmarkentausch mit Infor-
mationsgesprächen, Sonntag, 
3.6., 9.30-11.30 Uhr, Restaurant 
Magricos, Haselbusch 14, Sin-
gen. Info: www.briefmarkenver
ein-singen.de.

DRK
Unser Kursprogramm umfasst 
folgende Kurse: Seniorengym-
nastik, Yoga für Senioren, 
Krafttraining für Senioren, 
Tanzvergnügen für alle, Män-
nersportgruppe, Tanz für Jung-

gebliebene, Yoga, Rückengym-
nastik für alle, Osteoporose-
Gymnastik, Yoga-Kurs, Ju-
gend-Rot-Kreuz Gruppenstun-
de. 
Die Aus- und Fortbildung der 
Sanitätsbereitschaft trifft sich 
immer dienstags, 20 Uhr im 
DRK-Heim. Infos und Anmel-
dung: 07731/65700, www.
drkk-kn.de.
DJK
Mitgliederversammlung, Do., 
14.6., 19.30 Uhr, Clubheim 
Tennisabteilung, Bruderhofstr. 

103, Singen; u. a. stehen Wah-
len an.

SCHWARZWALDVEREIN
Vom Kinzigursprung den Flö-
ßerpfad entlang, So., 3.6. Treff-
punkt: 8.15 Uhr Bahnhof Sin-
gen. Info: 07731/68388.

Worblingen
NZ SCHAFLINGEN
Mitgliederversammlung, Do., 
7.6., 20 Uhr im Clubheim des 
SV Worblingen; u. a. stehen 
Wahlen an.

Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste vom 31.5. und 
2./3.6.2018:
 »Überlingen a. R.«: Paul-Ger-
hardt-Gemeinde: So., 9.30 Uhr 
Begrüßungskaffee, 10 Uhr Got-
tesdienst, kein Kindergottes-
dienst. 
»Singen«: Bonhoefferkirche: 
So., 8.45 Uhr Gottesdienst Ev. 
Altenheim »Haus am Hohen-
twiel«, 10 Uhr Gottesdienst. 
Lutherkirche: So., 10 Uhr Got-
tesdienst. 
Ev. Südstadtgemeinde: So., 10 
Uhr Gottesdienst in der Paulus-
kirche.
 Evangelisch-Freikirchliche-
Gemeinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst, Kindergottesdienst. 
Freie Evangelische Gemeinde: 
So., 10 Uhr Gottesdienst.
»Rielasingen«: Evang. Johan-
nesgemeinde: So., 10 Uhr Got-
tesdienst mit Abendmahl.
»Steißlingen«: So., 9.30 Uhr 
Gottesdienst.
»Langenstein«: So., 11 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl.
 Ev. Kirchengemeinde Aach-

Volkertshausen«:
»Aach«: So., 10.30 Uhr Gottes-
dienst mit Kindergottesdienst.

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste vom 31.5. und 
2./3.6.2018:
»Singen«: Alt-Katholisches 
Pfarramt St. Thomas: Do., 11 
Uhr festliche Eucharistiefeier.
St. Elisabeth: Sa., 18 Uhr Eu-
charistiefeier. Herz-Jesu: Do., 
10 Uhr Eucharistiefeier z. Fron-
leichnam. So., 9 Uhr Eucharis-
tiefeier.
Portugiesische Gemeinde in 
Herz-Jesu: So., 11.30 Uhr Eu-
charistiefeier.
 St. Josef: So., 10.30 Uhr Eucha-
ristiefeier.
Kroatische Gemeinde in St. 
Josef: So., 12 Uhr Eucharistie-
feier.
Italienische Gemeinde in der 
Theresienkapelle: So., 9 Uhr 
Eucharistiefeier.
 Liebfrauen: So., 10.30 Uhr Eu-
charistiefeier. 
St. Peter und Paul: Sa., 18 Uhr 
Eucharistiefeier.

Termine

Kirchen

Vereine

Neue Gesichter in der Vorstandschaft
Mitgliederversammlung der Singener Siedler bringt Veränderungen

Singen

Die Geehrten bei der Siedlergemeinschaft Singen und ihr Vorsitzen-
der Christian Siebold (2.v.r.). swb-Bild: Helmut Gülpers Das Sozialprojekt der Auszubildenden der Sparkasse Hegau-Bo-

densee stand ganz unter dem Motto »Kuchenessen für den guten 
Zweck«. Die Auszubildenden setzten sich zum Ziel, dem Kinder-
heim St. Peter und Paul die Anschaffung eines langersehnten 
Trampolins zu ermöglichen. 
Hierfür verkauften sie an zwei Tagen mehr als 30 selbstgebackene 
Kuchen und über 200 belegte Brötchen an die Mitarbeiter der 
Sparkasse Hegau-Bodensee.
Die Mitarbeiter konnten selbst wählen, wie viel ihnen der Kuchen 
»wert« war. Aufgrund der großzügigen Spendenbereitschaft der 
Mitarbeiter und einer extra Spende durch den Gesamtvorstand 
konnte das gesetzte Ziel sogar übertroffen werden.
Symbolisch wurde nun der Scheck in Höhe von 1.000 Euro durch 
die zwei Auszubildenden Valeria Miller und Fabian Baur an den 
Heimleiter Herr Jürgen Napel überreicht, der sich über so viel En-
gagement natürlich sehr freute. swb-Bild: Sparkasse

Singen

Notrufe / Servicekalender


Überfall, Unfall: 110
Polizeirevier Singen: 07731/888-0
Krankentransport: 19222
Ärztlicher Notfalldienst: 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst:

01803/22255525

Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111

08 00/11 10 222
Thüga Energienetze GmbH:

0800/7750007*
(*kostenfrei)

Kabel-BW: 0800/8888112
(*kostenfrei)

Tierschutzverein: 07731/65514
(Tierambulanz) 0160/5187715
Tierfriedhof Singen/
Tierbestattung: 07731/921111
Mobil 0173/7204621

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri

07731/795504
Steißlingen
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke
in Notfällen: 07738/929345

Apotheken-Notdienste

Tierärzte-Notdienste

31.05.2018
Chr. Rudolf, Tel. 07738/285
02./03.06.2018
S. Möbius, Tel. 07732/56667

Die Babyklappe Singen
ist in der Schaffhauser Str. 60,

direkt rechts neben dem
Krankenhaus an der
DRK Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std. Notdienst

Heizungsausfall   Rohrbruch. .WIDMANN
Sturmschäden

Rohr-

Verstopfung  und

07731/ 8 30 80 gew.

Abfluss verstopft?
24-Std.-Notdienst

FEHRLE
Telefon 07731/9750461
Mobil 0151/42534431

 .
Bestattungshaus Decker

Telefon: 07731 / 99 68 - 0
Schaffhauser Str. 98 |  78224 Singen

www.decker-bestattungen.de
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Oberbürgermeister Bernd Häus-
ler und Anwalt Ingo Lenßen 
sind die Schirmherren für den 
7. Singener Zivilcourage-Preis. 
Es handelt sich um einen Preis 
für Menschen in der Stadt. Jede 
Bürgerin, jeder Bürger ab 14 
Jahren, die/der sich von August 
2017 bis August 2018 im Sinne 
von Zivilcourage gegen soziale 
Ungerechtigkeit und für andere 
Menschen eingesetzt hat oder 
einsetzt, wer ein mutiges Pro-
jekt initiiert hat oder initiiert, 
kann sich für den Preis bewer-
ben. Neben Gruppen, Initiati-
ven und Projekten dürfen auch 
Einzelpersonen benannt und 
nominiert werden. 
Der Zivilcourage-Preis wird 
dann am Freitag, 19. Oktober, 
im Kulturzentrum »Gems« ver-
geben. Er soll Mitbürger/innen 
ehren, die sich mit Mut und 
Ideenreichtum gegen Unrecht 
und Gewalt engagiert haben, 
und er soll jedem Einzelnen 
Mut machen, genau hinzuse-
hen, hinzuhören und angemes-
sen zu handeln. Damit möchte 
die Singener Kriminalpräventi-
on zivilcouragiertes Verhalten 
in der Öffentlichkeit honorie-
ren. Der Preis soll außerdem 
zeigen, dass jeder Mensch ein 
verantwortungsbewusstes Mit-
glied in unserer Gesellschaft 
sein kann und zum Wohl des 
Gemeinwesens beiträgt. 

Der Zivilcourage-Preis wird 
jährlich – nun schon zum 7. 
Mal – an Einzelpersonen und 
Personengruppen vergeben, die 
in der Stadt Singen leben oder 
hier eine Aktion oder ein Pro-
jekt initiiert haben. Dabei spielt 
es keine Rolle, für welche Be-
reiche oder Länder ein zivilcou-
ragiertes Projekt ausgerichtet 
ist. Nur der Ursprung muss sich 
in der Stadt Singen vollzogen 
haben. Bei der Preisverleihung 
werden die »besten« Bewerber 
genannt, ausgewählt von einer 
Jury. Die Bewerbung für die 
Nominierung erfolgt durch ein 

Bewerbungsformular, das sich 
auch auf der Homepage www.
singen.de unter den Menü-
punkten »Singener Kriminal-
prävention«, »Mehr zur Kampa-
gne ›Zeig Zivilcourage!‹«, be-
findet. Außerdem werden For-
mulare an Schulen und Ein-
richtungen der kommunalen 
Jugendarbeit verteilt und aus-
gelegt. Zu gewinnen gibt es 
Geld- und Sachpreise. 
Mehr Infos bei der Singener 
Kriminalprävention, Freiheits-
traße 2, Singen, Telefon 07731/ 
85–544, E-Mail: skp(at)singen. 
de.

Wer hat Zivilcourage?
Preisverleihung am 19. Oktober mit Ingo Lenßen

Die Hecker-Gruppe Singen 
freut sich, alle interessierten 
Bürger der Stadt Singen und 
Umgebung zu einem spannen-
den und informativen Vortrag 
am Dienstag, 5. Juni, 19 Uhr, in 
die Seminarräume des Gast-
hauses Kreuz in der Mühlen-
straße 13 in Singen einladen zu 
dürfen. In Kooperation mit der 
Friedrich-Naumann-Stiftung 
für die Freiheit und der Rein-
hold-Maier-Stiftung wird Jo-
chen Merkle in seinem histo-
risch orientierten Vortrag über 
»Die Teutsche Libertät – Frei-
heit und Partizipation im Heili-
gen Römischen Reich bis zum 
Beginn des 19. Jahrhunderts« 
referieren. Er widmet sich so 
der Geschichte der Freiheit in 
Deutschland, ihren Traditionen 
und Zäsuren von ihren Grund-
lagen im Mittelalter bis zum 
Vormärz. Jochen Merkle lehrt 
zu diesem Thema seit mehreren 
Jahren an der Universität Tü-
bingen. Der Vortrag eröffnet 
den Teilnehmern die politische 
Vorgeschichte der demokrati-
schen Bestrebungen der Revo-
lution von 1848/1849 und ihrer 
Akteure. Für die Hecker-Gruppe 
wird ihr Bestreben um die Erin-
nerung an die demokratischen 
Traditionen um den Protago-
nisten Friedrich Hecker in einen 
größeren Zusammenhang ge-
stellt. Der Eintritt ist frei.

 redaktion@wochenblatt.net

»Die Teutsche 
Libertät«

SingenSingen

So wie wir heute leben, ver-
brauchen wir zu viel Energie. 
Mit einem »2.000-Watt-Menü« 
machen mehrere Städte in der 
Dreiländerregion Deutschland-
Österreich-Schweiz gemein-
sam, mit rund 40 Gastronomie-
betrieben auf eine einfache Idee 
aufmerksam: Gut essen geht 
auch mit wenig Energie! 
Bei den Aktionstagen »2.000- 
Watt-Menü« bieten Großkü-
chen, Kantinen und Restau-
rants vom Montag, 4., bis Frei-
tag, 8. Juni, energiesparende 
Gerichte an. Aus frischen, sai-
sonalen und regionalen Zuta-
ten kreieren die Köche 
schmackhafte und umwelt-
schonende Menüs. Damit zei-
gen sie ihren Gästen, wie sich 
bei der Ernährung Energie spa-
ren lässt, ohne auf Genuss zu 
verzichten. Begleitet wird das 
Projekt durch Infomaterial und 
die Webseite wir-leben2000 
watt.com. Neben der Stadt Sin-
gen nehmen auch die Städte 
Bregenz, Feldkirch, Konstanz, 
Lindau und Winterthur, teil. 
»Wir freuen uns, dass in Singen 
bereits zum fünften Mal 2.000- 
Watt-Menüs serviert werden«, 
sagt der städtische Klima-
schutzmanager Markus Zipf. 
Teilnehmende Betriebe in Sin-
gen beim »2000-Watt-Menü« in 
diesem Jahr sind die Firma Rib-
ler, das Friedrich-Wöhler-Gym-
nasium, die Bildungsakademie 

Singen und das Hegau-Gymna-
sium. Seit Jahren engagiert sich 
die Stadt Singen mit weiteren 
Städten um den Bodensee, da-
mit sie die Vision der 
2000-Watt-Gesellschaft umset-
zen kann. Das Ziel ist, den 
Energieverbrauch pro Kopf 
kontinuierlich auf 2.000 Watt 
zu reduzieren und pro Person 
nicht mehr als eine Tonne CO2 
(entspricht 17.500 Kilowatt-
stunden) pro Jahr zu verursa-
chen.
Mehr zum Thema Klimaschutz 
erfahren Interessierte beim Kli-
maschutzmanager der Stadt 
Singen, Markus Zipf, Telefon 
07731/85–316, E-Mail: mar-
kus.zipf@singen.de.

Kochen fürs Klima
 Aktionstage »2.000-Watt-Menü«

Rund 40 Betriebe in der Drei-
länderregion servieren wieder 
ein »2000-Watt-Menü«. 

swb-Bild: Die Regionauten

Die Preise für Zivilcourage mit dem bekannten TV-Anwalt Ingo Len-
ßen werden am 19. Oktober verliehen. 

swb-Bild: stm/Archiv

Singen

 Maritim wird es am 1. und 2. 
Juni in den Uferanlagen von 
Iznang beim Bülle-Cup des Se-
gelclubs Iznang. Um die Unter-
see-Yardstick-Regatta am 
Samstag, 2. Juni, rankt sich ein 
zweitägiges Fest mit Live-Mu-
sik am Wasser. 
Zum Warm-up am Freitag, 1. 
Juni, steht »Dixieland am Un-
tersee« auf dem Programm - 
mit den »Mississippi Steamboat 
Chickens«. Ab 17.30 Uhr sind 
Zelt und Biergarten in den 
Uferanlagen bewirtschaftet, das 
Konzert beginnt um 19.30 Uhr. 
Am Samstag startet der sportli-
che Teil um 10 Uhr mit einem 
Weißwurstfrühstück für die 

Crews der Regattaboote und 
andere hungrige Besucher. Um 
13 Uhr erfolgt der Startschuss 
zur Regatta in zwei Läufen, zu 
der etwa 40 bis 50 Jollen und 
Yachten aus Deutschland und 
der Schweiz erwartet werden. 
Den ganzen Tag über wird das 
Publikum bewirtet. Ab etwa 15 
Uhr spielen die Radolfzeller 
»Schnooke-Vielharmoniker«, ab 
19.30 Uhr hat sich die Tanz- 
und Oldie-Band »Veteranilli« 
angesagt. So ist das Bülle-Cup-
Strandfest die ideale Gelegen-
heit, »Dolce Vita«, das süße Le-
ben, zu genießen. Der Eintritt 
ist frei. Mehr: www.segelclub-
iznang.de.

Badisches Dolce Vita
»Bülle-Cup« mit Sport und Musik

Sport und Musik beim Bülle-Cup vor Iznang. 
swb-Bild: Marina Kuperschmid

Iznang

Singen

 Das Hegau-Bodensee-Klinikum 
Singen feiert in 2018 sein 
90-jähriges Bestehen am heuti-
gen Standort. »90 Jahre Kran-
kenhaus unterm Hohentwiel« 
heißt deshalb das Motto des Ju-
biläumsjahres, das einen gan-
zen Strauß an unterschiedlichs-
ten Veranstaltungen über das 
Jahr verteilt beinhaltet.
Ein Höhepunkt im Festreigen 
ist der große Tag der offenen 
Tür am Samstag, 16. Juni, un-

ter dem Motto »Medizin haut-
nah erleben – das Klinikum 
Singen stellt sich vor«. Auf die 
Besucher warten spannende 
Einblicke hinter die Kulissen 
des Klinikums. Von 11 bis 17 
Uhr gibt es Themenführungen, 
begehbare Organmodelle, Prä-
sentationen von verschiedenen 
Untersuchungsmethoden und 
der einzelnen Fachbereiche, die 
erste Singener Ehrenamtsmeile, 
eine »Pflegestraße«, Begegnun-

gen mit den Klinikclowns, eine 
Lesung mit Professor Helpap 
aus seiner neuen Krankenhaus- 
und Stadtchronik, ein buntes 
Kinderprogramm, Mitmachak-
tionen und eine ganze Reihe an 
Kurzvorträgen. Für Bewirtung 
ist natürlich bestens gesorgt, 
Die Bevölkerung ist herzlich 
eingeladen mitzufeiern. Der 
Eintritt ist frei!
Das Klinikum Singen wurde am 
1. Oktober 1928 als neues Sin-
gener Krankenhaus mit 185 
Betten am Fuße des Hohent-
wiels in Betrieb genommen 
(2017: 412 Betten). Im Vorgän-
gerhaus ist heute das Amtsge-
richt Singen untergebracht. Das 
alte Krankenhaus war bereits 
1895 errichtet worden – mit 25 
Betten für damals 2517 Ein-
wohner. Die rasante Entwick-
lung der Stadt und der hohe 
Zuzug ließen das Krankenhaus 
schnell zu klein werden. Des-
wegen beschloss der Singener 
Gemeinderat, ein neues Kran-
kenhaus für die Singener Bür-
gerschaft »vor der Stadt« zu 
bauen. 
Der Bau stammt von dem sei-
nerzeit renommierten Karlsru-
her Architekturprofessor Her-
mann Billing, der sich beim 
Entwurf von der Ruine des Ho-
hentwiels, insbesondere vom 
Rondell Augusta, inspirieren 
ließ. 

redaktion@wochenblatt.net

Offenen Türe zum Klinikjubiläum
Themenführung, begehbare Organmodelle am 16. Juni

Singen

 Weit über hundert Teilnehmer 
werden am Wochenende auf der 
Anlage des Badischen Bodensee 
Boule-Clubs (BBBC) in Singen 
an der Radolfzeller Straße er-
wartet. Denn am Samstag, 2. 
Juni, und Sonntag. 3. Juni, ste-
hen die Landesmeisterschaften 
Baden-Württembergs der Bou-
le-Spieler unter dem Hohent-
wiel auf dem Programm. 
Mehr unter www.bbbc.de.

Boule-Elite
beim BBBC

Singen

Weil der Tankdeckel nicht rich-
tig geschlossen war, hat am 
Samstagmorgen ein ausländi-
scher Sattelzug beim Befahren 
des Kreisverkehrs der Georg-Fi-
scher-Straße/Steißlinger Straße 
Kraftstoff verloren und ist an-
schließend weitergefahren. Ein 
nachfolgender 67-jähriger Rol-
lerfahrer rutschte auf der rund 
einen Meter breiten Spur aus 
und verletzte sich dabei leicht. 
An seinem Roller entstand ein 
Schaden von rund 1.000 Euro. 
Die Gefahrenstelle musste von 
Bediensteten der Stadt Singen 
gereinigt werden. Der verant-
wortliche Fahrer des Sattelzugs 
konnte ermittelt werden und 
gab an, von dem Sachverhalt 
nichts mitbekommen zu haben. 

Auf Ölspur 
gestürzt

Beim Tag der offenen Tür im Hegau-Bodensee-Klinikum lädt auch 
der begehbare Darm wieder zu »Exkursionen« ein. 

swb-Bild: of/Archiv



 Sie sind unverzichtbare Le-
benskünstler, fleißige Helfer 
und wertvoll für Natur und 
Mensch: die Insekten, die eine 
wichtige Rolle als Bestäuber 
einnehmen und damit unter 
anderem verantwortlich für das 
Wachstum von Obst und Ge-
müse sind. 
Um auf das Insektensterben 
aufmerksam zu machen und 
das Bewusstsein der Menschen 
für die wichtigen Funktionen 
von Bienen, Ameisen und Co. 
zu schärfen, startete die Ran-
degger Ottilien-Quelle, in be-
währter Kooperation mit dem 
Naturschutzbund (NABU), ihre 
aktuelle Etiketten-Aktion. Fünf 
Millionen Rücketiketten mit 
Hummeln, Schmetterlingen, Li-
bellen, Pflanzen, Käfern und 
Vögeln sowie interessanten In-
fos zieren künftig die Glasfla-
schen des Traditionsunterneh-
mens aus Randegg. 
»Damit wollen wir auf das In-
sektensterben und die notwen-
digen Schutzmaßnahmen auf-
merksam machen«, erklärte 
Thomas Körner, Geschäftsfüh-
rer der NABU Bezirksgeschäfts-
stelle Donau-Bodensee, der seit 
vielen Jahren gemeinsam mit 
der Ottilienquelle wichtige Na-

tur- und Umweltthemen auf-
greift. Aufgezeigt werden sol-

len bei der aktuellen Aktion, 
auch die Auswirkungen des In-

sektensterbens für Mensch, 
Umwelt und Tiere. Deshalb sind 
auch Vögel, Gemüse und Felder 
auf den Etiketten abgebildet. 
Denn Insekten bilden die Nah-
rungsgrundlage für eine Viel-
zahl weiterer Tierklassen wie 
Vögel und Reptilien. Und sie 
tragen nachhaltig zur Waldge-
sundheit bei, indem sie tote 
Tiere zersetzen und so neue Le-
bensräume für Pilze und Bakte-
rien bilden. 
Diese und weitere wichtige In-
formationen rund um die Viel-
falt der Insekten, ihre Aufgaben 
und ihre Lebensräume sind auf 
den zwölf verschiedenen Eti-
ketten enthalten. 
Clemens Fleischmann, kauf-
männischer Leiter der Randeg-
ger Ottilienquelle, möchte mit 
der bewährten Aktion ein Aus-
rufezeichen setzen und zum 
Umdenken anregen. »Wir un-
terstützen die wichtige Arbeit 
des NABU am Bodensee gerne 
mit den fünf Millionen Rücketi-
ketten«, betonte Clemens 
Fleischmann und überreichte 
dem NABU-Vertreter zusätzlich 
noch einen Scheck in Höhe von 
5.000 Euro.

Ute Mucha
mucha@wochenblatt.net

Am Samstag, 2. Juni, fällt 
pünktlich um 15 Uhr der Start-
schuss für den diesjährigen 
Staffelwaldlauf. Neben der 
Langstrecke über 10,15 km bie-
ten die Organisatoren auch 
wieder die Kurzstrecke über 3,2 
km sowie den Minisprint über 
gut 500 Meter an. Die Strecke 
des Minisprints wird dieses 
Jahr neu gestaltet – Start und 
Ziel werden vor der Hochrhein-
halle sein. Nach dem Lauf war-
tet auf alle Teilnehmer/Innen 
im »runners heaven« eine kos-
tenlose Erfrischung. Anschlie-
ßend kann das Finisherge-
schenk abgeholt werden. Alle 
Infos rund um den Lauf, die 
Ausschreibung sowie die Mög-
lichkeit zur Online-Anmeldung 
gibt es unter www.staffelwald
lauf.de. Die Festwirtschaft ist 
bereits ab 13 Uhr geöffnet und 
lädt auch nach der Siegereh-
rung noch zum Verweilen an.

redaktion@wochenblatt.net
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Der Thaynger Einwohnerrat hat 
in seiner jüngsten Sitzung vor 
den Pfingstferien die Jahres-
rechnung für 2017 genehmigt, 
die der Gemeinderat mit Fi-
nanzreferent Rainer Stamm 
vorgelegt hat. Die Zustimmung 
fiel dem Gremium dabei leicht, 
trotz einiger Anmerkungen zur 
Schuldenlast der Gemeinden. 
Denn die Bilanz konnte einen 
Ertragsüberschuss von 0,94 
Millionen Franken ausweisen. 
Das Budget war mit der Prog-
nose eines Minus von 342.000 
Franken angetreten.
Die Rechnung schließt mit Er-
trägen von 32,9 Millionen 
Franken und Ausgaben von 
32,3 Millionen Franken. Ge-
genüber dem Entwurf gab es 
Mehreinnahmen von 757.700 
Franken, die Ausgaben lagen 
184.000 Franken unter Plan. 
Die Mehreinnahmen sind in der 
Hauptsache die Folge höherer 
Steuereinnahmen als prognos-
tiziert. Auch wenn die Einnah-
men aus der Steuer für »juristi-
sche Personen« (Gewerbe) wei-

ter rückläufig sind, mit 2,2 Mil-
lionen Franken in 2011 lagen 
die Einnahmen hier bei knapp 
4,5 Millionen Franken, gab es 
doch ein Plus von 633.00 Fran-
ken über dem Ansatz. 
Die Steuer natürlicher Personen 
ging um 185.000 Franken auf 
rund 10,2 Millionen Franken 
zurück. Bei den Investitionen 
beherrscht nach wie vor der 
Um- und Anbau des Altenpfle-
geheims das Bild, der in diesem 
Jahr vollständig abgeschlossen 
sein soll. Hier wurden in 2017 
9,08 Millionen Franken des Ge-
samtinvestitionsbudgets der 
Gemeinde von 11,3 Millionen 
Franken verbaut. 
Das Thema Altenwohnheim mit 
den an die deutlich erhöhten 
Baukosten angepassten Taxen 
werde noch zu einigen Diskus-
sionen in diesem Jahr führen, 
meint die Rechnungsprüfungs-
kommission. Und diese sollten 
auch in aller Offenheit geführt 
werden.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Kasse doch im Plus
Einwohnerrat genehmigt Rechnung

Riesenspaß hatten über 70 Kin-
der und Jugendliche bei den 
ersten beiden Spieltagen der 
b.free soccer league in Engen 
und Singen. Getreu dem Motto 
der DFL-Stiftung »Strich durch 
Vorurteile« ist das Experiment 
geglückt, die Teams vor Ort zu-
sammen zu stellen und somit 
neue Verbindungen und 
Freundschaften zu knüpfen. 
Alle Spiele sind sehr fair ver-
laufen, was besonders b.free-
Geschäftsführer Stefan Gebauer 
freute: »Es ist schön zu sehen, 
wie einerseits die Kids um jeden 
Ball kämpfen, aber auch die 
fröhlichen Gesichter, wenn die 
Partie zu Ende ist«, so Gebauer. 
Melanie Wieczorek von der 
Stadtjugendpflege Engen und 
Organisatorin des Spieltages in 

Engen, war über die bunte Mi-
schung der Teams begeistert: 
»Das schafft eben der Fußball«, 
brachte sie es auf den Punkt 
und dankte dem b.free-Koope-
rationspartner SC Freiburg für 
seine Unterstützung. »Die Freu-
de der Kinder und Jugendlichen 
über die Medaillen und Trikots 
war in dem Strahlen der Augen 
unverkennbar«, so Melanie 
Wieczorek. 
In Singen wurde extra auf dem 
Ekkehardplatz die mobile Soc-
cerarena des Kreisjugendrefera-
tes aufgebaut, und die ange-
meldeten Teams konnten den 
Start kaum erwarten. Es 
herrschte richtige Stadionat-
mosphäre. Nadine Behrens und 
Markus Schwenk von der Mo-
bilen Jugendarbeit der Stadt 

Singen waren glücklich, so vie-
le Mädchen und Jungen sämtli-
cher Nationen begrüßen zu 
können. Dank tatkräftiger Un-
terstützung der AWO Singen ist 
auch dieser Spieltag sehr fair 
über die Bühne gegangen und 
am Ende gab es nur glückliche 
Sieger. 
Weitere Termine der b.free soc-
cer league sind am 30. Juni auf 
dem DFB-Minispielfeld in 
Stockach, am 14. Juli auf dem 
Beachsoccerfeld im Erlebnisbad 
Hui in Engen (Teams erhalten 
freien Eintritt) und am 28. Juli 
im Hegaustadion Engen steigt 
dann das große Finale. 
Die b.free soccer league-Spiel-
tage sind jeweils von 11 bis 16 
Uhr.

redaktion@wochenblatt.net

Bunte Mischung am Ball
 b.free soccer league erfolgreich gestartet

Engen / Singen

Kleine Kicker ganz groß: Bei der b.free soccer league gab es nur Gewinner. swb-Bild: b.free

Thayngen

Randegg Anselfingen

Auf zum 
Staffelwaldlauf

 Eine Gesangseinlage bildete den 
passenden Auftakt zur Jahres-
hauptversammlung des Gesang-
vereins Frohsinn Anselfingen e. 
V., ehe Schriftführer Wolfgang 
Hess die Rückschau auf ein er-
eignisreiches Vereinsjahr hielt. 
Verbunden mit einem Lob an 
Erika Maier wurde anschließend 
deren korrekte Kassenführung 
von den Kassenprüfern beschei-
nigt. Die schon seit einigen Mo-
naten tätige, neue Chorleiterin 
Clarissa Bohner bedankte sich 
für die angenehme Zusammen-
arbeit sowie für den im Schnitt 
mit 82 Prozent benannten Pro-
benbesuch. Besonders gute Pro-
bebeteiligung wurde mit Prä-
senten belohnt. Keine Fehlpro-
ben hatten Maria Engesser und 
Wolfgang Hess, nur wenige 
Gerlinde und Hans Becker, Erika 
Maier, Ilona Moßbrugger, Bert-
hold Bohner und Hermann Be-
cker. Besondere Ehrungen wur-
den Erika Maier für 20-jährige 
Kassenführung und Wolfgang 
Hess für zehn Jahre Schriftfüh-

rertätigkeit zuteil. Für die gute 
Arbeit im Vorstandsteam und 
die allgemein gute Stimmung 
im Verein bedankte sich der 
Vorsitzende Berthold Bohner 
und gab einige Neuerungen be-
züglich gesetzlichen Verord-
nungen bekannt. Der Ausblick 
auf das kommende Vereinsjahr 
beinhaltete unter anderem, dass 
der Gesangverein die seit dem 
Jahr 1920 bestehende Theater-
tradition nicht mehr fortführen 
kann. Die Entlastung der Vor-
standschaft und die Neuwahlen 
übernahm Stadträtin Anja Isele. 
Die bisherige Vorstandschaft 
wurde von der Versammlung 
einstimmig entlastet und wie-
dergewählt. Im Amt bleibt nach 
bereits 16 Jahren der Vorsitzen-
de Berthold Bohner, als Stell-
vertreterin bestätigt wurde Ma-
ritta Graf, die Schriftführung 
und das Finanzgeschäft bleiben 
bei Wolfgang Hess bzw. bei Eri-
ka Maier, Beisitzerin ist weiter-
hin Gerlinde Becker. 

redaktion@wochenblatt.net

Neues Chorjahr unter 
bewährter Leitung

Gailingen

Sie machen sich stark für die Insekten: (von links) Christoph und 
Clemens Fleischmann, Grafiker Patrick Scala, Seniorechef Dieter 
Fleischmann und Thomas Körner, Geschäftsführer der NABU Be-
zirksgeschäftsstelle Donau-Bodensee. swb-Bild: mu

Das wiedergewählte Vorstandsteam des Gesangvereins Frohsinn 
Anselfingen e. V. mit Dirigentin: (von links) Vorsitzender Berthold 
Bohner, Beisitzerin Gerlinde Becker, Dirigentin Clarissa Bohner, 
Kassiererin Erika Maier, 2. Vorsitzende Maritta Graf und Schrift-
führer Wolfgang Hess swb-Bild: Verein

Am 2. Juni lockt der Staffel-
waldlauf nach Gailingen. 

swb-Bild: Verein

Ein Ausrufezeichen setzen
Randegger Ottilien-Quelle und NABU gegen das Insektensterben
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Stadt Singen unterstützt 
Ehrenamtliche mit

Fortbildungskursen
Das Ehrenamt zu fördern und zu un-
terstützen – dies hat sich die Stadt
Singen auf ihre Agenda geschrie-
ben. Aus diesem Grund entwickelte
die Stadt – zusammen mit der Volks-
hochschule – ein großes Fortbil-
dungsangebot, das sich speziell an
ehrenamtlich Engagierte richtet, die
im Verein oder in einer Institution
verantwortlich tätig sind.

Das Fortbildungsprogramm „Fit im
Ehrenamt“ der Volkshochschule hat
eine ganze Reihe an interessanten
Kursen in ihrem Angebot. Das reicht
von Tipps zur richtigen Presse- und
Öffentlichkeitsarbeit über die effi-
ziente Sitzungsleitung bis hin zur Er-
arbeitung einer Vereinssatzung.
„Für jeden Bereich der Arbeit im Eh-
renamt bietet die Volkshochschule
Kurse zur Fortbildung. Außerdem
können Vereinsverantwortliche auch
die VHS kontaktieren, wenn sie ger-
ne spezielle Themen in Form eines
Kurses behandelt haben wollen“, er-
klärt dazu Bürgermeisterin Ute Sei-
fried, der die Aktion sehr am Herzen
liegt.

Die Kursgebühren für diese Fortbil-
dungen werden von der Stadt bis zu
40 Euro pro Teilnehmer/in übernom-
men. Die Interessenten müssen le-
diglich nachweisen, dass sie min-

destens seit einem Jahr in einem
Verein oder einer Initiative ehren-
amtlich tätig sind. Dazu sollten sie
bei der Anmeldung eine formlose
Bescheinigung mitbringen, die eben
dieses Engagement bestätigt.

Das gesamte Fortbildungsangebot
„Fit im Ehrenamt“ findet man im In-
ternet unter www.vhs-landkreis-
konstanz.de, es gibt auch in den Ge-
schäftsstellen einen eigenen Flyer
dazu. 

Mit einem großen Verbandsmusik-
fest vom 8. bis 10. Juni in Singen
feiert der Blasmusikverband Hegau-
Bodensee 1893 e.V. sein 125-jähri-
ges Jubiläum. 

Dem Blasmusikverband gehören 85
Mitgliedsvereine an, in denen etwa
5.700 Musikerinnen und Musiker ak-
tiv musizieren. Organisiert wird das
Fest zusammen mit dem Blasmusik-
verband durch die Musikvereine
Beu ren, Bohlingen, Friedingen und
Überlingen am Ried aus den Stadt-
teilen gemeinsam mit dem Kulturbü-
ro der Stadt Singen. 

Am Freitag, 8. Juni, kann man die
südmährische Blaskapelle „Vlado
Kumpan und seine Musikanten“ um
20 Uhr auf dem Singener Rathaus-
platz erleben. Die Kapelle gilt als ei-

nes der besten Or-
chester in der Blas-
musikszene. 

Am Samstag, 9. Juni,
finden die Wer -
tungs spie le für Blas -
musik von 9 – 16 Uhr

statt. Außerdem geben 40 Musikka-
pellen Platzkonzerte an sieben ver-
schiedenen Standorten in der Singe-
ner Innenstadt.

Das Galakonzert mit Mnozil Brass ist
ebenfalls am Samstag, 9. Juni, um
20 Uhr in der Stadthalle Singen.
Mnozil Brass aus Wien wird mit Si-
cherheit alle Musikliebhaber begei-
stern. 

Das Internationale Musikantentref-
fen steigt dann am Sonntag, 10. Juni,

von 10 - 16 Uhr. Der Blasmusikver-
band Hegau-Bodensee erwartet
über 3.000 Musikanten unter dem
Hohentwiel zu einem Festumzug
durch die Innenstadt mit anschlie-
ßendem Gesamtchor auf dem Rat -
hausplatz. 

Das Programm:
10 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst
mit Blasmusik und Singener Chören
13.30 Uhr: Großer Festumzug durch
die Singener Innenstadt
15 Uhr: Gesamtchor auf dem Rat -
hausplatz unter der Leitung von Ver-
bandsdirigent Musikdirektor Helmut
Hubov 
16 Uhr: Bekanntgabe der Wertungs-
spielergebnisse; dazwischen wird
das Publikum durch verschiedene
Gastkapellen unterhalten. Für das
leibliche Wohl sorgen die Vereine. 

Die Stadt 
Singen 
entwickelte 
zusammen mit
der Volkshoch-
schule ein 
großes Fortbil-
dungsangebot,
das sich
speziell an 
ehrenamtlich
Engagierte 
richtet, die im
Verein oder in
einer Institution
verantwortlich
tätig sind, wie
Bürgermeiste-
rin Ute Seifried
betont.

Verbandsmusikfest zum 125. Jubiläum

Mit der Spendeneinwerbung und
Planung für die Sanierung der Sin-
gener Klinikkapelle sind die Verant-
wortlichen schon ein großes Stück
weit gekommen. Gut ein Jahr nach
Start der Spendenaktion war es
Zeit, Bilanz zu ziehen und vorauszu-
blicken. Das taten bei einem Pres-
segespräch in der Klinikkapelle die
beiden Dekane des katholischen
und evangelischen Kirchenbezirks,
Matthias Zimmermann (Dekanat He-
gau) und Hiltrud Schneider-Cimbal

(Kirchenbezirk Konstanz), der Ge-
schäftsführer des Gesundheitsver-
bunds Peter Fischer, die beiden
Seelsorger des Klinikums, Waltraud
Reichle (katholisch) und Christoph
Labuhn (evangelisch), sowie Haus-
architekt Gordon Kunze von der Ab-
teilung Bau.

Dank großer Unterstützung der Be-
völkerung ist schon viel Geld zu-
sammengekommen, so Dekan Zim-
mermann. Ein Beweis für den gro-
ßen Rückhalt sei die Sonderkollekte
beider Kirchen Anfang März gewe-
sen, die insgesamt rund 8.000 Euro
eingebracht hat.

„Wir können mit Stolz sagen, dass
hier ganz viele Menschen, auch sol-
che mit kleinerem Einkommen, ih-
ren Beitrag geleistet haben“, freute
sich Matthias Zimmermann. 2.000

Euro will die Seelsorgeeinheit Obe-
rer Hegau außerdem noch beisteu-
ern. Diese Spendenbereitschaft un-
terstreiche die Bedeutung der Ka-
pelle für die Menschen in der Re-
gion, ist sich der Dekan sicher. 

Mit den zugesagten Zuschüssen der
beiden Kirchen (50.000 Euro) und
des Klinikums Singen (40.000 Euro
für Brandschutz und Sanierung der
denkmalgeschützten Fenster) sind
mittlerweile 230.000 Euro beisam-
men, führten die Klinikseelsorger
Reichle und Labuhn aus.

Da man im Kapellenbeirat zum Ent-
schluss gekommen sei, dass die
„neue“ Klinikkapelle eine Lüftungs-
anlage brauche, beläuft sich das Ge-
samtinvestitionsvolumen auf rund
300.000 Euro – es fehlen also noch
rund 70.000 Euro Spendengelder.

Die Verantwortlichen sind optimis-
tisch, diese im Laufe des Jahres
noch zusammenzubekommen. Die
vielen Einzelspenden, Zuwendun-
gen von Stiftungen und Erlöse aus
Aktionen wie Benefizkonzerten oder
Dankesgaben von zufriedenen Pa-
tienten stimmen positiv. Mit weiteren
Aktionen wie dem Handtaschenfloh-
markt beim Singener Stadt fest wolle
man um weitere Spenden werben.

Auch können gerne konkrete Ge-
genstände wie Stühle oder der Op-
ferlichtständer gesponsert werden,
hofft die Seelsorge auf weitere Un-

terstützungswillige aus der Region.

Der Startschuss für die Realisierung
sei bereits erfolgt, erklärte Peter
Fischer als Bauherr. Denn die Aus-
schreibungen laufen bereits. Jetzt
gelte es die Angebote abzuwarten,
um die genauen Kosten zu ermit-
teln. Nach den Sommerferien, so
Hausarchitekt Gordon Kunze, könne
es mit dem Umbau losgehen. Er
rechnet damit, dass die Kapelle bis
zum Jahresende in neuem Glanz er-
strahlt.

Die Seelsorge hofft indes, dass man
am 21. Oktober, wenn im Rahmen
des Singener Kranken haus ju bi lä -

ums  jah res der ökumenische Fest-
gottesdienst mit dem Titel „Möge
Gottes Segen allzeit auf dem Hause
ruhen“ gefeiert werden soll, schon
in der neu sanierten Kapelle zusam-
menkommen kann.

Wer noch mithelfen will, die 
Sanierung der Singener Klinik-
kapelle zu realisieren, kann dies
mit einer Spende auf das Sonder-
spendenkonto „Sanierung Klinik-
kapelle“ des Krankenhausförder-
vereins Singen e.V. tun. IBAN: 
DE 59 6925 0035 0003 0530 06 
bei der Sparkasse 
Hegau-Bodensee, 
Verwendungszweck 
„Sanierung Klinikkapelle“

Das gesammelte Geld aus der Sonderkollekte in den katholischen und evangelischen Kirchen der Re-
gion überreichten symbolisch mit Klingelbeuteln Dekan Matthias Zimmermann (vorne links) und De-
kanin Hiltrud Schneider Cimbal (vorne rechts) an (hinten, von links) Klinikseelsorgerin Waltraud
Reichle, Hausarchitekt Gordon Kunze, GLKN-Geschäftsführer Peter Fischer und Klinikseelsorger
Christoph Labuhn. 

Umbau und Sanierung der Klinikkapelle 
soll schon nach den Sommerferien beginnen

Wir können mit Stolz sagen,
dass hier ganz viele Men-
schen, auch solche mit kleine-
rem Einkommen, ihren Bei-
trag geleistet haben. 

(Matthias Zimmermann,
Dekan)

Wer noch mithelfen will, die
Sanierung der Singener Kli nik -
kapelle zu realisieren, kann
dies mit einer Spende auf das
Sonderspendenkonto „Sa nie -
rung Klinikkapelle“ des Kran-
kenhausfördervereins Singen
e.V. tun.

i

Im Garten der Galerie Vayhinger wurde der dritte internationale Museumstag eröffnet. Dazu durf-
ten die anwesenden Gäste Olaf Metzels Kunstobjekt „Ballannahme“ bespielen, wie auf unserem
Foto zu sehen ist. Das Kunstwerk war einst Bestandteil der Landesgartenschau 2000 und steht
nun als Dauerleihgabe der Stadt im Garten der Galerie.

Kunst im Galerie-Garten

So wie wir heute leben, verbrau-
chen wir zu viel Energie. Mit einem
„2.000-Watt-Menü“ machen meh-

rere Städte in der
Dreiländerregion
Deutschland-Ös-
terreich-Schweiz
gemeinsam mit
rund 40 Gastro-

nomiebetrieben auf eine einfache
Idee aufmerksam: Gut essen geht
auch mit wenig Energie! 

Bei den Aktionstagen „2.000-Watt-
Menü“ bieten Großküchen, Kanti-
nen und Restaurants vom 4. bis 8.
Juni 2018 energiesparende Gerichte
an.

Aus frischen, saisonalen und regio-
nalen Zutaten kreieren die Köche
schmackhafte und umweltschonen-
de Menüs.

Damit zeigen sie ihren Gästen, wie
sich bei der Ernährung Energie spa-

ren lässt, ohne auf Genuss zu ver-
zichten. Begleitet wird das Projekt
mit Infomaterial und durch die Web-
seite wirleben2000watt.com.

Neben der Stadt Singen nehmen
auch die Städte Bregenz, Feldkirch,
Konstanz, Lindau und Winterthur,
teil. „Wir freuen uns, dass in Singen
bereits zum fünften Mal 2.000
Watt-Menüs serviert werden“, be-
tont der städtische Klimaschutz-
manager Markus Zipf. 

Teilnehmende Betriebe in Singen:
Firma Ribler, Friedrich-Wöhler-Gym-
nasium, Bildungsakademie Singen,
Hegau-Gymnasium

Kontakt:
Stadt Singen,
Klimaschutzmanager  Markus Zipf,
Hohgarten 2, 78224 Singen,
Telefon 07731/85-316,
E-Mail: 
markus.zipf@singen.de

Rund 40 Betriebe in der Dreilän-
derregion servieren wieder ein
2.000-Watt-Menü. 

Kochen fürs Klima:
Aktionstage „2.000-Watt-Menü“

i
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Amtliches

Voraussichtlich für vier Wochen:

Aachuferweg ab 4. Juni gesperrt
Das Regen-
wasser im
Neubaugebiet
Etzenfurt
muss abgelei-
tet werden,
teilen die
Stadtwerke
Singen mit.
Dazu sind
Bauarbeiten
geplant, die es
notwendig
machen, den
Aachuferweg
ab dem 4. Juni
für vier Wo-
chen zu sper-
ren. Auf dem
Luftbild ist die
gesperrte
Wegstrecke
rot markiert.

Öffentliche Bekanntmachung
Bebauungsplan und örtliche 

Bauvorschriften
„Schanz I – Bereich A“

Beteiligung
der Öffentlichkeit

gemäß § 3 Absatz 1 BauGB
(Frühzeitige Beteiligung)

Der Gemeinderat der Stadt Singen
hat in öffentlicher Sitzung am 15.
Mai 2018 die Aufstellung des Be-
bauungsplanes beschlossen, den
Entwurf des Bebauungsplans und
der Örtlichen Bauvorschriften
„Schanz I – Bereich A“ gebilligt
und die Verwaltung beauftragt, die
frühzeitige Beteiligung der Öf-
fentlichkeit gemäß § 3 Absatz 1
BauGB durchzuführen.

Plangebiet
Das Plangebiet des Bebauungs-
planes und der Örtlichen Bau-
vorschriften „Schanz I – Bereich A“
befindet sich im westlichen Be -
reich der Singener Kernstadt. Es
grenzt im Norden an die Rosenegg -
straße, im Osten an die land wirt -
schaftlichen Flächen der Schanz,
im Süden an den Bereich „Vorder-
ambohl“ und im Westen an die
Schaffhauser Straße. Die exakten
Grenzen des Plangebiets ergeben
sich aus dem abgebildeten Über-
sichtsplan.

Ziel und Zweck
der Planung
Ziel und Zweck der Planung ist die
planungsrechtliche Grundlage für
die Ausweisung einer Fläche für
den Gemeinbedarf für gesund-
heitlichen Zwecken dienende
Gebäude und Einrichtungen und
eines eingeschränkten Gewerbe -
gebietes. Auf der Fläche für den
Gemeinbedarf ist die Errichtung
einer Rettungswache geplant.

Verfahren
Die Aufstellung des Bebauungs-
plans und der Örtlichen Bau-
vorschriften „Schanz I – Bereich A“
erfolgt im regulären („klassis-
chen“) Verfahren.

Durchführung und einzusehende
Unterlagen
Die Beteiligung der Öffentlichkeit
findet vom 6. Juni bis ein-
schließlich 8. Juli 2018 statt. 

In dieser Zeit liegt der Entwurf des
Bebauungsplans und der Örtlichen
Bauvorschriften einschließlich der
Begründung während der üblichen
Dienststunden im Fachbereich
Bauen, Abteilung Stadtplanung,
Rathaus, Hohgarten 2, 1. OG, Flur,
Zimmer 103-105, 141-144, 78224
Singen für jedermann zur Einsicht-
nahme aus.

Folgende Arten umweltbezogener
Informationen sind vorhanden:

Umweltbericht inkl. Anlage – ex-
terner Ausgleich mit der Darstel-
lung folgender Sachverhalte: die
Beschreibung des Pla nungs  vor -
habens, die Darstellung folgender
Schutzgüter sowohl im Bestand,
als auch in der Prognose: Mensch,
Pflanzen und Tiere, Boden, Wasser,
Klima, Orts- und Landschaftsbild,
Kultur- und sonstige Sachgüter,
Wechselwirkungen, die Bewertung
der Konfliktpotentiale, als auch
des Eingriffs und des Ausgleichs

Faunistisches Gutachten inkl. Ar -
ten schutzrechtlicher Prüfung ge -
mäß § 44 BNatschG (Bundes na tur -
schutzgesetz): Untersucht und be-
wertet wurden neben Vö geln, Am-
phibien und Fleder mäu sen auch
sonstige Tierarten nach Anhang IV
der FFH-Richtlinie (z.B. Hasel-
maus, Zauneidechse).

Schalltechnische Untersuchung zum
Bebauungsplan „Schanz I – Be -
reich A“: Ermittlung der Gebietsbe-
lastung durch den Ver kehrs lärm
und den Lärm der geplanten Be-
bauung mit Darstellung der Schall -
immissionen an vorhandenen Ge -
bäuden in der Umgebung und an
den geplanten Gebäuden.

Stellungnahmen
Stellungnahmen zu den aus ge  leg -

ten Unterlagen können an vorge-
nannter Stelle vorgebracht wer-
den.

Hinweise
Nicht innerhalb der Auslegungs-
frist abgegebene Stellungnahmen
können bei der Beschlussfassung
über den Bauleitplan unberück-
sichtigt bleiben, sofern die Ge -
mein de deren Inhalt nicht kannte
und nicht hätte kennen müssen
und deren Inhalt für die Recht-
mäßigkeit des Bauleitplans nicht
von Bedeutung ist (§ 4a Absatz 6
BauGB).
Ein Normenkontrollantrag nach §
47 VwGO ist unzulässig, wenn die
den Antrag stellende Person nur
Einwendungen geltend macht, die
sie im Rahmen der öffentlichen
Auslegung nicht oder verspätet
geltend gemacht hat, aber hätte
geltend machen können (§ 47 Ab-
satz 2a VwGO). 
Mit Hinblick auf den Datenschutz
wird darauf hingewiesen, dass ein-
gereichte Stellungnahmen grund-
sätzlich anonymisiert an die Ge -
mein deratsmitglieder übermittelt
und über diese anonymisiert in öf-
fentlichen Sitzungen des Gemein-
derats oder des Ausschusses be-
raten und entschieden wird, soweit
sich nicht aus der Art der Anregun-
gen oder der Stellung nehmenden
Person etwas anderes ergibt.

Ergänzend zur öffentlichen Ausle-
gung können die Unterlagen auf
der Website der Stadt Singen
(www.singen.de) unter „Planen,
Bauen, Mobilität, Umwelt/Stadt-
planung/Bürgerbeteiligung“ ein ge -
sehen werden. Die der Planung zu-
grundeliegenden Vorschriften (Ge -
setze, Verordnungen, Erlasse, Nor-
mungen) können bei der vor ge -
nann ten Stelle eingesehen wer-
den.

Singen, 30. Mai 2018

gez. Bernd Häusler
Oberbürgermeister
der Stadt Singen

Aufgrund von § 6 Kindertagesbetreuungsgesetz (KiTaG) und § 4 der
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in der jeweils gültigen Fas-
sung sowie der §§ 2, 13 und 19 des Kommunalabgabengesetzes in der
jeweils gültigen Fassung hat der Gemeinderat der Stadt Singen (Ho-
hentwiel) am 24.04.2018 folgende Änderungssatzung beschlossen:

§ 1 Änderungen
Das Gebührenverzeichnis in Anlage 1 der Satzung erhält folgende Fas-
sung: 

Monatliche Benutzungsgebühren 2) und Verpflegungsgebühren 2) für
die städtischen Kindertageseinrichtungen ab dem 01.09.2018

1) Es können nicht alle Betreuungsangebote in allen Einrichtungen
angeboten werden.
2) Die Benutzungs- und Verpflegungsgebühren werden für 11 Monate
im Kindergartenjahr erhoben. Der Monat August ist gebührenfrei.
Die Verpflegungsgebühr beträgt 80,00 Euro im Monat.
3) Besuchen Geschwisterkinder aus einer Familie gleichzeitig eine
städtische Kindertageseinrichtung, gilt für das 2. Kind die ermäßigte
Gebühr. Das 3. und jedes weitere Geschwisterkind in einer städtischen
Kindertageseinrichtung ist gebührenfrei. Dies gilt nicht für die Verpfle-
gungsgebühr. Die Rangfolge richtet sich absteigend nach dem Alter.
4) Bei der Buchung einer Betreuungszeit von mehr als 7 Std./Tag sowie
bei der Betreuung in einer Krippengruppe ist die Buchung des warmen
Mittagessens verpflichtend.

Das Gebührenverzeichnis ist Bestandteil der Satzung.

§ 2 Inkrafttreten
Diese Änderungssatzung tritt am 01.09.2018 in Kraft. 

Singen, 7. Mai 2018

gez. Bernd Häusler
Oberbürgermeister der Stadt Singen 

Hinweis nach § 4 Absatz 4 der Gemeindeordnung:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung oder aufgrund der Gemeindeordnung zu Stande
gekommen sind, gelten ein Jahr nach der Bekanntmachung als von An-
fang an gültig zu Stande gekommen. Dies gilt nicht, wenn

1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,

2. der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 43 der Gemeindeord-
nung wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf
der in Satz 1 genannten Frist die Rechtsaufsichtsbehörde den
Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung der Verfahrens- oder
Formvorschriften gegenüber der Stadt unter Bezeichnung des Sachver-
halts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht
worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht worden, so kann
auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verlet-
zung geltend machen. 

Satzung
zur Änderung der Satzung über die Erhebung von

Benutzungsgebühren für die Kindertageseinrichtungen
der Stadt Singen (Hohentwiel)

Gottesdienste
im Hegau-Klinikum:
Samstag, 2. Juni, 9 Uhr: 
Eucharistiefeier 
Dienstag, 5. Juni, 14.15 Uhr:
Mittagsgebet mit Krankensalbungs-
feier
Samstag, 9. Juni, 9 Uhr: 
Eucharistiefeier 

Gottesdienste
in der Autobahnkapelle:
Sonntag, 3 Juni, 11 Uhr:
Ökumenischer Gottesdienst (Regina
Schmidt und das Bibel-Oasen-
Team; musikalische Gestaltung: An-
dreas Fleck, Gitarre)
Sonntag, 10. Juni, 11 Uhr:
Ökumenischer Gottesdienst
(Ge mein dereferentin a.D. Ingrid
Schwörer; musikalische Gestal-
tung: „Um Himmels Willen“ Singen,
Leitung: Claudia und Jürgen Napel)

Mittwoch, 6. Juni, 7 Uhr: Ökumeni -
sches Morgenlob in der Lutherkirche. 

Citypastoral Stadtoase
in der August-Ruf-Straße 12a (über

Blumen Mauch): Dienstag: 14 - 17
Uhr, Donnerstag und Freitag: 12 - 17
Uhr. Alle sind willkommen. 

Bildungszentrum Singen 
Zelglestraße 4, Telefon 982590
info@bildungszentrum-singen.de
Erbrechtsakademie: Wie enterbe ich
das Finanzamt? Vortrag am Diens -
tag, 12. Juni, um 19.30 Uhr in Koope -
ration mit der Erbrechtsakademie
Baden-Württemberg des Dt. Forums
für Erbrecht e.V. 

Kirchliche Nachrichten 

Appell an die
Landwirte

Jetzt ist der Höhepunkt der Brut-
und Setzzeit der wildlebenden Tiere.
Meist werden die Jungtiere in den
Wiesen gesetzt oder ausgebrütet.

Wenn Landwirte Wiesen mähen wol-
len, werden sie gebeten, mindes-
tens einen Tag vorher den Jagdpäch-
ter über den beabsichtigten Mähter-
min zu unterrichten, damit entspre-
chende Maßnahmen zum Schutz der
Jungtiere getroffen werden können.

Besonders gefährdet sind waldnahe
Wiesen, die von Rehkitzen, Jungha-
sen und Bodenbrüter besonders
gerne genutzt werden. Der Jäger
kann dann rechtzeitig Scheuchen,
Blinkgeräte oder akustische Warn-
geräte aufstellen, damit die Mutter-
tiere ihre Jungen aus dem gefährde-
ten Bereich abziehen können. Diese
Scheuchen sind nur kurz wirksam
und müssen, wenn nicht gemäht
wird, abgebaut werden. 

Sehr erfolgreich ist das Absuchen
mit Drohnen, die mit Wärmebildka-
meras ausgestattet sind. Diese kön-
nen aber nur in den frühen Morgen-
stunden gleich nach dem Hellwer-
den erfolgreich arbeiten, wenn der
Boden noch abgekühlt ist; auch
deshalb ist eine rechtzeitige Infor-
mation über den beabsichtigten
Mähtermin notwendig. Die Rehret-
tung Hegau-Bodensee unterstützt
die Jäger mit ihren Drohnen. 

Grundsätzlich sollte von innen nach
außen gemäht werden und das
Mähwerk auf eine Schnitthöhe von
10 Zentimeter Höhe eingestellt sein,
wie es in Top agrar 5/2013 als Anlei-
tung für Landwirte ausführlich be-
schrieben wurde und auch von der
Deutschen Wildtierstiftung drin-
gend empfohlen wird. Dadurch
kommt erheblich weniger Dreck ins
Futter und die Narbe wächst deut-
lich schneller nach.

Das Vermähen von Wildtieren ist
nicht nur ein Tierschutzproblem,
sondern kann zu erheblichen Er-
krankungen der Nutztiere durch Bo-
tulismus führen, wenn tote Tiere ins
Mähgut gelangen. Botulismus ist ei-
ne bakterielle Vergiftung verursacht
durch Clostridium botulinum. Dies
kann zu Leistungsrückgang, Läh-
mungen und Tod insbesondere von
Rindern führen.

Kindergeld auch nach

Schulabschluss

Unterstützung für
Kinder über

18 Jahre möglich
Das aktuelle Schuljahr neigt sich
dem Ende. Viele Eltern sind ver-
unsichert, wie es mit der Zahlung
des Kindergeldes weitergeht:
„Muss sich mein Kind eventuell
sogar arbeitslos melden, bis es
mit seiner Ausbildung oder sei-
nem Studium beginnt?“

Grundsätzlich erhalten Eltern für
ihre Kinder bis zum 18. Lebens-
jahr Kindergeld. Aber auch nach
der Vollendung des 18. Lebens-
jahres kann Anspruch auf Kinder-
geld bestehen. Zum Beispiel,
wenn das Kind eine Schul- oder
Berufsausbildung, ein Studium
oder ein Praktikum absolviert.
Auch während des Bundesfreiwil-
ligendienstes oder ähnlicher
Dienste (FSJ, FÖJ, anerkannte
Freiwilligendienste im Ausland)
kann Kindergeld gezahlt werden.

Da es nach dem Schulende meis-
tens nicht nahtlos weitergeht,
gibt es Kindergeld ebenfalls wäh-
rend einer Übergangsphase von
längs tens vier Monaten zwischen
zwei Ausbildungsabschnitten.
Aber auch, wenn sich die Unter-
brechung unverschuldet etwas
länger gestaltet, kann für ein
Kind weiterhin Kindergeld ge-
zahlt werden, wenn es auf einen
Ausbildungs- oder Studienplatz
wartet. Hierfür genügt die Zusen-
dung eines Nachweises über den
Ausbildungs- oder Studienbeginn
oder einer Schulbescheinigung
an die Familienkasse vor Ort. Eine
Arbeitslosmeldung bei der Agen-
tur für Arbeit ist in diesem Zei-
traum nicht erforderlich. Wichtig
ist immer, die Pläne des Kindes
nach Schulzeitende schriftlich mit-
zuteilen. Dann können die Zahlun-
gen aufrechterhalten werden. 

Infos, Antragsformulare und Nach -
weisvordrucke sind im Internet
unter www.familienkasse.de ver-
fügbar. Informationen gibt es
auch telefonisch von Montag bis
Freitag von 8 - 18 Uhr (gebühren-
frei) unter 0800 4 5555 30. 
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Stadtgeschehen

Klinikum Singen

Tag der offenen Tür:
Medizin hautnah erleben

Das Klinikum Singen feiert in 2018
sein 90-jähriges Bestehen am heuti-
gen Standort. „90 Jahre Kranken-
haus unterm Hohentwiel“ heißt des-
halb das Motto des Jubiläumsjahres,
das einen ganzen Strauß an unter-
schiedlichsten Veranstaltungen über
das Jahr verteilt beinhaltet.

Ein Höhepunkt im Festreigen wird si-
cherlich der große Tag der offenen
Tür am Samstag, 16. Juni, unter dem
Motto „Medizin hautnah erleben –
das Klinikum Singen stellt sich vor“.
Hier gibt es Medizin hautnah zu erle-
ben, auf die Besucher warten span-
nende Einblicke hinter die Pforten
des Klinikums. 

Von 11 bis 17 Uhr gibt es Themenfüh-

rungen, begehbare Organmodelle,
Präsentationen von verschiedenen
Untersuchungsmethoden und der
einzelnen Fachbereiche, die erste
Singener Ehrenamtsmeile, eine „Pfle -
gestraße“, Begegnungen mit den
Klinikclowns, eine Lesung mit Prof.
Helpap aus seiner neuen Kranken-
haus- und Stadtchronik, ein buntes
Kinderprogramm, Mitmachaktionen
und eine ganze Reihe an Kurzvorträ-
gen. Für Bewirtung ist natürlich bes -
tens gesorgt. Die Bevölkerung ist
herzlich zum Mitfeiern eingeladen,
der Eintritt ist frei. 

Zur Geschichte: Das Klinikum Sin-
gen wurde am 1. Oktober 1928 als
neues Singener Krankenhaus mit
185 Betten am Fuße des Hohent-

wiels in Betrieb genommen (2017:
412 Betten). Im Vorgängerhaus ist
heute das Amtsgericht Singen unter-
gebracht. Das alte Krankenhaus war
bereits 1895 errichtet worden – mit
25 Betten für damals 2.517 Einwoh-
ner. Die rasante Entwicklung der
Stadt und der hohe Zuzug ließen das
Krankenhaus schnell zu klein wer-
den. Deswegen beschloss der Sin-
gener Gemeinderat, ein neues Kran-
kenhaus für die Singener Bürger-
schaft zu bauen.

Der Bau stammt von dem seinerzeit
renommierten Karlsruher Architek-
turprofessor Hermann Billing, der
sich beim Entwurf von der Ruine des
Hohentwiels, insbesondere vom
Rondell Augusta, inspirieren ließ.

Das Klinikum Singen feiert sein 90-jähriges Bestehen u.a. mit einem Tag der offenen Tür am Samstag,
16. Juni, von 11 bis 17 Uhr.

Auch Deutschlands größte Festungsruine auf dem Hohentwiel wird sich im Rahmen der Burgen- und
Schlössertage am 24. Juni ab 11 Uhr mit thematischen Sonderführungen einem breiten Publikum prä-
sentieren: Vom 2. Juni bis in den August hinein finden grenzüberschreitend die „Burgen- und Schlös-
sertage grenzenlos“ statt. Der Verein Agglomeration Schaffhausen, zu dem auch die deutschen Land-
kreise Konstanz, Schwarzwald-Baar und Waldshut gehören, hat diese besondere Veranstaltungsreihe
auf den Weg gebracht. Insgesamt werden 18 Schlösser und Burgen mit Führungen erlebbar ge-
macht. – Das Gesamtprogramm und Anmeldemöglichkeiten zu den einzelnen Veranstaltungen gibt es
unter www.burgentage.com

Burgen- und Schlössertage grenzenlos

Es fand zwar keine Weltmeisterschaft statt, doch etliche Profis nutzten den 16. Hegau Bike-Marathon für sich, um wichtige Punkte für
die Weltmeisterschaft im September in der Schweiz zu sammeln. Die dreifache Olympia-Medaillengewinnerin Sabine Spitz war die
Schnellste der Damen auf 80 Kilometer (3:27:03) vor der Schweizerin Esther Süss (3:27:07) und Silke Ulrich (3:27:57). Beste der Herren:
der Österreicher Daniel Geismayer (3:36:41); er absolvierte die 98 Kilometer vor dem Schweizer Konny Looser (3:38:39) und Markus
Kaufmann (3:38:40). 

Nachlese zum Radsport-Großereignis in Singen

16. Hegau Bike-Marathon: So sehen Sieger aus

Auch wenn Baden-Württemberg im
Bundesvergleich nach Bayern über
die größte Waldfläche verfügt, wird
in hiesigen Betrieben häufig Holz
ferner Herkunft verarbeitet. Wie
man mit Produkten aus der Region
beim Kunden punkten kann, ist
Thema einer Informationsveranstal-
tung der Handwerkskammer Kon-
stanz und der bundesweit aktiven
gemeinnützigen Organisation „Holz

von hier“ am Donnerstag, 7. Juni,
um 18.30 Uhr in der Bildungsakade-
mie Singen.

Die Teilnahme ist kostenfrei. Um
Anmeldung bis 4. Juni wird gebeten.

Es geht unter anderem um die Aus-
wirkungen der Produktherkunft auf
Klimaschutz, Ressourcenschonung
und Artenvielfalt sowie um Markt-

potenziale und Beschaffungswege
von Holz aus der Region. 

Information und Anmeldung unter
www.hwk-konstanz.de oder bei 
Peter Schürmann, Umweltschutz-
und Technologieberater der Hand-
werkskammer Konstanz, Telefon
07531/205-375, E-Mail: 
peter.schuermann@
hwk-konstanz.de

Ob durch klassische Stellenanzei-
gen, Online-Jobbörsen oder Emp-
fehlungsmarketing – in Fachzeit-
schriften, bei Gesprächen unter
Kollegen oder im Internet kommen
viele Vorschläge auf den Tisch, wo
und wie potenzielle Mitarbeiter ge-
funden werden können. Doch wel-
cher Weg ist tatsächlich der richtige? 

Personalberaterin Fabienne Gehrig
weiß, dass das Thema Personal
sehr individuell zu betrachten ist.
„Dennoch sollten alle Kanäle in Be-
tracht gezogen und möglichst viele
genutzt werden“, empfiehlt die Ex-
pertin der Handwerkskammer Kon-
stanz. 

Um Handwerker auch im Internet
sowie über die sozialen Medien zu
erreichen, bietet es sich für Unter-
nehmen an, auf Plattformen wie et-
wa Linked-In, Xing oder Facebook
präsent zu sein. Betriebe können
sich ein eigenes Profil anlegen und
durch Posts und Beiträge auf sich
und ihre Mitarbeitersuche aufmerk-
sam machen. Hierbei ist es wichtig,
ausreichend Informationen über
sich bereitzustellen, damit der Be-
werber sich im Internet bereits im

Vorfeld ausreichend über das Un-
ternehmen informieren kann. Das
gilt auch für die eigene Unterneh-
menswebsite – offene Stellen sowie
Möglichkeiten für Praktika sollten
hier auf den ersten Blick zu sehen
sein. 

Auch der Klassiker im Online-Be-
reich ist nicht zu vernachlässigen:
die Stellenbörse. Beim Lehrstellen-
radar können Betriebe freie Ausbil-
dungs- und Praktikumsplätze mel-
den. Um Mitarbeiter und Fachkräfte
zu finden, bietet sich beispielswei-
se das Portal Handwerkerstellen.de
oder die Fachkräftebörse der Hand -
werkskammer unter www.hwk-kon-
stanz.de an. Sinnvoll ist es immer,
auf die eigene Homepage sowie die
eigenenSocial-Media-Kanäle zu ver -
linken. 

Trotz zunehmender Digitalisierung
lohnt es sich, bei der Mitarbeitersu-
che auch den altbewährten Weg der
Stellenanzeigen zu gehen. Vor al-
lem bei Unternehmen, die im Onli-
ne-Bereich nicht stark vertreten
sind oder sein wollen, bieten sich
klassische Anzeigen in regionalen
oder überregionalen Tageszeitun-
gen, Fachzeitschriften oder Mittei-
lungsblättern an. 

Wichtig ist es, sich mit dem eigenen
Betrieb in der Umgebung zu enga-
gieren. Bei Jobmessen in der nähe-
ren Umgebung sollten Unterneh-
men – egal welcher Größe – des-
halb präsent sein. Auch Kooperatio-
nen mit Vereinen können eine Mög-
lichkeit sein, sich ins Bewusstsein
der Bewerber zu rufen. 

Eine weitere Möglichkeit ist das
Voraus-Zertifikat der Handwerks-
kammer. Es zeichnet Betriebe für
ihr besonderes Engagement und ih-
re vorbildlichen Leistungen in der
Ausbildung aus. 

Infos: 
Telefon 07531/205-377 oder
fabienne.gehrig@hwk-konstanz.de 

Handwerkskammer Konstanz

„Wo finde ich Mitarbeiter?“

Infoveranstaltung für Handwerksbetriebe

Der Arbeitskreis Hegau des
Hegau-Geschichtsvereins lädt zu
einer Tagesexkursion nach Mün -
singen auf der Schwäbischen Alb
ein. Termin: Samstag, 2. Juni, 8.10
Uhr ab Rathaus Singen. Anmel-
dungen unter Telefon 07731/85-
239. 

Münsingen hatte eine zentrale
Bedeutung für die Geschichte
Württembergs im späten Mittelal-
ter, weil der gleichnamige Vertrag
von 1482 die Erbschaftsverhält-
nisse zwischen den Linien Würt-
temberg–Stuttgart und Württem-
berg-Urach regelte. In Münsingen
wird das Stadtmuseum be sich -
tigt. Nachmittags stehen der Be-

such des jüdischen Friedhofs in
Buttenhausen und der Ge denk -
stätte für den Zentrumspolitiker
Matthias Erzberger an, nach dem
in Singen eine wichtige Straße
benannt ist. Erzberger hatte im Ers -
ten Weltkrieg 1917 für einen Ver-
ständigungsfrieden plädiert und
sich hierdurch den Hass anti-
demokratisch-nationalistischer
Krei se zugezogen wie auch durch
seine Unterschrift unter den Waf-
fenstillstand am 9. November 1918.
Als Reichsfinanzminister ordnete
Erzberger die Finanzverfassung
des Reiches grundlegend neu, im
August 1921 fiel er einem Attentat
rechtsradikaler Kreise in Bad
Grießbach zum Opfer. 

Fahrt nach Münsingen
auf der Schwäbischen Alb

Spielend ökonomische Kompeten-
zen vermitteln – das ist das Ziel der
Lernsoftware MeisterPOWER für die
Sekundarstufe I in allgemeinbilden-
den Schulen. In zehn Szenarien
schlüpfen die Schülerinnen und
Schüler in die Rolle von selbststän-
digen Handwerkerinnen und Hand-
werkern und erfahren so Abläufe
und Zusammenhänge in einem Un-
ternehmen.

Um die neue Software interessier-
ten Lehrerinnen und Lehrern vorzu-
stellen, lädt die Handwerkskammer
Konstanz am Dienstag, 12. Juni, von

14 bis 16.30 Uhr in die Bildungsaka-
demie Singen ein. Die Fortbildung
gibt einen ersten Einblick in Anwen-
dung und Durchführbarkeit des
Planspiels im Unterricht und stellt
hierzu Unterrichtsmodule und Be-
gleitmaterialien vor. Anmelde-
schluss ist der 7. Juni.

Information und Anmeldung:
Handwerkskammer Konstanz,
Bildung und Ausbildungsberatung,
Maria Grundler,
Telefon 07531/205-252, 
E-Mail: lehrerfortbildung@hwk-
konstanz.de

Lehrerfortbildung in Bildungsakademie 

Hinter dem Stichwort Digitalisie-
rung kann sich ja allerhand verber-
gen. Doch wie lassen sich die neuen
Technologien in der Produktion tat-
sächlich einsetzen? Und welche
Vorteile bringen sie? Das ist in der
Reihe „Zukunft im Blick“ der Hand-
werkskammer Konstanz am Diens-
tag, 5. Juni, um 18 Uhr bei einem Be-
such in der Modellfabrik der HTWG
Konstanz zu erleben.

Hier haben kleine und mittelständi-
sche Unternehmen die Möglichkeit,
Produktionstechniken zu erproben
und sich ein Bild von der Produk-
tion der Zukunft zu machen. Refe-

rent ist Prof. Dr. Ing. Carsten Schley-
er, Professor im Studiengang Wirt-
schaftsingenieurwesen der HTWG
Konstanz und seit 2015 Beauftrag-
ter für den Aufbau der Modellfabrik.

Die Teilnahme ist für Mitgliedsbe-
triebe der Handwerkskammer Kon-
stanz kostenfrei. Um Anmeldung
wird gebeten:
Handwerkskammer Konstanz, 
Wirtschaftsförderung und Unter-
nehmensservice, Constanze 
Herrmann, Telefon 07531/205-376, 
E-Mail: constanze.herrmann@hwk-
konstanz.de oder unter 
www.hwk-konstanz.de/zukunft 

Vortrag „Zukunft im Blick“ in der Modellfabrik

Jacob Young
„Forever Young“ Quintett

beim Jazz Club Singen
Der Gitarrist
Jacob Young
holte sich
für seine
Band „For -
ever Young“

einst Trygve Seim (Saxophon), dazu
den Pianisten Marcin Wasilewski,
Slawomir Kurkiewicz (Bass) und
Michal Miskiewicz (Schlagzeug).

Das Quintett gastiert am 30. Mai,
20.30 Uhr, in der Singener „Gems“. 

Reservierung: 
karten@jazzclub-singen.de
oder 07731/67578; 
Vorverkauf: Kulturzentrum
„Gems“, Buchhandlung
„Lesefutter“.

i



Verwaltungsstelle geschlossen
Die Verwaltungsstelle bleibt am
Montag und Dienstag, 4. und 5. Juni,
geschlossen. In dringenden Fällen
bitte an die Dienststellen der Stadt-
verwaltung wenden. Sprechstunden
dann wieder am Mittwoch, 6. Juni,
von 8.30 - 12 Uhr. 

Blaue Tonne
Dienstag, 5. Juni: Blaue Tonne

St. Bartholomäuskirche
Donnerstag, 31. Mai, 9.30 Uhr:
Festgottesdienst, anschließend Pro-
zession (bei schlechter Witterung
findet der Gottesdienst in der Kirche
statt)
Freitag, 1. Juni, 19 Uhr:
Rosenkranz
Samstag, 2. Juni, 18 Uhr:
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr: Vorabendmesse
Krankenkommunion durch Diakon
Vallelonga am Samstag, 2. Juni, ab
10 Uhr in Beuren und Friedingen.

Ortsvorsteher
Die Sprechstunden von Ortsvorste-
her Wolfgang Werkmeister finden
am Montag, 4. Juni, von 14.30 bis 18
Uhr statt. 

Stadtteilbücherei 
Die Stadtteilbücherei (EG im Rat-
haus) bleibt in den Pfingstschulfe-
rien zu. Bücherausgabe wieder am
Montag, 4. Juni, 15.30 bis 17.30 Uhr. 

Ortschaftsrat tagt
Eine öffentliche Ortschaftsratssit-
zung findet am heutigen Mittwoch,
30. Mai, um 19.30 Uhr im Sitzungs-
zimmer des Bohlinger Rathauses
statt. Tagesordnung: 1. Baugesuche;
2. Grillstelle; 3. Infokasten; 4. Ver-
schiedenes. Änderungen und Ergän-
zungen bleiben vorbehalten und
sind an der Bekanntmachungstafel
einsehbar. 

Gelbe Säcke
Dienstag, 5. Juni: Gelber Sack 

Eltern/Kind-Treff 
Gesucht werden noch Eltern mit 
Baby/Kleinkind (bis drei Jahre), die
sich regelmäßig kostenfrei und un-
verbindlich zum Spielen und Austau-
schen treffen. Termin: Jeden Montag
von 10 bis 11.30 Uhr im Weihbischof-
Gnädinger-Haus (außer in den Fe-
rien). 

Abfuhr Altpapier
Dienstag, 5. Juni: Altpapier

Pfarrgemeinde lädt 
zum Ausflug ein

Alle Gemeindemitglieder sind zum
Ausflug der Pfarrgemeinde nach
Blaubeuren am Samstag, 9. Juni,
herzlich eingeladen. In Blaubeuren
nimmt man an einer historischen
Stadtführung teil. Abfahrt ist um

7.30 Uhr beim Friedinger Rathaus;
Rückkehr ca. 19.30 Uhr. Anmeldung
unter Telefon 07731/948081 und
07731/47846 (gerne auch auf den
Anrufbeantworter sprechen). 

Gottesdienste 
Fronleichnam Donnerstag, 31. Mai,
9.30 Uhr: Festgottesdienst in Beu-
ren für alle Gemeinden, anschlie-
ßend Prozession. Bei schlechter Wit-
terung findet der Gottesdienst in der
Kirche statt. Außerdem: Kuchenver-
kauf für die Romwallfahrt der Minis-
tranten.
Sonntag, 3. Juni, 10.30 Uhr:
Wortgottesfeier mit Kommunion. 

Bürgercafé
Ein Cego- und Skatabend findet am
Dienstag, 5. Juni, von 19 - 22 Uhr im
Bürgercafé statt. 

Kirchliche Nachrichten
Donnerstag, 31. Mai, 9.30 Uhr:
Fronleichnam-Festgottesdienst mit
anschließender Prozession in Beu-
ren
Sonntag, 3. Juni, 10.30 Uhr:
Wortgottesfeier mit Kommunion

Fußball am Wochenende
Jugend
Samstag, 2. Juni, 10.30 Uhr: FC Ra-
dolfzell 3 – SG Hausen C-Junioren
14 Uhr: Steißlingen B-Junioren – DJK
Konstanz (in Hausen)
16 Uhr: SG Hausen A-Junioren – SG
Tengen-Watterdingen (in Hausen)
Sonntag, 3. Juni, 10 Uhr: SG Steißlin-
gen D- Junioren – SG Aach-Eigeltin-
gen (in Steißlingen)

Aktive
Samstag, 2. Juni, 16 Uhr: Hattinger
SV 2 – SV Hausen II
Sonntag, 3. Juni, 15 Uhr: SG Tengen-
Watterdingen – SV Hausen I

Verwaltungsstelle zu
Die Verwaltungsstelle bleibt am
Montag und Dienstag, 4. und 5. Juni,
geschlossen. In dringenden Fällen
bitte an die Dienststellen der Stadt-
verwaltung wenden. Sprechstunden
dann wieder am Mittwoch, 6. Juni,
von 13.30 - 17 Uhr. 

Ortsvorsteher-Sprechstunde
Ortsvorsteher-Sprechstunden im
Rathaus: 
– Freitag, 8. Juni, 19 - 20 Uhr 
– Montag, 18. Juni, 18 - 19 Uhr 
und nach Vereinbarung.

Blaue Tonne
Mittwoch, 6. Juni: Blaue Tonne

Stadtteilbücherei 
Die Stadtteilbücherei (EG im Rat-
haus) ist während den Pfingstschul-
ferien zu. Bücherausgabe nach den
Ferien wieder am Mittwoch, 6. Juni,
von 17 bis 19 Uhr

St. Johanneskirche
Feitag, 1. Juni, 19 Uhr:
Rosenkranz

Zwei Termine
des Seniorenkreises

Dienstag, 5. Juni, 14 Uhr: Zusam -
menkunft der Seniorengruppe in der
Unterkirche. 

Dienstag, 19. Juni: Ausflug der Se-
nioren nach Tettnang. Abfahrt: 12.30
Uhr am Feuerwehrhaus. Anmeldun-
gen entweder beim Seniorentreffen
oder bei Gerda Güss (45499), bzw.
Annette Weniger (47584). Die Se-
niorengruppe lädt ein und freut sich
auf zahlreiche Besucher. Auch Gäste
sind willkommen.

Fußball
Samstag, 2. Juni, 16 Uhr: Verbands-
heimspiel PTSV Nordstern Singen-
Schlatt – FC Hilzingen 3 

Abfuhr Gelber Sack
Dienstag, 5. Juni: Gelber Sack

TSV-Termine 
Freitag, 1. Juni, 18.30 Uhr: TSV Über-
lingen/Ried D – 1. FC Rielasingen-
Arlen D2
Samstag, 2. Juni, 9.30 Uhr: TV Kon-
stanz D2 – TSV Überlingen/Ried D 2
(Schänzle Konstanz)
11 Uhr: SV Litzelstetten E – SG Böh-
ringen E (Entengraben Litzelstetten)
14 Uhr: SG Bohlingen B – SG Kreen-
heinstetten-Leibertingen B (Böhrin-
gen)
15 Uhr: SG Böhringen – SC Konstanz-
Wollmatingen (Bohlingen)
Sonntag, 3. Juni, 10.30 Uhr: TV Kon-
stanz 2 – SG Überlingen/Böhringen
2 (Oberlohn-Kunstrasen Konstanz)
15 Uhr: SC Weiterdingen – TSV Über-
lingen/Ried (Sportplatz Weiterdin-
gen)
14 Uhr: SC Konstanz-Wollmatingen 2
– SG Überlingen/Ried (Waldheim-
Kunstrasen Konstanz)
Mittwoch, 6. Juni, 18.30 Uhr: SG
Denkingen B – SG Bohlingen B
(Sportplatz Denkingen N)
Donnerstag, 7. Juni, 18.45 Uhr: SG
Tengen-Watterdingen C – SG Über-
lingen/Ried C2 (Espel-Stadion Ten-
gen)
Freitag, 8. Juni, 18 Uhr: SG Böhrin-
gen E – SG Höri E (Böhringen)
18.30 Uhr: SG Tengen-Watterdingen
A – SG Böhringen A (Sportplatz Wat-
terdingen)
Samstag, 9. Juni, 11 Uhr: SG Gailin-
gen D – TSV Überlingen/Ried D
(Sportplatz Gailingen)
16 Uhr: TSV Überlingen/Ried D2 –
Hegauer FV D2 
11.30 Uhr: SG Überlingen/Ried C2 –
1. FC Rielasingen-Arlen C (Böhrin-
gen)
14.30 Uhr: SG Überlingen/Ried C –
SG Hilzingen C (Bohlingen)
Sonntag, 9. Juni, 12.15 Uhr: 1. FC Rie-
lasingen-Arlen E – SG Böhringen E2
(Talwiese Rielasingen K)
13 Uhr: SC Konstanz-Wollmatingen
B2 – SG Bohlingen B (Hockgraben-
Sportplatz Konstanz)
14 Uhr: SG Überlingen/Böhringen 2
– Türk. SV Singen 2 (Böhringen)
Sonntag 10. Juni, 13 Uhr: TSV Über-
lingen/Ried – SG Büsslingen/
Schlatt a.R. 

TSV Sommerfest
Das Sommerfest des TSV findet vom
15. bis 17. Juni auf dem Waldsport-
platz statt. 

Freitag, 15. Juni, 17 Uhr: Fußball-
Family-Cup
Samstag, 16. Juni, 14 Uhr: AH-Turnier
und Volleyballturnier
Sonntag, 17. Juni, 11 Uhr: Frühschop-
pen mit dem MV Überlingen
13 Uhr: Turnschau des TSV
Jeden Tag Fußball-WM-Übertragung
Mehr zum Sommerfest:
www.tsv-überlingen.de

Schlatt
unter Krähen

Beuren
an der Aach

Bohlingen

Friedingen

Hausen
an der Aach

Überlingen
am Ried

SINGEN
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Wichtige
Telefonnummern
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• Feuerwehr/Rettungsdienst:
( 112

• Polizei: ( 110
• Polizeirevier Singen:

( 07731/888-0
• Krankentransport: ( 19222
• Zahnärztlicher

Bereitschaftsdienst: 
( 0180/3 222 555-25

• Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
( 01805/19292350

• Allgemeiner Notfalldienst:
( 116117

• Kinderärztlicher Notfalldienst:
( 0180/6077312

• Augenärztlicher Notfalldienst:
( 0180/6075312

• Hegau-Bodensee-Klinikum, 
Virchowstraße 10, Singen:

( 07731/890

Mitgliederversammlung
der DJK 

Alle Mitglieder, Freunde und För-
derer der DJK – Deutsche Jugend-
kraft Singen e.V. sind zur turnus-
mäßigen Hauptversammlung am
Donnerstag, 14. Juni, um 19.30
Uhr in das Clubheim der Tennis-
abteilung (Bruderhofstraße 103,
Singen) herzlich eingeladen. 

Auf der Tagesordnung stehen ne-
ben den üblichen Regularien
auch Wahlen. Der Verein freut
sich über jeden, der sich ehren-
amtlich im Vorstand oder einer
weiteren Funktion engagieren
möchte. In diesem Fall bitte di-
rekt Kontakt mit dem Vorstand
aufnehmen.

Straßenbeleuchtung
defekt?

Eine defekte Straßenbeleuchtung
kann einfach und unkompliziert im
Internet (www.stoerung24.de) ge-
meldet werden. 
In dringenden Fällen bitten die
Stadtwerke, sich direkt an die Thüga
Energienetze zu wenden: Telefon
0800-7750007 (kostenfrei und rund
um die Uhr erreichbar) bzw. 
E-Mail: leitstelle@thuega-netze.de

Hinter den Kulissen eines Sanitätsdienstes
Serie rund um 125 Jahre DRK Singen – 81 Sanitätsdienste 2017
Jeder sieht sie, doch keiner sieht hinter die
Kulissen: Gut sichtbar in Neonfarben geklei-
det und mit Einsatzmitteln wie Blaulicht-Fahr-
zeugen, Mannschaftszelten, Beleuchtung und

Liegen ausgestattet sind die Sanitätshelfer
des Ortsvereins Singen aktiv. Doch kaum ei-
nem ist bewusst, wie viel Vorbereitung und
Ausbildung hinter einem Wachdienst ste-
cken, wenn sich Helfer bei Wind und Wetter
die Einsatzzeiten um die Ohren schlagen. Da-
bei reicht das Spektrum dieser Spezialgruppe

des DRK von kleinen Sanitätsdiensten wie bei
Fußballspielen des FC Singen bis hin zu gro-
ßen Ereignissen wie dem Hohentwielfest.
Beispielsweise beim Hegau-Bike-Marathon
waren insgesamt 27 Einsatzkräfte im Dienst.
Es wurde eine Einsatzleitung aufgebaut, die

die Koordination des Sanitätsdienstes aus ei-
nem Einsatzleitwagen übernommen hat. Eine
Unfallhilfestelle wurde im Rathaus in Singen
eingerichtet, um anfallende Patienten zu ver-
sorgen. Man sieht,  Logistik, Risikoberechnun-
gen, Standortwahlen und Helferqualifikatio-
nen sind nur einige der Punkte, die vor einem
Sanitätsdienst geplant werden müssen. »Vor
allem die Ausbildung ist kein Pappenstiel«, re-
sümiert Tobias Mayer, Bereitschaftsleiter,
»jeder Sanitätshelfer durchläuft eine umfang-
reiche theo- retische und praktische Ausbil-
dung im Bereich Sanitätshilfe, Technik, Funk
und vor allem Betreuung. Wer eine Gruppe
im Ernstfall leiten möchte, muss noch ent-
sprechende Seminare zusätzlich wahrneh-
men.« 
Der Ernstfall, das ist ein weiterer Bereich, auf
den der Verein rund um die Uhr vorbereitet
ist und eng mit dem Rettungsdienst zusam-
menarbeitet. »Im Katastrophenfall oder bei
Massenanfällen von Verletzten, wie Evakuie-
rungen oder Bränden, werden die Helfer rund
um die Uhr von der Rettungsleitstelle alar-
miert«, beschreibt Günter Elgaß, Geschäfts-
führer des DRK-Ortsvereins die Aufgaben, »da
steigen die Anforderungen von Jahr zu Jahr.« 

Rund 
97.545 Minuten

waren die Einsatzkräfte des DRK-Ortsvereins
Singen in 2017 ehrenamtlich im Einsatz.

Weitere Informationen:
Vor 125 Jahren, nämlich am 29. März 1893,
wurde das Deutsche Rote Kreuz in Singen als
»Badischer Frauenverein des Roten Kreuzes«

ins Leben gerufen.  125 Jahre später ist das
Rote Kreuz aus dem Singener Stadtbild nicht
mehr wegzudenken. Dass das Rote Kreuz
mehr ist als nur Blaulicht und Tatütata, das
zeigen die vielfältigen Aktivitäten der Ehren-
amtlichen. Diese nimmt das WOCHENBLATT
jetzt näher unter die Lupe, um den Verein in
einer Serie vorzustellen. 
Das Jubiläumsjahr wird mit vielfältigen Ver-
anstaltungen gefeiert: Unter anderem eine
historische Ausstellung in der Sparkasse ab
15.9.2018, ein Festakt und ein Abend für das
Ehrenamt im Herbst untermalen das Jubel-
jahr. Weitere Infos gibt es unter www.drk-sin-
gen.de.

Bilder: Steigende Anforderungen an Ausbil-
dung und Equipment sind eine Herausforde-
rung für den Verein – damals wie heute.

Bilder: Stadtarchiv/DRK-Ortsverein Singen

Handwerklich hergestellte Wurst-
und Fleischwaren seit 1907

Scheffelstraße 23 | 78224 Singen 
www.metzgerei-hertrich.de

Scheffelstube

Unser Menue am Freitag
Putengeschnetzeltes
in Curryrahmsauce mit Reis und Salat 7,90
Fischfilet paniert
mit Remoulade und Kartoffelsalat 6,90
Lasagne mit Salatteller 6,90

WOCHENBLATT SINGEN
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Die Siegerinnen und Sieger des 
53. Bundesfinales von Jugend 
forscht stehen seit Sonntag fest. 
Anja Karliczek, Bundesministe-
rin für Bildung und Forschung 
sowie Kuratoriumsvorsitzende 
der Stiftung Jugend forscht  
e. V., hat in Darmstadt Deutsch-
lands beste Jungforscher und 
ihre herausragenden Leistun-
gen in Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaften und Tech-
nik (MINT) ausgezeichnet. Bei 
der Siegerehrung im Darm-
stadtium sagte sie: »Ich gratu-
liere allen Preisträgern von 
Herzen zu ihren herausragen-
den wissenschaftlichen Leis-
tungen. Wir brauchen in 
Deutschland junge Menschen, 
die den Mut haben, Neues zu 
denken. Menschen, die Ideen 
und den festen Willen haben, 
daraus etwas Gutes für jeden 
Bürger unserer Gesellschaft zu 
schaffen.« Der diesjährige Bun-
deswettbewerb, an dem 182 
Jungforscher mit 105 Projekten 
teilnahmen, wurde gemeinsam 
ausgerichtet von der Stiftung 
Jugend forscht e. V. und dem 
Wissenschafts- und Technolo-
gieunternehmen Merck, das in 
diesem Jahr 350-jähriges Jubi-
läum feiert. »Erfolgreiche Wis-

senschaftler sollte man feiern 
wie Rockstars. Deshalb war es 
uns auch eine Freude, das Ju-
gend-forscht-Finale auszurich-
ten und den Besten der Besten 
eine Bühne zu bieten. Ich bin 
begeistert von den großartigen 
Ideen«, sagte Dr. Stefan 
Oschmann, Vorsitzender der 
Geschäftsleitung und CEO von 
Merck sowie Bundespatenbe-
auftragter.
Unter den Preisträgern sind 
auch drei Schüler aus dem 
Landkreis in zwei Projekten. 

Alice C. Höfler (18) aus Gott-
madingen, vom Hegau-Gym-
nasium Singen, bekam einen 3. 
Preis in Technik – gestiftet vom 
Verein Deutscher Ingenieure  
e. V. wie den Preis für ihre Ar-
beit zum Thema »Erneuerbare 
Energien« – gestiftet vom Bun-
desminister für Wirtschaft und 
Energie Peter Altmaier – für ih-
ren »Rauch-Entschärfer« – ei-
nen Feinstaubfilter mittels 
Wasservorhang für Kleinfeuer-

anlagen wie Kachelöfen. Max 
Wiedmaier (18) aus Konstanz, 
von der Geschwister-Scholl-
Schule, und Akane Fukamachi 
(17) aus Radolfzell, vom Hein-
rich-Suso-Gymnasium Kon-
stanz, bekamen einen 3. Preis 

in Chemie – gestiftet vom 
Fonds der Chemischen Indus-
trie – mit ihrem Projekt »Ein 
Akku macht blau«. Sie entwi-
ckelten einen Akku mit einer 
Kathode aus dem ungiftigen 
Farbstoff Berliner Blau und 
Grafit sowie einer Anode aus 
Zink. Eine Membran aus zu-
ckerähnlicher Chitosanfolie 
trennt die beiden Halbzellen. 
Ihr Öko-Akku lässt sich mehr-
mals laden, ist klein, mobil und 
kommt ohne gefährliche oder 
seltene Stoffe aus.
Infos zu allen Preisträgern gibt 
es unter www.jugend-forscht.
de.

»Forscher feiern wie Rockstars«
Preisträger aus der Region beim »Jugend forscht«-Bundeswettbewerb

Der Landkreis Konstanz ver-
leiht auch 2018 wieder einen 
Inklusionspreis in den drei Ka-
tegorien Wohnen, Schule/Qua-
lifizierung/Arbeit und Freizeit. 
Die Gewinner der einzelnen 
Kategorien erhalten jeweils ein 
Preisgeld in Höhe von 2.000 
Euro. Bis spätestens 30. Sep-
tember können Bewerbungen 
eingereicht werden. 
Teilnahmeberechtigt sind Ver-
eine, Initiativen, Netzwerke, 
Selbsthilfegruppen, freie und 
öffentliche Träger, Verbände, 
Bildungseinrichtungen und 
Firmen, deren Aktivitäten im 
Landkreis Konstanz stattfinden. 
Ziel des Preises ist es, über neue 
Wege zur Inklusion nachzu-
denken und das Bewusstsein 
für die Belange von Menschen 
mit Behinderung zu schärfen, 
damit das gemeinsame Leben 
von Menschen mit und ohne 
Behinderung selbstverständlich 
wird. »Es sollen Projekte ausge-
zeichnet werden, die den Pro-
zess der Inklusion auf örtlicher 
Ebene aktiv fördern«, erklärt 
Oswald Ammon, Behinderten-
beauftragter des Landkreises 
Konstanz und Initiator des In-
klusionspreises. Mehr unter 
www.LRAKN.de/pb/Inklusions
preis.

Zweiter
Inklusionspreis

Das Gesundheitsamt des Land-
ratsamtes Konstanz warnt vor 
den Gesundheitsrisiken von Ze-
ckenstichen. Die Gefahr wächst 
mit den frühsommerlichen 
Temperaturen rapide. Zwei Ar-
ten von Erkrankungen sind in 
Europa von Bedeutung: die 
Borreliose und die FSME (Früh-
sommer-Meningoencephalitis). 
Die FSME wird durch ein Virus, 
die Borreliose durch ein Bakte-
rium verursacht.
Infektionen durch das FSME-
Virus können zu Entzündungen 
der Hirnhäute, des Gehirns, der 
Nerven und des Rückenmarks 
mit Lähmungen führen. In Ein-
zelfällen kann die Erkrankung 
schwer verlaufen und schwere-
re bleibende Schäden hinterlas-
sen. Dagegen kann man sich 
vorbeugend impfen lassen - 
nach dem Ausbruch gibt es kei-
ne Therapie. Bei einer Borrelio-
se können sowohl Nerven als 
auch innere Organe und/oder 
Gelenke betroffen sein. Auch 
hierbei kann es zu Lähmungs-
erscheinungen kommen. Hier 
gibt es noch keine Impfung. Be-
troffene werken mit Antibiotika 
behandelt. Wichtig ist hier aber, 
dass die Symptome so früh wie 
möglich erkannt werden.

redaktion@wochenblatt.net

Gesundheitsamt 
warnt vor Zecken

Kreis Konstanz

Max Wiedmaier (18) aus Kon-
stanz von der Geschwister-
Scholl-Schule und Akane Fuka-
machi (17) aus Radolfzell vom 
Heinrich-Suso-Gymnasium 
Konstanz.
 swb-Bild: Jugend forscht/ stern

Preisträgerin Alice C. Höfler aus 
Gottmadingen vom Hegau-
Gymnasium. 
swb-Bild: Jugend forscht/ Stern

Kreis Konstanz

Feiertags-
Shopping

Wir haben am 31. Mai  
für Sie geöffnet.
09.00 - 20.00 Uhr

16. & 17. Juni 2018

IN SINGEN

JUBILÄUMSFEST 
25 JAHRE BÜCHELER & MARTIN

Höllturmpassage 5
78315 Radolfzell

Tel. 07732 – 93 89 724
www.ruby-erbrecht.de

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir eine/n

Rechtsanwalts-
fachangestellte/n
für das Büro VS-Villingen.
Interessentinnen und Interessenten
wenden sich bitte 
an unser Büro in 
78050 VS-Villingen,
Vöhrenbacher
Straße 4/1
Telefon:
07721/63450



Drei Tage lang wurde in Stein am Rhein in der Hoga-Halle die »IGA 
2018« – eine Gewerbeschau im Messeformat abgehalten, die ganz 
und gar den heimischen Kunden in den Mittelpunkt stellte. Insge-
samt 44 Unternehmen stellten sich dort vor. 
Mit dabei war auch die »Nagra« (Nationale Genossenschaft für die 
Lagerung radioaktiver Abfälle) mit einer Roadshow zum Thema 
Tiefenlager für Atommüll, wobei ein Standort in der Region wahr-
scheinlich ist. Mit VR-Brillen konnten sich die Besucher schon mal 
in die Millionen Jahre alten Gesteine bewegen, in denen der Atom-
müll einmal für hunderttausende von Jahren verschwinden soll. 
Eine Standortpräferenz ist aller-
dings mit der Veranstaltung in 
Stein nicht gegeben, wurde be-
tont. swb-bild: of

Die Stahringer Streuobstmosterei von Dr. Günther Schäfer konnte 
auf den Syringa-Gartentagen am Wochenende in Binningen ganz 
exklusiv einen »Sülibirnenmost« kredenzen, den es nun in einer 
Auflage von 750 Flaschen für den Verkauf gibt. Möglich machte 
dies der Mangel an Mostäpfeln nach den Frösten im letztjährigen 
Frühjahr. Einen Riesenansturm erlebten die diesjährigen Gartenta-
ge von »Syringa«. An die 3.000 Besucher wurden gezählt an den 
beiden Tagen. Dementsprechend dicht bevölkert war das Gelände 
auf dem die oft beschworene Pfingstrosenblüte, ihren Höhepunkt 
bereits erreicht hat. Das Team des Duftgartens machte mit seiner 
Aktion auch deutlich, dass es wei-
ter geht nach dem plötzlichen Tod 
des Firmengründers Bernd Dittrich 
im Februar. swb-Bild: of 

Mit gleich zwei Akten, einer Einweihung und einer Vernissage, 
wurde die neue Begegnungszone auf dem überdachten Platz des 
Grenzübergangs »Kreuzlinger Tor« am Freitagabend eingeweiht. 
Dass hier zwei Länder am Werk waren ist im Ergebnis freilich nicht 
zu übersehen. Es sei zwar Grün, aber eben doch zweierlei, wurde 
gespottet. Trotz aller Beschwörung der Gemeinsamkeiten bleibt die 
Grenzlinie durch den Farbunterschied doch unübersehbar. 
Die Symbolik der Einigkeit der beiden Nachbarstädte an der Grenze 
wurde an diesem Abend vielfältig beschworen, vom neuen Kreuz-
linger Stadtpräsident Thomas Niederberger und dem Konstanzer 
Bürgermeister Dr. Andreas Osner. 
Sie steckten sich symbolisch sogar 
das Wappen des jeweiligen Nach-
barn ans Revers. swb-Bild: of
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Duchtlingen Singen/ Berlin GottmadingenSingenWatterdingen

Diessenhofen

Konstanz

Die Stadt Konstanz verbindet 
den Parkplatz Bodenseeforum 
nun noch besser mit der Alt-
stadt. Hierzu starteten die Bo-
densee-Schiffsbetriebe am 
Samstag eine Schiffsverbin-
dung mit dem MS »Reichenau« 
als Wasserbus. Das Schiff wird 
künftig immer samstags zwi-
schen 10.15 und 19.45 Uhr zwi-
schen dem Steg am Bodensee-
forum und dem Konstanzer Ha-
fen fahren.

swb-Bild: Stadt Konstanz

Konstanz SingenEngen

Stein am RheinBinningen

Den Spatenstich für das Mam-
mutprojekt »Neubau der Eisen-
bahnbrücke« in Gottmadingen 
ließ sich der Grüne Landesver-
kehrsminister Winfried Her-
mann nicht entgehen. Nach ge-
taner Arbeit versprach der lei-
denschaftliche Radfahrer bei 
Häppchen in kleiner Runde: 
Wenn die Gottmadinger zur 
Einweihung der Brücke einen 
Rad-Korso zusammenbekom-
men, dann werde er mit dabei 
sein. swb-Bild: mu

Ein Dankeschön möchte Rudolf 
Babeck, Vorsitzender von 
»Widman hilft Kindern in der 
Region« den Lesern des WO-
CHENBLATTs aussprechen. 
Denn diese waren dem Aufruf 
gefolgt, und haben einen gan-
zen Container voller Metall bei 
der Schrottsammlung gespen-
det.
 »Das ist eine erste Grundlage 
für unsere Weihnachtsbesche-
rung an bedürftige Menschen«, 
so Babeck. swb-Bild: of

Sie sind rot-braun, dicht be-
haart und bevölkern derzeit 
zahlreiche Bäume und Sträu-
cher im Hegau. WOCHEN-
BLATT-Leser Klaus Kießling 
aus Ebringen entdeckte auf sei-
ner Tour bei Duchtlingen 
Baumstämme mit den Raupen 
des Wollafters. Sie schlüpfen 
meist Mitte April und sammeln 
sich dann in auffälligen, sack-
artigen Gespinsten, die an den 
Bäumen hängen. 

swb-Bild: K. Kießling

Der Singener Verein »Shoqata 
Rinia« der im Hegau lebenden 
Albaner durfte am letzten Wo-
chenende beim großen »Karne-
val der Kulturen« in Berlin auf-
treten. Insgesamt 70 Länder und 
ihre Kulturen waren in dem 
mehrstündigen Spektakel mit 
etwa 4.000 Teilnehmern vertre-
ten, laut Medienberichten. Der 
Dank des Vereins geht auch an 
die Stadt Singen, die die Reise 
durch ihre Unterstützung mög-
lich machte. swb-bild: pr

Der Jägerinstinkt lockte am 
Samstag wieder Hunderte an 
die Dachbodenräumete in Dies-
senhofen. Die wahrscheinlich 
eindrücklichste Sammlung an 
alten Raritäten war bei Hans-
Ruedi Brandenberger (im Bild) 
zu finden. Für die Artikel, wel-
che kein neues Zuhause fanden, 
gibt es im nächsten Jahr eine 
weitere Chance. Dann lädt die 
Stadt am Samstag nach Pfings-
ten wieder zur Dachbodenräu-
mete ein. swb-Bild: ri

Bei der Vernissage des Berliner 
Künstlers Jörn Grothkopp (li.) 
mit dem Titel »wir sehen«, er-
klärte Kulturamtsleiter Dr. Vel-
ten Wagner in einem Künstler-
gespräch die ausgestellten Bil-
der. Die meist großformatigen 
Malereien erschließen sich dem 
Betrachter erst aus der Ferne 
und dies auch ganz individuell. 
Die sehenswerte Ausstellung ist 
noch bis zum 1. Juli im Städti-
schen Museum Engen zu sehen. 

swb-Bild: ha

Die Vorbereitungen für das Ver-
bandsmusikfest in Singen vom 
8. bis 10. Juni laufen auf Hoch-
touren. Derzeit probt ein Pro-
jektchor gemeinsam mit dem 
MV Rielasingen-Arlen für die 
musikalische Gestaltung des 
Festgottesdienstes am 10. Juni. 
Die Organisatoren des musika-
lischen Teils des Gottesdienstes, 
Roland Matt, Ekkehard Halmer 
und Helmut Matt (von links), 
sind schon voller Vorfreude auf 
den großen Tag. swb-Bild: dh

Seit mittlerweile 50 Jahren frönt die Interessengemeinschaft Mo-
dellflug Hegau ihrem Hobby auf dem Gelände des Tengener Teil-
orts Watterdingen. 
Grund genug für die Modellflieger, als Dankeschön für die Bereit-
stellung der Plätze drei örtlichen Vereinen eine Spende über je tau-
send Euro zu überbringen und so einen Beitrag zum guten Mitei-
nander in der Gemeinde zu leisten. 
Im Bild von links: Elena Frank von der Turn- und Gymnastikgrup-
pe, Hans Peter Steurer, Johannes Scheck und Rene Gärtner, alle 
drei von der Modellflug Hegau IG, Hans Peter Meßmer vom Musik-
verein Watterdingen, Bernhard Steinel von der Modellflug Hegau 
IG, Tengens Bürgermeister Marian Schreier, Watterdingens Orts-
vorsteher Stefan Armbruster sowie Matthias Preter (TEWA). 

swb-Bild: Konrad Preter

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

Noch mehr
Fotos unter: 
wochenblatt.net/
bilder

www.heikorn.de
www.facebook.com/heikorn

www.instagram.com/Heikorn_Bekleidung

#packdiebadehoseein

Lust auf Sommer? Bedruckte 

Badehosen von Zeybra:
Ab in den See!
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DKMS LIFE, Kosmetikseminar 
für Krebspatientinnen im He-
gau-Bodensee-Klinikum am 
Mi., 20.6., 15 Uhr. 
Information und Anmeldung: 
07731/892530 oder www.
dkms-life.de.

Informationsabende für wer-
dende Mütter mit Kreißsaal-
führung, Mi., 6./13./20.6., je-
weils 19.30 Uhr, Eingangshalle 
Hegau-Bodensee-Klinikum.

Gottesdienst Hegau-Boden-
see-Klinikum, Singen: Sa., 
2.6., 9 Uhr Eucharistiefeier.

Info-Treff für Krebspatieten 
und deren Angehörige, immer 
am dritten Freitag im Monat, 
15 Uhr, Onko-Plus-Raum, He-
gau-Bodensee-Klinkum, in 
Singen, Anmeldung.: Telefon 
07731/891304. Informationen: 
0175/4856507.

Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit Darmerkrankungen,
am Mo., 4.6., um 18 Uhr, im 
Lehrsaal des Klinikums Kon-
stanz.

Beratungstermine des Stadt-
seniorenrates Singen: Immer 
dienstags von 14-17 Uhr und 
donnerstags von 9-12 Uhr Be-
ratung zu Vorsorge, Patienten-
verfügung, Fragen zu Alltags-
problemen, Hilfe bei Smart-
phone- und PC-Bedienung in 
der Marktpassage.

Parkinson-Selbsthilfegruppe:
Bewegungsgruppe, Mi., 6.6., 11 
Uhr, Praxis Stark, Scheffelstr. 
6, Singen.

Ilco-Gruppen Hegau, am Sa., 
2.6., 14 Uhr; Di., 5.6., um 19 
Uhr, jeweils im Café St. Verena, 
Pflegezentrum Rielasingen, 
Gänseweide 11.

Termine Singen

 Auf dem Rathausplatz klappern 
seit Montag schon die Arbeiter, 
die die große Bühne mit Über-
dachung aufbauen. Denn am 
Freitag, 8. Juni, beginnen die 
fünfwöchigen Open-Air-Kon-
zerte im Rahmen von »Singen 
im Takt«.
Vorfreude herrscht auch bei 
Klaus Bach, dessen große Lei-
denschaft die Musik ist. Ob im 
Blasorchester der Stadt Singen, 
dem Musikverein Honstetten 
oder einfach mit Freunden – 
seine Klarinette hat der allseits 
engagierte Autohändler immer 
im Gepäck. 
Natürlich ist Bach auch beim 
großen Verbandsmusikfest des 
Blasmusikverbandes Hegau-
Bodensee zum 125-jährigen 

Jubiläum aktiv mit dabei. Be-
sonders freut er sich aber zum 
Start in den unvergleichlichen 
Singener Musiksommer auf ei-
nes der besten Orchester in der 
Blasmusikszene – Vlado Kum-
pan mit seinen Musikanten am 
Freitag, 8. Juni. Denn für den 
Musikfreund Bach bietet der 

»Weltmeister für böhmisch-
mährische Blasmusik« einen 
unvergleichlichen Klang, als ob 
der Ton schwinge und die In-
strumente wie ein Chor klin-
gen. Dabei versteht es die süd-
mährische Blaskapelle hervor-
ragend, ihr Publikum durch ge-
fühlvolle und perfekt dargebo-

tene Musik mit glanzvollen So-
loeinlagen zu begeistern. Auch 
die Ausgelassenheit der Musi-
ker wird die Zuschauer auf dem 
Singener Rathausplatz begeis-
tern, ist sich Klaus Bach sicher. 
Denn bei Konzerten von Vlado 
Kumpan ist auf der Bühne im-
mer viel geboten. 
Schon der Einzug der Musikan-
ten - los geht es um 20 Uhr - 
wird ein besonderes Highlight 
werden, für das sich der Auto-
händler einiges ausgedacht hat. 
Dank des Blasmusikverbandes 
sind die Eintrittskarten kosten-
günstig. Erhältlich sind sie bei 
der Geschäftsstelle unter ge-
schaeftsstelle@bhb1893ev.de.

Stefan Mohr
mohr@wochenblatt.net

Ein »Weltmeister« der Blasmusik
Aufbau auf dem Rathausplatz hat begonnen

Vlado Kumpan und seine Musikanten. swb-Bild: Veranstalter
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WOCHENBLATT-Vereinstrophy: »Ferienglück« im Kinderdorf Wahlwies / von Simone Weiß
Moritz (Name von der Redaktion geän-
dert) ist sechs Jahre alt, und er unter-
scheidet sich von vielen seiner
Altersgenossen. Denn im Gegensatz zu
den meisten Kindern freute er sich bis-
her so gar nicht auf die Sommerferien
– Verreisen war nämlich nicht drin. In
seiner Familie fehlte es am Notwendigs-
ten, und einen Urlaub konnten sich
seine Angehörigen nicht leisten. Zudem
hatte er dort viel Gewalt erfahren, oft
war niemand da, der sich um ihn küm-
merte – deshalb lebt Moritz nun im
Pestalozzi-Kinder- und Jugenddorf in
Stockach-Wahlwies. 
Und zum ersten Mal in seinem jungen
Leben freute er sich nach Angaben der
Einrichtung der Jugendhilfe auf die
Sommerferien. Denn im Rahmen der
Aktion »Ferienglück« durfte er in eine
Ferienfreizeit fahren. Wie ihm geht es
vielen Kindern, erklärt Benjamin Arnt-
zen vom Kinderdorf – ein Grund,
warum die Einrichtung ihre Aktion im
Rahmen der WOCHENBLATT-Vereins-
trophy vorstellt. 

Moritz hat‘s gefallen. Nach seiner Rück-
kehr aus der Ferienfreizeit erzählte er
begeistert von den Tagen, die ihm an
Leib und Seele gut getan haben. Seine
Eindrücke sprudeln nur so aus ihm he-
raus: »Wir waren in einer Hütte im
Schwarzwald. Morgens vor dem Früh-
stück durften wir spielen. Danach
haben wir einen Pool aufgepustet und
darin gebadet. An meinem Geburtstag
gab es Eis – Schoko, Erdbeere und Va-
nille! Abends war das Licht schon aus,
aber Paul, Luca (Namen geändert) und
ich sind noch heimlich wach geblieben.
Am tollsten war, dass wir einen Regen-
bogen gesehen haben.« 
Der Regenbogen soll ein Glückssymbol
auch für andere Kinder werden. Denn:
»Mit dem Projekt ,Ferienglück‘ 2018
wollen wir 100 Kindern und Jugendli-
chen im Pestalozzi-Kinder- und Jugend-
dorf einen dreiwöchigen Sommerurlaub
ermöglichen«, erläutert Benjamin Arnt-
zen. Die Kinder werden in 17 Gruppen
nach Alter, Interessen und Befähigun-
gen aufgeteilt. So ermöglicht es das
Projekt vielen jungen Menschen, oft
zum ersten Mal Ferien zu erleben.
Für die Teilnehmenden ist die Aktion
»Ferienglück« ein wahres Glück, erklärt
das Kinderdorf: »Da die Kinder in ihren
leiblichen Familien mit viel Unsicherheit
und Ängsten aufgewachsen sind, bietet
das Kinderdorf häufig den ersten siche-
ren Ort in ihrem neuen Leben. Ferien

zu machen, heißt so für viele Kinder
auch, diese neu gewonnene Sicherheit
in einer räumlich neuen Umgebung zu
erkunden und auszuprobieren.« Meist
wird ein Vortreffen arrangiert, bei dem
die künftigen Urlauber erfahren, wer
mit dabei sein wird und was sie wäh-
rend der Ferienfreizeit erwartet. Vor Ort
erleben die Kinder aber nicht nur Ur-
laubsfreuden, das Kinderdorf weist
auch auf den pädagogischen Nutzen
hin: »Durch das Zusammenleben auf
engstem Raum und das gemeinsame
Erkunden der fremden Umgebung ist
jedes Kind aufgefordert, seinen Platz in
der Gruppe zu finden und altersgemäß
Verantwortung für sich und andere zu
übernehmen.« 
Angeboten werden während der Ferien-
freizeit ein ausgewogenes Programm,
Aktivitäten, Unternehmungen, aber
auch entspannende Momente außer-
halb des Alltags und der gewohnten
Umgebung. Die Betreuer wollen den
Kindern mit Wertschätzung begegnen,
sie ermutigen, Neues auszuprobieren
und Grenzen zu überwinden. »Die
Gruppe legt fest, welche Regeln wäh-
rend der Freizeit gelten. Jeder ist ge-
fragt«, teilt das Kinderdorf in der
Presseinfo mit. »Ferienglück« soll den
Teilnehmenden also eine glückliche Zeit
bescheren.

Simone Weiß
weiss@wochenblatt.net 

Infos
Einrichtung: Pestalozzi-Kinder- und
Jugenddorf in Stockach-Wahlwies

Geschäftsführer: Bernd Löhle

Ziele: Die unabhängige, überkonfes-
sionelle Einrichtung der Jugendhilfe
bietet eine Betreuung in Kinderdorffa-
milien an. Ziel ist eine Erziehung mit
Kopf (Schule), Herz (familienanaloge
Betreuung) und Hand (Ausbildung) im
Sinne von Johann Heinrich Pestalozzi.
Es werden insgesamt etwa 250 Kin-
der und Jugendliche voll- oder teilsta-
tionär betreut. 

Angebote: Therapieangebote, Schule
für Erziehungshilfe, Berufsvorberei-
tungsprogramm, neun Ausbildungs-
zweckbetriebe, ReFuium zur Auf-
nahme von unbegleiteten, minderjäh-
rigen Flüchtlingen im Landkreis Kon-
stanz. 

Berufsausbildung: Als anerkannter
Reha-Träger der Agentur für Arbeit
bietet das Kinderdorf über 50 jungen
Menschen aus dem Landkreis Kon-
stanz eine Berufsausbildung an. 

Infos: www.pestalozzi-kinderdorf.de

WOCHENBLATT seit 1967

Vereinstrophy
nominiert 2018

In der nächsten 
Ausgabe 

In der nächsten Ausgabe des 
WOCHENBLATTs wird der 
Kulturförderkreis Singen-Hegau in
der Vereinstrophy vorgestellt.

Für lachende Kinderaugen möchte die Aktion »Ferienglück« des Pestalozzi-Kinder-
und Jugenddorfs in Stockach-Wahlwies sorgen, die sorgenfreie Urlaubstage be-
schert. swb-Bild: Pestalozzi-Kinderdorf Wahlwies

KÜCHENPROFI möbel-outlet-center

MOC | Außer-Ort-Str. 3 – 6 | 78234 Engen | Tel. 0 77 33/50 00-0 | Fax 0 77 33/50 00-40 | www.lagerküchen.de / Di. – Fr. 10 – 19 Uhr · Sa. 9 – 18 Uhr · Montag geschlossen

Hochwertige, neue
Ausstellungs- und Fotoküchen

mind.    reduziert!50%50%50%
Küchenbilder: Schüller M

öbelwerk KG

K
Ü
C
H
E
N

Neuplanungen
zu

Sonderpreisen
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»Glyphosat«, »Neonicotinoide«, 
»Dieselskandal« oder auch »Fel-
chenzucht im Bodensee« oder 
die »Abzocker in den Führungs-
etagen der Schweiz«, alles The-
men, bei denen oft hinter den 
Kulissen der Öffentlichkeit die 
Fäden gezogen werden. Alles 
Themen, die etwas mit »Lobby-
ismus« zu tun haben – und die-
sem einen schlechten Ruf ge-
ben. 
Doch braucht es den Lobbyis-
mus für unsere Politik, kann er 
auch Gutes bewirken? Darüber 
diskutierten auf der Färbebüh-
ne beim WOCHENBLATT-Talk 
»Auf ein Wort« am Sonntag 
Thomas Körner vom NABU, der 
Schaffhauser Ständerat Thomas 
Minder und Dirk Tänzler, So-
ziologieprofessor an der Uni 
Konstanz mit Moderator Walter 
Studer.
Thomas Körner vom NABU-Be-
zirksverband ist Lobbyist – po-
sitiver Lobbyist, denn Lobbyis-

mus hat für ihn in der Öffent-
lichkeit eher was mit Negati-
vem zu tun, mit Pharmaindus-
trie und Ähnlichem. Bestes Bei-
spiel ist für ihn eben jene Fel-

chenzucht in Netzkäfigen im 
Bodensee. Die Fischer selbst 
seien dagegen, der Naturschutz 
wie auch die Landkreise, doch 
die Unternehmer, die dies pla-
nen, hätten sich eben eine Lob-
by geschaffen bis ins Umwelt- 
oder Landwirtschaftsministeri-
um. Jetzt sei es die Frage, wie 
stark eine Gegenlobby hier wir-
ken könne. 
Schon durch Europa gewinne 
der Lobbyismus immer mehr 
Bedeutung und sei immer wei-
ter entfernt von den Menschen, 
ist seine Befürchtung. In 
Europa fehlt für ihn beim Par-
lament ein wissenschaftlicher 
Unterbau, der im Deutschen 
Bundestag gegeben ist. Und 
Europa schaffe Gesetze und Re-
gelungen, die ja auf nationales 
Recht heruntergebrochen wer-
den sollen. Gerade diese Abge-
ordneten würden dann mit 
Sachkenntnissen durch Vertre-
ter von Industrien gefüttert.
Thomas Minder ist als Schwei-
zer Ständerat ein scharfer Geg-
ner des Lobbyismus überhaupt. 
Grade vor Abstimmungen sei-
nes Gremiums werde er sozusa-
gen mit Abstimmungsempfeh-
lungen torpediert, von den 
Lobbyisten. 
»Die Themen sind inzwischen 
derart komplex geworden, aber 
es tendiert immer mehr in Rich-
tung Korruption, weil da auch 
Geld im Spiel ist«, meint er zur 
Politik seines Landes. Thomas 
Minder hatte vor nicht langer 
Zeit seine »Abzockerinitiative« 
gestartet, gegen den Lobbyis-
mus der Banken. In der Schweiz 
würden gar Mandate gekauft, 
deutete er an. Die Schweiz solle 
über einen Ausstieg aus der 
Atomkraft entscheiden, mit 
Leuten, die Geld vom großen 
nationalen Energiekonzern be-
kommen als sogenannte »be-
zahlte Mandate«. Sein klarer 
Standpunkt, den er an diesem 
Vormittag vermittelte, ist dass 
es natürlich Lobbyismus 
braucht in der Politik, doch er 
werde schlecht, wenn am 
Schluss Umsatz entstehe für 
die, die entscheiden sollen nach 

ihrem Gewissen. »Eigentlich 
haben wir Leute gewählt, die 
für uns entscheiden sollen, 
doch irgendwie funktioniert 
das nicht mehr«, so Dirk Tänz-
ler von der Uni Konstanz. 
Freilich sei das Fachwissen der 
Politiker begrenzt, es werde al-
les immer komplizierter, und 
unüberschaubarer. Das sei die 
Einflugschneise für Leute, die 
nun Entscheidungen beeinflus-
sen. »Mut zur eigenen Meinung 
haben und nicht immer den Ex-
perten glauben«, ist die gesell-
schaftliche Forderung des Uni-
Manns. 
»Soll Deutschland ein Lobbyre-
gister einführen?«, eine Frage 
aus dem Publikum. »Ja, auf je-
den Fall«, unterstreicht Dirk 

Tänzler. Das sei aber hier der-
zeit nicht der politische Kon-
sens. Klar gefordert wurde auf 
dem Podium auch, dass Abge-
ordnete klar offenlegen sollten, 
wenn sie von der Wirtschaft 

Geld bekommen. Und dass Poli-
tiker viel länger warten müss-
ten, bis sie in die Wirtschaft 
wechseln dürften.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Wie Lobbyisten die Politik gestalten
Spannende Talkrunde des WOCHENBLATT »Auf ein Wort« in der Färbe

Thomas Körner vom NABU, der Schaffhauser Ständerat Thomas Minder und Dirk Tänzler, Soziologie-
professor an der Uni Konstanz in der Diskussion mit Moderator Walter Studer swb-Bild: of

Singen

Noch mehr
Fotos unter: 
wochen-

blatt.net/bilder

SINGEN.de
Veranstaltungen

Veranstaltungen

Ticketcenter

Kaufen Sie Ihre
Eventkarten direkt
bei uns und sparen
Sie bares Geld!*

WOCHENBLATT seit 1967

* Wenn Sie hier direkt Ihre Karten kaufen, 
sparen Sie die Versandkosten und die 
Onlinebearbeitungsgebühr:

RADoLFzELL
Untertorstr. 5
Öffnungszeiten:
Mo-Fr
8.15 Uhr - 12.00 Uhr
14.00 Uhr - 18.00 Uhr

SiNGEN
Hadwigstr. 2a
Öffnungszeiten:
Mo, Di
8.15 Uhr - 18.00 Uhr
Mi, Do, Fr         
8.15 Uhr - 12.00 Uhr
14.00 Uhr - 18.00 Uhr

Jetzt bei uns:

Karten für das Hohentwiel-Festival!

Dieter Thomas Kuhn & Band         21.07.18
Beth Ditto                                   23.07.18
Kontra K: Gute Nacht Live            26.07.18
Alan Parsons Live Project: Eye in the Sky - 
35th Anniversary Tour                  29.07.18

Stadthalle Singen

Tattoo 2018                                 01.07.18

Schloss Salem, Salem

Scorpions                                    25.07.18

Honberg, Tuttlingen

Wirtschaftswunder - Höhner          06.07.18
Gregor Meyle                               09.07.18
Guano Apes                                 13.07.18
Wirtz                                           20.07.18

Milchwerk Radolfzell

Michael Patrick Kelly                     07.09.18
Laith al-Deen                               08.09.18
Radio Doria                                 09.09.18

Ausverkauft!

     Frisch            vom Feld!  

½ kg nur 1,39 € 
Tel. 0171-2031150 

   Frisch            vom eigenen Feld! Erdbeeren 
     Markthalle Wassmer am  Blumhof 
     Bodenseeallee 4,   78333 Stockach 
    Täglich geöffnet Mo-So 8-19 Uhr 

w
w

w
.w

assm
erblum

hof.com

    Jetzt                Selberpflücken! 

schmackhafte Erdbeeren selbst ernten wie im eigenen Garten: 
- Mühlhausen bei Singen 
- Riedheim bei Hilzingen 
- Stockach Zozneggerstraße 

Erdbeeren 
 
 
A.Wassmer Selbstpflückgärten /  Tägl.  geöffnet Mo-So von 8-19Uhr 

Ernteauskunft 
Tel: 07771-2461 

Tel. 0171-2031150 

w
w

w
.w

assm
erblum

hof.com
 

Vielen Dank... 

...für den herzlichen Empfang in Radolfzell
Seit 10.05.2018 hat das Marmelad’Or geöffnet.

Das Team freut sich auf Sie mit:
• verschiedenen Frühstücksvarianten 

und leckeren Aufstrichen
• kleinen Mittagssnacks
• frisch gebackenen kleinen 

Törtchen und leckerem Kaffee

Unsere Öffnungszeiten:  
Di. – So. von 9.00 – 18.00 Uhr

Marmelad’Or · Michaela Huse · Seestraße 61
D-78315 Radolfzell am Bodensee · 07732-8237978

Hier können SIE inserieren!

Asiatische Küche
Nightlife/Bar

Gut bürgerliche Küche
Mediterrane Küchesitzplatz

Vom 1. – 8. Juni Badische Woche. Typisch

badisch-kulinarisch bei uns genießen.

Mühlhausen-Ehingen, Telefon 0 77 33/54 85.

Wir freuen uns auf Sie.

Gasthaus zum Löwen

Gut bürgerliche Küche Gut bürgerliche Küche

Täglich wechselnde Mittagsmenüs. 

Nutzen Sie unseren Catering-Service für Feste.

Mo. Ruhetag / 11.00–14.30 Uhr, 17.00–21.00

Uhr / So. durchg. geöffnet. 

Mooser Straße 19, 78315 Radolfzell,  07732/
4148, www.buergerstube-radolfzell@.de

Jetzt frische Pfifferlinge
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Die drei CDU-Bundestagsabge-
ordneten Andreas Jung, Thors-
ten Frei und Felix Schreiner 
unterstützen einen Vorschlag 
der südbadischen Landräte. 
Diese sprechen sich für ein Me-
diationsverfahren zur Beile-
gung des Fluglärmstreits mit 
der Schweiz aus. Ziel bleibe ei-
ne einvernehmliche Regelung 
und damit ein neuer Staatsver-
trag, so die drei in einer ge-
meinsamen Medienerklärung. 
Die Landräte Dr. Martin Kistler, 
Sven Hinterseh und Frank 
Hämmerle hatten ein solches 
Verfahren schon vor Pfingsten 

vorgeschlagen. Der Prozess sol-
le dabei nach ihren Vorstellun-
gen von zwei unabhängigen 
Persönlichkeiten aus der 
Schweiz und Deutschland mo-
deriert werden.
Auch diesen Vorschlag unter-
stützen die Abgeordneten. »Das 
könnte ein Weg sein, um über 
vollständige Transparenz das 
für eine Lösung notwendige 
Vertrauen zu schaffen«, erklä-
ren sie. Die Abgeordneten for-
mulieren dabei auch ihre Er-
wartungen an ein mögliches 
Mediationsverfahren. »Klar ist: 
Alles muss auf den Tisch und es 

darf weder Vorbedingungen 
geben, noch einen Automatis-
mus.« Damit erteilen sie Forde-
rungen aus der Schweiz eine 
klare Absage, zunächst müsse 
Deutschland dem von der 
Schweiz beantragten Betriebs-
reglement 2014 zustimmen, 
erst dann könne geredet wer-
den. »Im Gespräch mit Bundes-
verkehrsminister Andreas 
Scheuer haben wir unsere Un-
terstützung für diese Vorge-
hensweise signalisiert«, so die 
drei CDU-Abgeordneten. 

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Drängen auf Mediation
beim ewigen Fluglärm-Streit

Kreis Konstanz

 Die Mädchenschule Zoffingen 
schließt nach 243 Jahren: An-
lässlich der Verabschiedung ei-
ner der traditionsreichsten 
Schulen in Konstanz findet am 
Samstag, 9. Juni, ein letzter 
»Tag der offenen Tür« statt. Von 
13 bis 16 Uhr öffnet die Mäd-
chenschule ihre Türen für Erin-
nerungen und Begegnungen 
mit ehemaligen Schülerinnen 
und Lehrkräften. Dabei präsen-
tieren die Schülerinnen des ak-
tuellen letzten Schuljahrs die 
»Schätze« dieser Schule. 

redaktion@wochenblatt.net

Nach 243 Jahren 
ist Schluss

Konstanz

lfm. ab€ 1,99

Terrassendielen
– Lagerware –

Hochwertiger Lamellenzaun
180 x 180 cm – Lagerware –

Marken- und 
Massivholzmöbel

»Licht im Garten«,
Außenbeleuchtung – Lagerware –

jetzt je Stück€ 9,99

50%Rabatt
60%Rabatt

bis zu

Bruderhof

Erdbeeren!!
••••••••••••••••
••••••••••••••••

•••••Ernte-Info: 0 77 74 / 92 04 09
Eigeltingen, R’zell, 2x Singen, Stockach
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Anruf Klick genügt!
HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN

BADE-DUSCHWANNEN

ELEKTRO

HILFSORGANISATION

LEBENSBERATUNG

ROHRREINIGUNG

SANITÄR

SAUNA & SOLARIUM

WOCHENBLATT seit 1967

IMMER EIN GUTER 
WERBEPARTNER

TV-TECHNIK

WOCHENBLATT seit 1967

MIT
EINER FÜLLE

VON ANGEBOTEN
UND

TERMINEN

ANHÄNGERVERMIETUNG

ROLLLÄDEN

SCHREINEREIKAFFEEVOLLAUTOMATEN

Menschen helfen e.V.

www.menschen-helfen-
im-hegau.de

FACHFUSSPFLEGE

KANALTECHNIK

Anhängervermietung
& 07731 /948567

Med. orthop. Fußpflege
Johanna Fenker

macht Hausbesuche.
0 77 33/50 64 29

Steinbühlstr. 10 | 78253 Eigeltingen
Tel. 07465 / 920141 | Fax 07465 / 920142

WernerMerk@t-online.de

• Fenster
• Türen
• Rollläden
• Einbruchschutz
• Balkongeländerrenovierung
• Insektenschutz

HUNDESALON

Hundesalon-Ulu
Die Liebevolle Pflege für

Ihren Hund.
Ulrike Schädler
07733/5061993
Am Schwefelgraben 9
78259 Mühlhausen-Ehingen

SCHNEIDEREI

Tapferes Schneiderlein
Änderungen aller Art für Damen und

Herren, gerne auch Neuanfertigungen.
Maria Morel · Damenschneiderei

Schubertstr. 22, 78315 Rzell., 0177/6546751

✂

✂

✂

✂

Der Rohrreiniger Ihres Vertrauens!

78224 Singen
Telefon 07731/9750461
Mobil 0151/42534431

www.fehrle-kanaltechnik.de

... Ihr Sonnenschutzexperte!
ENZ

Rollladen · Markisen · Jalousien
Plissee · Lamellenvorhänge · Rollo

Reparatureildienst
Herrenlandstr. 50, 78315 Radolfzell

www.enz-markisen.de   97 16 36

Meisterbetrieb

Haushaltsauflösungen
(m. Verwertung)

Entrümpelung
P. Güntert, Tel. 0 77 32/57036

Kartenlegen
mit Zeitangaben, spirituelle

 Begleitung & Ausbildung
Tel. 0 77 32 / 9 43 54 71

Das Leben ist zu kurz
für schlechten Kaffee!

Im Grund 4 · D-78359 Nenzingen
Tel. 0 77 71 / 9 17 97 00

www.coffeemore.de

Autorisierter Fachhändler von
&

Service und Reparatur für 
alle Marken
(De Longhi, AEG, Bosch, Siemens, Nivona …)

Kaffee & Espresso & Zubehör
& Pflegemittel

Bis zu 100 € für Ihr Altgerät,
Pflegecheck 39,90 €

Michael Kappius
zertifizierter Kanalsanierungsberater (VSB)+

michael@kanaltechnik-kappius.de
kanaltechnik-kappius.de

Kanaltechnik Kappius
Beratung - Bauleitung - Ausführung

Handy: +49 (0) 160 95 43 75 12
Büro: +49 (0) 7738 – 8 02 49 54

Hardstr. 2, 78256 Steißlingen

Kanaltechnik Kappius

Wanne auf Wanne 
Badewannentüren 

Wannenreparaturen 
 

� 07774 / 92 11 77 
www.wannen-wissler.de 

Ihr Spezialist seit 
über 30 Jahren 

Ihr Spezialist für
TV-Geräte

Satellitenanlagen

W. Mosbach
78359 Orsingen-Nenzingen

Telefon 07771 921474

DeLonghi – Saeco –
Jura – Solis

1a Kaffee-Werkstatt
seit über 25 Jahren

Reparatur-Holservice keine
Anfahrtskosten

Kaffee Crema
Ben Niesen, Radolfzell
Mobil 0171/3428284

Gisi’s Sauna  Shop
Gisela Offenberg

Ausstellung – Beratung – Verkauf
D-78247 Hilzingen – 07731 / 46485
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Wir machen Kinder stark!
Das Pestalozzi Kinderdorf ist 
ein sicherer Ort für Kinder und 
Jugendliche in sozialen Notlagen.

Pestalozzi Kinderdorf

Praxis

Olav Kromrey
Facharzt für Allgemeinmedizin
Ekkehardstr. 9 · 78224 Singen

Wir machen Urlaub vom
11.06. bis zum 22.06.2018

Vertretung:
Dr. Waldschütz, Hadwigstr. 24, Tel. 87660
Dr. Cologna, Alemannenstr. 5, Tel. 42094

Frau Dr. Lutz, Freiheitstr. 15-17, Tel. 8358520
Frau Dr. Förg, Hauptstr. 48, Tel. 65031 i. d. Zeit: 18.–22.6.18

Dr. med. Michael Jur
Internist - Diabetologe

Ernährungsmedizin – Sportmedizin
Akupunktur – Notfallmedizin

Sternengässle 2, 78244 Gottmadingen
Tel. 07731/977166

www.dr-michael-jur.de

Ab dem 04.06.2018
sind wir wieder

für Sie da!

Erdbeeren
Verkauf tägl. frisch ab Feld

zum jeweiligen Tagespreis sowie
• Markt Rielasingen, Donnerstag
• Markt Radolfzell, Mi. + Sa
• Markt KN, Di., Mi., Fr., Sa.

Erdbeerfelder König
an der Straße Bankholzen / Bohlingen

Tel. 0 77 32 / 39 94

Großes

Mit tollen Aktionen in Ihrem Braun-Möbel Center!

Am 01. & 02. Juni 2018
1.-

€

je

„Deutschland“ 
30x45 cm, 
Stab 43 cm.

Familienfest
1 alkoholfreies 
Getränk
0,2 L

1.-
€

Bratwurst 
mit Brot 1.90

€

1 Bier
0,3 L

(solange der Vorrat reicht)

Jede Dame 
erhält eine 
Blume

PFLÄNZCHEN

GRATIS

Für jedes Kind 

die kostenlose Chance 

auf einen Gewinn!

Jeweils zur vollen Stunde
von 11 bis 18 Uhr

(für Kinder)

FÜR DIE 
KIDS:

GLÜCKSRAD

VOR DEM HAUS

VOR DEM HAUS

KINDER-
KARUSSELL

GRATIS

GRATIS

LUFTBALLON
mit Gasfüllung

GRATIS

ERLEBEN SIE GRILLEN IN PERFEKTION MIT WEBER!

 GRILL-TRUCK
Mit Verkostung direkt vor unserem Haus!GRILL-SHOW MIT 

WEBER-GRILL-
PROFIS! 11-18 Uhr

Kochvorführung
IN UNSERER 
KÜCHENABTEILUNG 
MIT Bekannt aus der

TV-Werbung

GARTENLOUNGE
EIN GLAS SEKT,

SEKT ORANGE 

ODER APEROL 

IN UNSERER 

GARTENLOUNGE.

1.-
€

COFFEE & MORE, im 1. OG

KAFFEE BEZAHLEN 

GLAS BEHALTEN!

KAFFEE INKL. GLAS!

02.
Juni

Samstag

01.
Juni

Freitag

GRILLVORFÜHRUNG
mit Verkostung direkt 

vor unserem Haus!

02.Juni

Samstag
MMMMMMIMITMAITMAITTMATMAMMAAACHEN CHENCHENEN NCHECHECHECHCHC UUNUNNNNDNDDD UU

GEWINGEWINGEWIGEWEWEWEWGEWINGEWINNGEWI NENNNEEENENNNN!!
Gewinne einen 
Pulse 2000

2.-
€

1.50
€

GGGGEEEEWWWWIINNNNNNSSSSPPPPIIIEEELLL
WIR VERLOSEN EIN 

ORRO IGIGIGININALAL WWWMM-M-M TTRRRIIKKOOTT  
DER DEUTSCHEN NATIONALMANSCHAFT

JUNI  ANGEBOTE!

BOXSPRINGBETT, das mit einem schlichten, 
eleganten Design überzeugt. Box mit Federkern, 
Obermatratzen Taschenfederkernmatratzen Unicor 
TFK H3, inkl. 6 cm hohem Topper. Liegefläche 
ca. 180x200 cm. Aufpreis für Kissen und Decken.

1199.-
AKTIONS-PREIS

€

Alles Abholpreise.
Ohne Deko.

POLSTERUNG

BOX-
SPRING

TASCHEN
FEDERKERN

VERSCHIEDENE 
STOFFFARBEN

SONDERBEILAGE

Singen

 Unsere Öffnungszeiten für Sie: Montag–Samstag 9.30–19.00 Uhr

Alles Abholpreise, ohne Deko
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SESSEL, je129.-€
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1399.-
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Rückenfunktion, Bettfunktion, 

Dachverstellung per Gasdruckfeder

und 2 Getränkehaltern

Strandlounge, 
B/H/T ca. 
150x190x200 cm.

2

1

     Tisch, Polystone-Platte mit gekreuztem Holzgestell, rund ca. 135 cm.

2
     Sessel, 
B/H/T ca. 
68x87x70 cm.

1

€

€
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BRAUN Möbel-Center GmbH & Co. KG; Markwiesenstr. 38; 72770 Reutlingen

Radolfzeller Straße 15

Partner-Ringe
in jeder Preislage

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Wochenzeitung liegen folgende Prospekte bei:

TEILAUSGABE:
Neukauf Markt Sulger
VfR Stockach
Apotheke Dr. Braun
Kaufland Radolfzell
Kaufland Überlingen

A.T.U.
Media Markt
Bauhaus
Freiraum - Faszination Garten

VERLAG SINGENER WOCHENBLATT GMBH + CO. KG
HADWIGSTR. 2A, 78224 SINGEN

Die Beilagen vieler unserer Kunden finden Sie auch im Internet
unter www.wochenblatt.net, wöchentlich aktuell!
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Dr. med. Arnulf Hamann
Allgemein- u. Sportmedizin

Schloßstr. 41, 78259 Mühlhausen
Tel. 0 7733/9 96 6692

www.praxis-drhamann.de

Wir sind im Urlaub
vom 04.–08.06.2018

Vertretung:
Dres. Schreiber u. Werkmeister,

Volkertshausen,
Tel. 0 7774/932323

Dres. Dräger und Kirn,
Engen,

Tel. 0 7733/8356

Praxis
Dr. Santangelo

Worblinger Str. 26
78224 Singen, Tel. 0 77 31/9 32 60

Ab Mittwoch, den
06.6.2018 sind wir
wieder für Sie da.



SPORT IM LANDKREIS
Mi., 30. Mai 2018 Seite 17

Sport-Kalender

Fußball
Oberliga, Damen
Sonntag, 3. Juni, 14 Uhr: 
Hegauer FV - TSV Neckarau
Hegaustadion Engen
Verbandsliga, Damen
Samstag, 2. Juni, 16 Uhr: 
Neukirch - Hegauer FV II
Verbandsliga, Herren
Mittwoch, 30. Mai, 19 Uhr: 
FC Singen -FC Bad Dürrheim
Donnerstag, 31. Mai, 
17 Uhr: SV Stadelhofen – FC 
Radolfzell
FC Rielasingen-Arlen – FC 
Auggen
Sonntag, 3. Juni, 15 Uhr:
SC Hofstetten – FC Rielasin-
gen-Arlen
FC Denzlingen – FC Singen 
FC Radolfzell – 1. SV Mörsch
Landesliga III
Samstag, 2. Juni, 15.30 Uhr:
SG Dettingen-Dingelsdorf – 
SC Konstanz-Wollmatingen
SpVgg F.A.L. – FC Hilzingen
Segeln
Bülle-Cup des SC Iznang
Untersee-Yardstick-Regatta 
Samstag, 2. Juni, ab 13 Uhr
Laufsport
 14. Gailinger Staffelwaldlauf
 Samstag, 2. Juni, 15 Uhr, 
Start und Ziel an der Hoch-
rheinhalle

Beim nationalen Stabhoch-
sprungmeeting in Oberhaug-
stett übersprang Tom Bichsel 
von der LG Radolfzell 3,80 m 
und wurde in der Endabrech-
nung Zweiter in der Alters-
klasse U18. Damit bestätigte 
der talentierte Mehrkämpfer 
seinen Aufwärtstrend. Luzia 
Herzig (TV Engen) startete in 
der Frauenklasse, holte mit 
3,90 m den Sieg und gewann 
den »Schwarzwaldcup«. Alle 
Höhen bis 3,90 m sprang sie 
im ersten Versuch und schei-
terte noch dreimal an 4,05 m. 
Damit konnte auch sie ihre 
Leistung in einem hohen Be-
reich stabilisieren. 

swb-Bild: pr

HOCH HINAUS

 Am Sonntag, 3. Juni, empfängt 
das Frauen Oberliga-Team des 
Hegauer FV um 14 Uhr im He-
gau-Stadion den Tabellen-
neunten TSV Neckarau (Mann-
heim). Der Hegauer FV kann 
mit einem Heimsieg die Meis-
terschaft in der Oberliga Ba-
den-Württemberg klarmachen 
und zum zweiten Mal nach 
2011 Baden-Württembergischer 
Meister werden. 
Vor den letzten beiden Spielen 
hat die Mannschaft um das 
Trainer-Team Gino Radice und 
Uwe Kreuz fünf Punkte Vor-
sprung auf den Tabellenzwei-
ten SV Hegnach und will nach 
den Erfolgen im SBFV-Pokal 
und den SBFV-Hallen-Futsal-
meisterschaften den dritten 
und gleichzeitig wichtigsten Ti-
tel in dieser Saison holen. 

redaktion@wochenblatt.net

Steigt die 
Meister-Sause?

Frauenfußball

 Am Montag schwebte der SV 
Linx nach dem 2:1-Triumph ge-
gen den 08 Villingen noch im 
Pokalhimmel – doch schon am 
Samstag landete der Verbands-
liga-Spitzenclub wieder auf 
dem harten Boden der Fußball-
Realität. Ausgerechnet Aufstei-
ger FC Radolfzell entpuppte 
sich für den Meisterschaftsfa-
voriten als Spielverderber für 
dessen Aufstiegsambitionen. 
Denn die Mettnauer schickten 
die Linxer nach einem cleveren 
und kampfbetonten Auftritt mit 
einer 2:3-Packung nach Hause. 
Durch den 6:2-Sieg des direkten 
Konkurrenten Freiburger FC ge-
gen den SC Lahr bleibt das Ren-
nen um die Meisterschaft in der 
Verbandsliga weiter spannend, 
da die Breisgauer dank des bes-
seren Torverhältnisses die Ta-
bellenspitze zurückeroberten. 
Der Linxer Trainer Sascha Reiß 
attestierte dem FC Radolfzell 
nach dem Spiel: »Wer so gut 
verteidigt und mit so viel Herz 
auf dem Platz spielt, hat den Er-
folg verdient.«
Dabei sah es die erste Viertel-
stunde ganz nach einem klaren 

Favoritensieg aus. Die Linxer 
starteten dynamisch durch und 
durften bereits nach sechs Mi-
nuten über die 1:0-Führung ih-
res Torjägers Adrian Vollmer ju-
beln. Doch die Radolfzeller lie-
ßen sich nicht aus der Ruhe 
bringen. Trainer Steffen Kautz-

mann stellte seine Abwehr um 
und seine Jungs wurden nun 
auch im Angriff immer selbst-
bewusster und wurden belohnt: 
Nach einem groben Abwehr-
schnitzer in der 22. Minute 
schob Tobias Krüger das Leder 
zum 1:1-Ausgleich seelenruhig 

ins leere Tor. Im Anschluss leis-
tete sich der Spitzenreiter noch 
zwei Pfosten- und einen Latten-
schuss und diese mangelnde 
Chancenverwertung sollte sich 
für den SV Linx bitter rächen. 
Denn nach der Pause übernah-
men die Mettnauer die Regie 
auf dem Rasen: Nach einem ge-
fühlvollen Freistoß von Tobias 
Krüger in der 66. Minute stand 
Kapitän Markus Hepfer gold-
richtig und köpfte zur 2:1-Füh-
rung ein. Keine zwei Minuten 
später klingelte es erneut im 
Linxer Kasten, als Alex Stricker 
eine Flanke von Daniel Wehrle 
optimal zum 3:1 verwertete. 
Der SV sah seine Felle davon-
schwimmen und startete eine 
verzweifelte Schlussoffensive, 
die mit dem 3:2-Anschlusstref-
fer in der 87. Minute belohnt 
wurde. Doch zu mehr reichte es 
nicht mehr. Auch dank des be-
herzten Auftretens der Radolf-
zeller, denen ihr Coach eine 
»Riesen-Leistung« bescheinigte, 
die auf Disziplin, harter Vorbe-
reitung und einem tollen Team-
spirit beruhe. Ute Mucha

mucha@wochenblatt.net

Den Favoriten geärgert
FC Radolfzell stellt dem SV Linx ein Bein und gewinnt 3:2

 Der Abstieg ist besiegelt, doch 
»für den FC Singen bricht des-
halb keine Welt zusammen«, 
stellt Sportvorstand Michael 
Zinsmayer nach der 0:3-Pleite 
in Endingen klar. Im Gegenteil. 
Die Stimmung im Lager der 
Hohentwieler ist gut, die Ka-
derplanung schreitet voran und 
es mache richtig Freude, die 
positive Entwicklung der jun-
gen Spieler in den letzten Wo-
chen zu beobachten, so Zins-
mayer weiter. Seit der Ver-
pflichtung von Wolfgang Stol-
pa als Trainer des Traditions-
vereins ist ein grundlegender 
Umbruch angesagt. »Das ist 
auch notwendig«, erklärt Zins-
mayer, der zahlreiche Gesprä-
che mit Spielern hinter sich 
und noch vor sich hat. Zwar 
verlassen etablierte Spieler wie 
Kohli, Körner, Karaki und Fer-
rone den Club, dafür haben 
junge Talente wie Christian 
Fetscher, Leon Barasic, Niclas 
Vogt und Marco Seratorre ihre 
Verträge bereits unterschrieben. 
»Es sind die ersten Früchte aus 
dem Jugendförderverein, der 
gute Arbeit leistet«, weiß der 
Sportvorstand. Und ergänzt: 
»Das ist die Zukunft des FC Sin-
gen - junge Talente und erfah-
rene Recken.« Im FCS-Boot 
bleiben zudem Gianpierre No-
tarpietro, die Brüder Spahija, 
Abwehrstratege Wolfgang Narr 
kam neu hinzu und zu 90 Pro-
zent bleibt auch Routinier 
Christian Jeske. Mindestens ei-
nen Knüller für die Offensive 
will Zinsmayer noch präsentie-
ren, damit der FC mit neuem 
Gesicht in der Landesliga-Sai-

son durchstarten kann. Und 
dort möchte man vorne mit-
spielen, gibt Trainer Stolpa den 
Kurs vor. 
Doch vorerst steht am Mitt-
wochabend das letzte Ver-
bandsliga-Heimspiel gegen den 
FC Bad Dürrheim an und am 
Sonntag endet die Saison für 
den FC auswärts beim FC Denz-
lingen. Dann bleibt Zeit zum 
Durchschnaufen, ehe Ende Juni 
die Vorbereitung für die neuen 
Herausforderungen in der Lan-
desliga beginnen. Mit dabei ist 
die Stolpa-Elf im Juli beim Be-
nefizturnier in Gailingen und 
als Titelverteidiger beim Emil- 
Homburger-Turnier in Hilzin-
gen. Ute Mucha

mucha@wochenblatt.net

Da geht die Welt 
nicht unter

Fußball Verbandsliga

Fußball Verbandsliga

Reitsport

Never walk alone - nach dem 
Abstieg setzt der FC Singen auf 
einen Neubeginn. swb-Bild: ts

Immer wieder für ein Tor gut: Radolfzells Abwehrchef und Kapitän 
Markus Hepfer nach seinem Treffer zum 2:0 gegenden SV Linx. 

swb-Bild: ts

Für Ross und Reiter
Turnier am 9. / 10. Juni auf der Rielasinger Talwiese

Am Wochenende des 9. und 10. 
Juni stehen Ross und Reiter im 
Mittelpunkt der Reitsportszene, 
wenn das alljährliche Reittur-
nier des Reit- und Fahrvereins 
Rielasingen-Worblingen e. V. in 
der »Talwiese« stattfindet. 
Die Zuschauer dürfen sich wie-
der auf spannenden Reitsport 
freuen. 
585 Starts in insgesamt 22 Prü-
fungen sprechen für die guten 
Bedingungen des Rielasinger 
Reitturniers. 

Bei der Auswahl der Prüfungen 
bleibt sich der Verein treu – es 
sind erneut Prüfungen für die 
Jugend bis hin zur mittel-
schweren Klasse M ausge-
schrieben. 
Neben den verschiedenen Rei-
terwettbewerben über die Dres-
sur- und Springprüfungen der 
Klassen A und L bis hin zu den 
Prüfungen der Klasse M werden 
auch wieder der Caprilli-Test-
Wettbewerb und das beliebte 
Stafettenspringen angeboten. 

Besonders spannend verspricht 
das Springen Klasse M mit Ste-
chen am Sonntagnachmittag zu 
werden. 
Die Springreiter dürfen sich 
wieder auf einen bunten, an-
sprechenden Parcours auf der 
Rielasinger Talwiese freuen. 
Die dressurbegeisterten Zu-
schauer werden in der Halle bei 
den Dressurprüfungen bis zur 
Klasse M auf ihre Kosten kom-
men.

redaktion@wochenblatt.net

IHR ZUVERLÄSSIGER OPEL PARTNER FÜR DIE REGION
A. Schönenberger GmbH

Steißlingen · 07738/92600
Radolfzell · 07732/92800
www.opel-schoenenberger.de

16. & 17. Juni 2018
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Kachelofen-

und

Kaminbau

Thomas Stark

Kachelofenbaumeister

Westendstraße 3

78315 Radolfzell

Fon: 0 77 32 / 26 50

Fax 0 77 32 / 97 11 09

5

Eisenbahnstr. 1/1
78315 Radolfzell

Fon 0 77 32 / 71 94
www.buhl-elektro.de

Gebäudesystemtechnik
Elektrotechnik
Kundendienst
Installation

6

78315 Radolfzell · Herrenlandstraße 45
Tel. 07732/3491 · Fax 3461

www.zimmerei-hirling.de

7

ins richtige Lot.

9

10

Schreinerei Mehne

Schreinermeister – Holztechniker

Gewerbestraße 7

78315 Radolfzell

Tel. 0 77 32 – 36 04

Fax 0 77 32 – 5 81 23

schreinerei-mehne@t-online.de

11

GIPSER- UND STUCKATEURGESCHÄFT

GESCHÄFTSFÜHRER  A R M I N  R U F

AN DER SCHULE 9
78315 RADOLFZELL-BÖHRINGEN
TELEFON 0 77 32 / 28 67
E-MAIL: f-ruf-gmbh@arcor.de

8

Wenn`s besonders werden soll!    78315 Radolfzell

07732 / 121 82    www.schlenker-fliesen.de

Wieder Freude im Bad!
Badsanierung     Modernisierung     Reparatur

4

R E I N I G U N G S S E R V I C E

KARRER O
H

G

Reinigungsservice Karrer oHG
Gewerbestraße 23
78315 Radolfzell

Telefon: 0 77 32 / 5 81 26
Telefax: 0 77 32 / 5 84 83
www.karrermachtsauber.de
info@karrermachtsauber.de

Dieter & Christine

Karrer

25 Jahre
1991 – 2016

2

1

Herrenlandstr. 43 · 78315 Radolfzell
Tel.: 07732-92560 · www.schaeuble-radolfzell.de

Thomas Stark Kachelofenbau
Unikate in liebevoller Detailarbeit
Wer ästhetisch schöne Lösungen für seine Raumgestaltung sucht, ist bei Thomas Stark, 
Inhaber der Firma »Thomas Stark Kachelofenbau« in Radolfzell, an der richtigen Adresse.
Starks Unternehmen steht für im wahrsten Sinne des Wortes zündende Ideen und kreative 
Lösungen in seinem Handwerk. Das Familienunternehmen in der dritten Generation fertigt
nach dem neuesten Stand der Technik Kachelöfen, Kachelherde und Heizkamine an. 
Ein weiteres Standbein bildet die Heizungsunterstützung als Ganzhausheizung für 
Niedrigenergiehäuser. 

ANFERTIGUNG VON EDLEN UNIKATEN
Bei seiner Arbeit ist es Thomas Stark besonders wichtig, auf die individuellen Wünsche 
seiner Kunden einzugehen. »In intensiven Gesprächen werden Wünsche und Vorstellungen,
Technik und Gestaltung sowie der Kostenrahmen besprochen. Anhand von Abbildungen 
bereits realisierter Referenz-Anlagen und kreativen Zeichnungen entstehen echte Unikate – 
ob modern, rustikal oder im feinen Landhausstil«, verdeutlicht der Firmeninhaber. Und fügt 
hinzu: »Wir bieten natürlich eine Beratung vor Ort an, und bei besonderen Objekten fertigen wir
auch in liebevoller Detailarbeit maßstabsgetreue Miniaturmodelle an.« 

HÖCHSTE ENERGIEEFFIZIENZ
Hochwertige Materialien und modernste Technik garantieren den Kunden dabei Energieeffizienz
und Umweltschutz nach der strengen DINplus-Norm. Dabei wird das Feuer heutzutage in einem
Kaminofen, Kachelofen oder Heizkamin »wirklich von oben angezündet, um raucharm, 
umweltfreundlich und sicher die Flammen zu entfachen«, informiert Stark. 

SANIERUNG UND REPARATUR
Doch auch für das Alte hat der Unternehmer ein Herz: Sein Leistungsspektrum umfasst auch die
Sanierung und Reparatur von Altanlagen, Wartungs- und Reinigungsarbeiten mit modernsten 
Messgeräten sowie die Sanierung denkmalgeschützter Kachelöfen nach alten Handwerkstechniken.

KONTAKT
Thomas Stark
Kachelofenbaumeister
Westendstraße 3, 78315 Radolfzell, Tel.: 0 77 32 / 26 50, Fax 0 77 32 / 97 11 09, 
www.stark-kachelofen.de

Holzkochherd mit Abwärmeofen (mit 
historischen Jugendstil-Kacheln)

Zweiseitig, über Eck Heizkamin mit
Schamotte-Speicherverkleidung

Ab sofort neue Öffnungszeiten:Ab sofort neue Öffnungszeiten:
montags geschlossen

Di. – Fr. 8.30 – 12.00 / 14.00 – 18.00 Uhr
Sa. 8.30  – 13.00 Uhr

Parkett · Fußbodentechnik · Raumausstattung
www.diez-fussbodentechnik.de

diez-fussbodentechnik@t-online.de

3



Bauen und Wohnen

IMMOBILIEN
Mi., 30. Mai 2018   Seite 19

für ein Immobilien-
GUTACHTEN zu
unserem 25-jährigen
Jubiläum bis 30.06.18
FOCUS: Einer der
b e s t e n M a k l e r
D e u t s c h l a n d s .

Für den Verkäufer
KOSTENNEUTRAL !

Für Sie VOR ORT in:
SINGEN + Hegau             RZ + Höri
KONSTANZ + Bodan      ÜB + Linzgau

Gerhard.Hammer@
ImmobilienBodensee.eu
Tel. 07731 62047 · Fax 62049

Gerhard Hammer
Bankfachwirt

GUTSCHEIN € 500

Josef-Schüttler-Str. 6 
78224 Singen

Tel. 0 77 31/18 97 99-0
info@reck-sonnenschutz.de
www.reck-sonnenschutz.de

Unsere Produkte:
• Rollläden 
• Markisen 
• Sonnenschutz 
• Insektenschutz 
• Reparaturservice 
• Fensterläden 
• Terrassenüberdachung 
• Motorisierung

Unser Team freut sich auf Ihren Besuch!

Apos/
209,00 m2 449.900 ¤

Komfort/ 
122,00 m2 243.900 ¤

Vita Pult/
123,00 m2 279.900 ¤

Purea/ 
160,00 m2 382.600 ¤

Cara/ 
121,00 m2 241.800 ¤

Linea/
160,00 m2 340.000 ¤

Quadra/ 
314,00 m2 664.900 ¤

Signum/ 
152,00 m2 279.400 ¤

Pura/ 
128,00 m2 261.900 ¤
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KS
Hausbau GmbH

Wir bauen

für Sie!
KS Hausbau GmbH »Die schönste Art zu wohnen«,
egal ob Einfamilienhaus, Mehrfamilienhaus oder
Gewerbehallen. Wir bauen für Sie in
Deutschland und in der Schweiz.

Schlüsselfertig:  inklusive Bodenplatte, 3-Scheiben-Wärmeschutzverglasung u. Rollläden, 5-Phasen-TÜV-Prüfung, Gas-Solar-
Zentrale, Fußbodenheizung, kontrollierte Wohnraumlüftung mit Wärmerückgewinnung sowie Premium-Markenausstattung

in den Bädern. Jedes Haus wird individuell nach Ihren Wünschen geplant und ausgestattet.

Duschabtrennungen aus Glas, rahmenlos
oder teilgerahmt für
– individuelle Einbausituationen
– auch für Walk-In-Lösungen
– Beratung vor Ort
– eigener Aufmaß- und Montageservice

Glasduschen
ULF SCHILLI
Tel. +497731/9551133  •  +491713696144
E-Mail: h.u.schilli@t-online.de

EFH mit ELW Moos-Bankholzen
9,5 Zi., ca. 259 m2 Wfl., 768 m2 Grdst.,
Bj. 1973, 2 Garagen, Strom, EAb 121,9
kWh/(m2a) 549.000 €
Gastronomie Gaienhofen
Nutzfläche ca. 148 m2, 50 Gastraum-
plätze, Bj. 1977, Terrasse, brauereifrei,
langfristig vermietet, Jahresnetto-
pacht 14.400 €, EA i. Arb. 295.000 €
MFH mit Gewerbe R’zell Stadtmitte
3x 2-Zi.-ETW, 1x Gewerbe, ca. 219 m2

Wfl., 130 m2 Grdst., KM 23.700 €/Jahr,
Öl, EAb 204 kWh/(m2a) 620.000 €
4,5-Zi.-ETW Radolfzell
ca. 102 m2 Wfl., DG, Bj. 2016, Balk., EBK,
FBH, Keller, Aufzug, Carport, Öl, EAb 86
kWh/(m2a) 475.000 €
2-Zi.-ETW Engen-Altstadt
ca. 66 m2 Wfl., 2. OG, kein Balkon, reno-
viert, sofort frei 129.500 €
2-Zi.-ETW Radolfzell
ca. 49 m2 Wfl., EG, Bj. 2015, EBK, Terr.,
FBH, Aufzug, Keller, Pellets, EA i. Arb.,
frei ab Anf. 2021 199.000 €
Barrierefreie ETW’s R’zell - Stadtmitte
Sanierungsvorhaben, Fertigst. April
2019, 2-4 Zi., ab ca. 71 m2 Wfl., Aufzug,
Stellplatz optional, Gas, EAb 74,5
kWh/(m2a) ab 270.522 €
2-4-Zi.-ETW’s Radolfzell - Stadtmitte
Neubauprojekt, Fertigst. Oktober
2019, ab ca. 60 m2 Wfl., Aufzug, TG-
Stellplatz optional, 3-fach-Fenster,
FBH, Pellets, KfW 70 ab 313.255 €

Baugrundstück R’zell - Stadtmitte
142 m2 Grdst., 295 m2 Wfl. möglich, voll
erschlossen, Baugenehmigung erteilt,
sofort verfügbar 285.000 €

3-Zi.-ETW Singen
ca. 75 m2 Wfl., 3. OG, Bj. 1968, Balk., Kel-
ler, Erbpacht, Gas, EA i. Arb. 129.000 €
Mehrfamilienhaus KN-Niederburg
12 Zi., ca. 380 m2 Wfl., 122 m2 Grdst.,
Denkmalschutz, Garage, Stellplatz,
modernisiert 2005 2.100.000 €
2-Zi.-ETW KN-Wollmatingen
ca. 49 m2 Wfl., 2. OG, Bj. 1998, Balkon,
Stellpl., Keller, Gas, EAv 97 kWh(m2a),
KM 4.454 €/Jahr 195.000 €
Betreutes Wohnen KN-Litzelstetten
2 Zi., 1. OG, ca. 54 m2 Wfl., Bj. 2005, Auf-
zug, Balkon, EBK, etwas Seesicht,
EA i. Arb., frei 245.000 €
2-FH mit Gewerbe Singen-Süd
10 Zi., ca. 245 m2 Wfl., 623 m2 Grdst., ca.
80 m2 Nutzfl., modernisiert 2009, Ter-
rasse, 3 Gar., Stellpl., Carport, Gas, EAb
126,3 kWh(m2a) 795.000 €
REH Gottmadingen-Bietingen
4,5 Zi., ca. 120 m2 Wfl., 369 m2 Grdst.,
mod. 2016, EBK, FBH, Terr., Gar., Gas,
EAb 164,9 kWh(m2a) 369.000 €
Gewerbeobjekt Gottmadingen
ca. 1.565 m2 Nutzfl., 3.173 m2 Grdst., Bj.
2006, EA i. Arb. 950.000 €
EFH Engen-Bittelbrunn
6,5 Zi., ca. 164 m2 Wfl., 453 m2 Grdst.,
Bj. 1909, modernisiert, EBK, Balkon,
Keller, Garage, 2 Stellpl., Öl, EAb 206,3
kWh(m2a) 298.000 €
EFH mit ELW Stockach-Zizenhausen
6,5 Zi., ca. 188 m2 Wfl., 668 m2 Grdst.,
Bj. 1964, teilw. mod. 2005, teilw. unter-
kellert,  2 Garagen, Öl, EAb 109,8
kWh(m2a), frei 319.000 €

Büro Iznang
Florian Arnold, Tel. 07732 3028110

www.LBS-ImmoBW.de
Florian.Arnold@LBS-SW.de

Bruderhof

Erdbeeren!!
••••••••••••••••
••••••••••••••••

•••••Ernte-Info: 0 77 74 / 92 04 09
Eigeltingen, R’zell, 2x Singen, Stockach

Wer hilft mir ?
Dringend gesucht im Großraum Stok-
kach/RZ/Höri, 1-2 Zi.-Whg.  Tel. 0151-
15650257

Suche 1-2 Zi.-Whg.,
Si./Umgeb.,ruhige Lage, NR, Festan-
gestellt, k.HT, 0176-25202112

Rentner su. 1-2 Zi.-Whg.
Si./R’zell/Hegau, kl. Küche, Blk., ab
sofort, Tel. 0152-57363212

2 ZIMMER

Raum Radolfzell
Ich, weibl., 47 J., ohne HT, im Si-
cherh.-dienst tätig, suche 2-2,5 Zi.-
Whg m. EBK, wenn mögl. m.
Blk/Terrasse, bis Ende Juli 2018 Tel.
0160-6396804

2,5 Zi.-Whg., Singen,
seniorengerecht, Blk./Terr., ab sofort
. k. HT, NR, 2 Pers., ca. 60 m2, Tel.
07731/203370 

3 ZIMMER

3 Zi.-Whg., i.R. Si./Sto.,
von Rentnerpaar zur Miete gesucht,
NR, keine HT. Zuschriften unter
116533 an das SWB, Pf. 320, 78203
Singen

3 Zi.-Whg., Si./Umgeb.,
von Fam. ges., Tel. 0160-8432431

Wohnung mit Garten,
Wir, junges Lehrer Ehepaar, suchen
helle 3+ Zi.-Whg. mit Garten o. Terr.,
Si./R’zell/KN-Umgeb., ab 1.9., Tel.
0176-56953084

3-4 Zi.-Whg., o. Haus
bevorzugt Gottm./Si., ab August, von
berufstätigem Paar, (Sie im Kranken-
haus, Er im Handwerk tätig) ges., Tel.
0152-33574772

3 Zi.-Whg., i.R. Rzell/Si.,
ab 08/18 ges., Garage, Keller, Ter-
rasse wäre ideal, NR, k. Kinder, k. HT,
Tel. 0152-07023757

HÄUSER

Suche kleines Haus 
mit Garten in ruhiger Lage, Singen u.
Umgebung. Tel. 0176-25202112

SONSTIGE OBJEKTE

Heller Raum, 50 qm
oder mehr als Atelier von künstlerisch
aktivem Pensionär in o. Nähe R’zell
gesucht. Miete o. ggf. Kauf, auch in
Fabrik-/Altindustriebau, Wasser/Abw.
+ Strom erforderl. Bitte nur SMS
0152-01638496

VERMIETUNGEN

1 ZIMMER

App., Tengen OT,
möbl., an Pendler, KM 300.- + NK,
Tel. 0179-6237229

1 Zi.-Whg., Worblingen,
voll möbliert, WM 350.-  + 1 MM KT,
Mitbenutzung Küche und Bad. , Tel.
0170-7627342

2 ZIMMER

2 Zi.-Whg., Si.-Nord,
60 m2, EBK, Blk., Garage, Keller und
Speicher, KM 510.- + NK + KT, Tel.
07731/47990

2 Zi.-Whg., Rielasingen,
an jüng. Frau, ab sofort, WM 500.-,
Tel. 07731-28299

3 ZIMMER

3 Zi.-Whg., Si.-City,
ca. 66 m2, k. Blk., nur 5 Min. vom
Bhf., an Einzelperson o. Ehepaar
mittl. Alters, ab 1.9., 07731/42852

3 Zi.-Whg., Penthouse,
82,95 m2, Niedrigenergie-Haus, Hil-
zingen-Twielfeld, Aufzug, Keller, Gara-
gen-Parkpl., Einbauküche, gr.
Dachterrasse, auch als Büro nutzbar,
ab 1.6., KM 772,40 + EBK + 3 MM
KT, Tel. 07731/64100, ab 18 h

3 Zi.-Whg., Si.-City,
ca. 87 m2 Wfl., Terr., WoKü., EBK,
gerne an 2er-WG, ab 1.8., KM 650.- +
NK, wohnen1234@gmx.de

4 ZIMMER UND MEHR

5,5 Zi. REH, Gottm.,
104 m2, Ortsrand, TB-Bad, Gas-Hzg.,
Terrasse, Blk., Garten, Garage, Stell-
platz, Keller, 950.- KM + NK + 3 MM
KT, carmaan@web.de

HÄUSER

2 FH, Hilzingen,
ab September, Tel. 0172-2522224

SONSTIGE OBJEKTE
Große Ladenfläche
m. gr. Verkaufs- u. Nutzfl., mit Lager-
raum, im Zentrum Si., ab sofort zu
verm., Gesamtfläche ca. 425 m2 inkl.
Stellplatz-Möglichkeit. 4.250.- KM von
Privat. Tel. 0170-8069143

Lager-Unterstellhalle
10 x 9 m, Tor 3,5 x 4 m, 400.-, Tel.
0173-6657133

IMMOBILIENGESUCHE

2 ZIMMER

3 ZIMMER

HÄUSER
Bauernhof gesucht
Junges Ehepaar mit Erfahrung i.d.
Landw. sucht Hofstelle/Resthof zur
Weiterführung und Kauf. Gerne renov.-
/san.-bedürftig mit Wohnrecht, Tel.
0170-8941215

IMMOBILIENVERKÄUFE

3 ZIMMER

Whg., Rielasingen,
94,65 m2, Bj. 71, Tel. 089/877539

FE-WHG./-HÄUSER

Lago Maggiore Luino
Schöne FeWo, 4 Pers., m. Garten u.
traumh. Sicht auf See u. Berge, Ga-
rage, zu verm., T. 07641/47071

GARAGEN/STELLPLÄTZE

Garage gesucht,
Singen, i.R Libellenweg/Hohenkrä-
henstr., Tel. 07731/47498

Garage, Singen-Nord,
Anton-Bruckner Str.23, 60.-, zu verm.,
Tel. 07731/31205

ALLES FÜRS KIND

Baby/Kinderbett, 
Buche massiv, 0,70 x 1,40 m, inkl.
Lattenrost/Matratze, komplett 50.-,
Tel. 07731/71431

ELEKTROGERÄTE

E-Rasenmäher Bosch
32 cm, 1200 Watt, Gartenkabel rot,
25 m, VB 80.-, 0175-3243727

FAHRRÄDER

2 Da.-Fahrräder, neuw.,
wenig gebraucht, altershalber günstig
abzugeben, 70.-/je Fahrrad, Tel.
07731/21457

Das Wochenblatt lässt die Verteilqualität regelmäßig überprüfen. Wir bitten Sie daher bei einem Anruf bezüglich Zustellqualität um Ihre Unterstützung.
Herzlichen Dank – Singener Wochenblatt + Direktwerbung

MIETGESUCHE

1 ZIMMER

1-2 Zi.-Whg., Singen
von Ärztin ges., 0152-23581404

Auszubildender,
freundlich und höflich, su. 1 Zi.-Whg.
oder Zi., Si./Umgeb., Mithilfe in Gar-
ten o. Haushalt möglich, Bürgschaft
vorh., Tel. 0172-4831572

WG oder 1 Zi.-Whg., 
i. R. R’zell, ab August von Azubi, NR
ges., E-Mail: ig_98@mail.de

Menschen helfen e.V.

sucht im Raum Singen

1- BIS 5-ZI.-WOHNUNGEN
für anerkannte Flüchtlinge
(Mietkosten abgesichert). 
Tel. 0157 52153539.

Menschen helfen e.V.

Der Helferkreis Aach sucht
für einen jungen Afghanen,

der ganztags arbeitet,

1- bis 2-ZIMMER-WHG. 
(in Aach/Volkertshausen)

für eine Warmmiete 
bis max. 450,– € 

Kontakt: Helferkreis Aach
Tel. 0 77 74 / 79 05 oder

helferkreis-aach@web.de

GESUCHT WIRD eine 2-3-Zi.-Whg. z. Miete
in SI/R’zell u. näherer Umgebung für einen
unserer Mitarbeiter. Es handelt sich um
eine vierköpfige Familie ohne Haustiere. 
Dr.-Ing. Paul Christiani GmbH & Co. KG,
78464 Konstanz, Tel. 0 75 31/ 5 80 16 58
E-Mail: wallentin@christiani.de

Rufen Sie an. % 0 77 31- 6 25 35

Qualitätsumzug
mit Tiefpreisgarantie

Div. Gewerbe-/Lagerräume
Stellpl. f. Motorrad, PKW, WoMo, WoWa, Boote,
Anhänger, Trailer etc. von 25,– € – 120,– €, 
je nach Fzg.-Kategorie, zu vermieten. Grenz-
nah zur Schweiz (SH), direkt an der A81 Aus-
fahrt Hilzingen - Industriegebiet gelegen.
Info: sprenger-hensler@web.de

Fachbüro für »Wohnungsschätzungen«
350,–€+ MwSt. bis 15. Juni 2018 * ehrlich * seriös *
G. SIENER, Bankkaufm. 07731/12171

Singen/Umgebung
Gut ausgestattete 3-4-Zi.-ETW kurzfr. zu 
kaufen gesucht für Neubürger. Prov.frei für
Verkäufer. Gerne auch Bauträgerangebote!
SIENER IMMOB., T 0171 / 6203541

FLUCHT verhindern – CHANCEN schaffen
Die Bosnienhilfe der AWO Gottmadingen

www.ulrike-blatter.de/mein-projekt-2/

BiG Bürgerhilfe in Gottmadingen

E-Mail: big.gottmadingen@gmx.de
Tel.: 07731/796912

Widmann hilft Kindern
in der Region e. V.

Herr Rudolf Babeck
widmann.babeck@
widmann-singen.de

www.widmann-kids.de

info@menschen-helfen.de
www.menschen-helfen-

im-hegau.de

HILFSORGANISATIONEN

• bietet Beratung und Unterstützung
für Schüler, Eltern und Schule

im Bereich Schulverweigerung,
• bietet Schülern die Möglichkeit und

Chance, sich auf einen geregelten
Schulablauf einzulassen.

Time-Out-School Singen
info@tos-singen.de
www.tos-singen.de

Finden
und

gefunden
werden
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AUTOMARKT
Kaufe alle Autos
PKW, LKW, Busse, Gel.-Wagen
TÜV, KM, Unfall, Motorschaden

– egal, auch sonntags ! –

Tel. 0 77 31/ 14 79 749

Autohaus Fugel OHG

Ihr Mitsubishi-
Vertragshändler

0 77 71/87 98-88
Im Eschle 13, 78333 Stockach

Mitsubishi
ASX 
1.6

ab 14.990,- €
5 Jahre Garantie
Kraftstoffverbrauch (l/100 km)
innerorts 7,4, außerorts 4,9, 
kombiniert 5,8; CO2-Emissionen 
kombiniert 133 g/km

mit Klimaautomatik

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

CITROEN

2 CV, Ente, blau,
1.Hd., 27Tkm, Bj. 85, 8.800.-, der
Zweitwagen bei Fahrverbot, Tel. 0171-
2073525

FIAT

Grande Punto,
Bj. 07/06, 160Tkm, TÜV 10/19, VB
2.200.-, Tel. 0152-59602223

FORD

Fiesta, 
EZ 4/98, 137Tkm, 44 kW, 4-tür., TÜV
3/19, 880.-, T. 0171-2073525

RENAULT

Espace 2.0,

TÜV 05/19, EZ 01/06, 146Tkm, 8-
fach bereift, Zahnriemen neu, Kli-
maanlage def., scheckheftgepflegt,
VB 3.000.-, Tel. 0173-2006901

VW

Lupo,
1,4 L, TÜV 10/19, k. Rost, 170Tkm,
1.200.-, Tel. 0163-3427658

WOHNWAGEN / -MOBILE

Wohnwagen 
von Familie gesucht, bis ca. 7.000.-,
Tel. 0151-22455415

Wilk de Luxe, 7.450 VB

EZ. 05/03, HU 05/19, L. 7,41 m, B.
2,29 m; Einzelbetten, SAT-Anl., Cas.-
WC, Rollos, Wassertank, Warmwas-
ser, Vorzelt neu, So.-Segel, Truma-
Therme, Mover uvm., sehr gepfl., Tel.
0162-7641369 o. 07733/503869

KFZ.-ZUBEHÖR

Suche gebr. Reifen
Batterien PKW/LKW, Elektrogeräte,
Tel. 0171/9002225

PKW-Anhänger,

EZ 15, 750 Kg, VB 370.-, Tel.
07731/73215, 0171-9352777

ZWEIRÄDER

Suche Mofa, 25 km/h,
mit Papieren, T. 07774/8577

Honda 750 RC 42

Bj. 06/01, 1. Hand, TÜV 08/19
35.143 km, Kettensatz neu, scheck-
heftgepfl., Schönwetterfahrzeug, aus
Zeitmangel zu verk., 2.300.-, Tel.
0170-6916440

Roller, Honda Bali,
50 km/h, VB, Tel. 07736/554

ZU VERSCHENKEN

Leder Fußhocker, 
braun, Nappaleder, H. 35, B. 60/65
cm, an Selbstabholer zu verschen-
ken, Tel. 07731/41151

Elektrischer Kaminofen 
zu verschenken. 07732-6011549
Mittwoch ab 18h. 

Dachziegel, gebraucht,
ca. 500 Stück, an Selbstabholer zu
verschenken, Tel.07465/9097333

Sofa, rot, 
ausziehbar, mit Bettkasten, B. 260, T.
160, Sitzhöhe 40 cm, in der Mitte teil-
bar, an Selbstabh. zu versch., Tel.
07731/45297 ab 17 Uhr

Boden- u. Wandfliesen,
Restposten, an Selbstabholer zu
versch., Tel. 0152-02493547

Massive Metallteile,
(Gartenzäune, Radiatoren, ect.), an
Selbstabholer zu verschenken, Tel.
07731/9028736

Doppelbett, 
ca. 2 x 2 m, an Selbstabholer zu ver-
schenken, Tel. 07731/31354

Waschmaschine
Bauknecht, 6 kg, an Selbstabholer zu
verschenken, Tel. 07774/1320

KAUFGESUCHE

Achtung liebe Leser!
Privat sucht: Bilder, Möbel, Porzellan,
Musikinstrumente, hochw. Kleidung,
Pelze, Teppiche, Münzen, exkl. Hand-
taschen, Armband- u. Taschenuhren
sowie Modeschmuck, auch kompl.
Haushaltsaufl., zahle bar, Tel. 0160-
3093030

Schmuck aller Art,
Uhren sowie altes Silberbesteck, Tel.
0157-52750768

Sammler sucht:
alte Geige, Bratsche, Cello, Kontra-
bass, Saxofon, 0157-72920358

VERKÄUFE

Neuw. Klimagerät mobil
VB € 150.- Tel. 07732-8020060

Weiße Blumenvase,
mit weißem Rosenmuster, H. 45 cm,
Tel. 07731/48466

Neuw. Polsterauflagen  
für Terrassenstühle, 4 x grau u. 4 x
olive, 120x50cm a’ € 6.- Tel. 07735-
8856

Eufab Fahrradträger
VB € 120.-, neuwertiger Crouzer-Mi-
ni-Anhänger m. Fahrradhalterung, VB
€ 99.-  Tel. 07774-9392990

MUSIK

Gitarrenverstärker
Marshall, Akustik, Solist 100 Watt,
fast neu, 300.-, Banjo 6-saitig, mit
Koffer, 80.-, Tel. 07731/827575

MÖBEL

Leder Couch, 1-2-3,
braun, sgt. Zust., günstig wegen Um-
zug zu verk., Tel. 07731/48866

Couch,
mit Schlaffunktion, 256 cm x 196
cm, Liegfläche 140 cm x 211 cm, Tel.
0175-9742488

STELLENANGEBOTE

Reinigungskraft ges., 
zur Hilfe in priv. Haushalt, KN, 3-4
Std., späten Nachmittag-Abend, Mo.-
Sa., gerne rüstige Rentner o. Vorruhe-
ständler, T. 0179-2900883,
ku3759@googlemail.com oder Zu-
schriften unter 116536 an das SWB,
Pf. 320, 78203 Singen

Allroundhandwerker
mit technischem Verständnis und
PKW FS ges., 07731/1442016

Zuverlässige Hilfe
im Privathaushalt für ca. 3 Std. die
Woche nach R’zell gesucht. Zuschrif-
ten unter 116539 an das SWB, Pf.
320, 78203 Singen

Nanny gesucht
f. 1 Kind, R’zell. Du bist flexibel, fit,
christl., kannst kochen, backen, ab
60 J., Erfahrung m. Kindern? 9.-/h,
ca. 6 h/Wo., auf Abruf, bitte Lebens-
lauf m. Bild, kolibri@genion.de oder
Zuschriften unter 116537 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Gartenhilfe/Gärtner 
nach Aach gesucht, für Haus und
Garten, zuverl., mit PKW, flexibel auf
450 € Basis oder Teil-/Vollz., Tel.
0172-7566605

Reinigungskraft
nach Horn/Gaienhofen, 1 x/Wo., auf
450 € Basis, von Privat ges., Tel.
0172-7566605

Wer mäht den Rasen,
2 x Monat, 15.-/Std., in Zoznegg, Tel.
0162-9469016

Housekeeping f. FeWo 
1 x wöchtl. bei sehr gt. Bezahlung  v.
10-15h gesucht.  0162-2052590

Putzperle gesucht, 
Moos, Tel. 0176-38771570

STELLENGESUCHE

Streichen, tapezieren 
u. Renovierungen, Handwerker sucht
Zuverdienst, 0152-53817538

Steuerfachmann
sucht freie Mitarbeit,
steuern64@yahoo.com

Zuverl. Bodenleger
übernimmt Parkett-, Laminat,Teppich
u. Parkettsanierungsarbeiten. Sauber
u. günstig. 0163/5284505

Malerarbeiten, Renov.,
Umzug, Garten, u.a. gesucht, günst.
+ zuverl., Tel. 0160-8432431

Wer sucht Putzfee
in Radolfzell. Tel. 07732-8919318

Putzstelle in Singen
von Frau gesucht, (für privaten Haus-
halt), Tel. 0152-52772113

Suche Arbeit am PC
evtl. als Tätigkeit für Zuhause z.B. im
Bereich der Datenerfassung, -bear-
beitung, -prüfung, -kontrolle, -pflege
od. ähnliches. Gerne auch Korrektur-
lesen u. sämtl. Büroarbeiten. Auf Ihr
Angebot mit kurzer Arbeitsbeschrei-
bung freue ich mich. E-Mail: tunika-
radolfzell@gmx.de

Fliesenleger u. Maler
sucht Nebenjob, 0176-43279673

Rüstiger Rentner, 66 J.,
su. Fahrerstelle in Teilzeit, ab Juli 18,
FS-Klasse BE, 0162-5944895

UNTERRICHT

TIERMARKT
Katerle Jeff, 4 J. jung
u. Freigänger sucht dringend neues
Zuhause bei netten Dosenöffnern.
Kater Jeff ist kastriert, gechipt und
absolut stubenrein. www.katzenhilfe-
radolfzell.de  T. 0152-34180014

Wer bietet einer Katze
ein Zuhause auf Zeit? Wir benötigen
dring. helfende Hände f. unsere hei-
matlosen Katzen. Alle Katzen sind
geimpft, kastriert u. gechipt.
www.katzenhilfe-radolfzell.de,  0152-
34180014

Sille kleine 3-jährige
süsse Kätzin, sehr verschmust u.
menschenbezogen sucht dringend
ein Zuhause als Einzelkatze. Sille hat
ihr Zuh. verloren. www.katzenhilfe-ra-
dolfzell.de  0152-34180014

Milly (graues Mädchen)
u. Katerle Jarry, 3 J. alt, verlieren
ebenfalls ihr Zuhause u. suchen ge-
meinsam ein neues Heim m. Frei-
gang. Die Katzen sind kastriert, stu-
benrein, gechipt und geimpft. Bilder:
www.katzenhilfe-radolfzell.de. Info:
0152-34180014 oder 07531-
9027090

Tigerkätzchen 6 Mon.
u. Katerle (grau) suchen gemeinsam
oder getrennt ein neues Zuhause. Bil-
der: www.katzenhilfe-radolfzell.de Tel.
0152-34180014

Kater vermisst!

Roter Streuner, 2 J., kastriert, in
Gottm., Gebiet Heilsberg seit Sa.
26.5. vermisst, Hinweise bitte unter:
Tel. 0176-14342002

VERSCHIEDENES

Nette Gruppe gesucht
für gemeins. Rollerfahren ( MP 3),
rollerfreundehegau@web.de

Unfallzeuge gesucht
der am 1.4. um 13 Uhr ca. 15-30 Mi-
nuten an der Unfallstelle Si. Ringstr.
u. Freiheitstr.  den Unfall gesehen
hat, bitte melden unter Tel.
07731/948000 o. 07731/5918426,
oder SMS Tel. 0176-865366720

2 Konzertkarten
Dieter Thomas Kuhn, am 21.7., VB,
scheunemannheike75@gmail.com

Ich helfe bei:
PCs / Tablets / Handys! Tel. 0152-
24272600

Wer verschenkt
oder verkauft günstig Flachbildfernse-
her, Tel. 0151-46445533

FÜR DEN WASSERSPORT

Gut erh. Schlauchboot,

3 m, Suzuki 6 PS Motor, B’see-Zul.,
mit kpl. Ausrüstung, VB 1.400.-, T.
07731/73215, 0171-9352777

Segeljolle, 5 m, 
sgt. erh., Segelscheinfrei, Bodensee-
zulassung, Honda 2 PS Außenborder,
mit Trailer, TÜV 20, Persenning, se-
gelfertig, kpl. 900.-, Tel.
07731/43102, 0151-28945751

Dehler Segelyacht
Delanta 75, L. 7,5, B. 2,5 m, Kiel-
schwert, Bodenseezulassung, Volvo
Penta 8 PS eingebaut, WC, 3 Schlaf-
plätze, 4-fach-Besegelung, VB 7.600.-
, Tel. 0160-97950858

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
Ab 30.05., Römerstr. 19,
Rielasingen, alles zu verschenken

30.5. - 1.6., 
Mi. u. Do. von 9-18 Uhr, Fr. von 9-14
Uhr, Si. Schwarzwaldstr. 3, div. Mö-
bel, u.v.m., keine Bekleidung, 

So. 3.6. von 10-18 Uhr
Im Lusti 33, Überlingen a.R., alles
muss raus!! Möbel, Teppiche, Vor-
hänge, Geschirr, Werkzeug etc.

FLOHMÄRKTE

Am 2.6. von 9-12 Uhr,
Singen Lindenstr. 3, Büromaterial

EINFACH SO

Fotter Mann, 52 J., 
aus Raum Tuttlingen, sucht vollbusige
mollige Frau für erotische Treffen bei
ihm, Tel. 0162-3655832

Dunkelhäutige Frau,
40 J., beruftstätig, su. Mann zw. 38-
50 J. für gemeins.Unternehmungen.
Zuschriften unter 116538 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Welcher Senior  
symphatisch und fit hat noch Freude
am Tanzen?  Mittwoch/nachm. bei
»Charly«. Symp. nette Frau freut sich
auf Anruf. Tel. 0162-8962119

DIENSTLEISTUNGEN

Suche billigen Wohnwagen
Tel. 0171/6533036 gew.

WOCHENBLATT seit 1967

www.wochenblatt.net 
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REPARATUREILDIENST TEL. 07731/6 80 88
DER GLAS- UND SPIEGELSPEZIALIST

Scheibe
Kaputt?

Haushaltsauflösung, Entrümpelung
Martinek, Radolfzeller Straße 46a

78467 Konstanz
Telefon 0 75 31 - 3 61 27 01

Die unter dieser 
Rubrik erscheinenden 

Anzeigen sind kostenlos, 
für das in der Anzeige
Angebotene darf kein
Geld verlangt werden.

CHIFFRE-ANZEIGEN
Bewerbungsunterlagen, Zeug-
nisse sowie Fotos verursachen
bei den Bewerbern Kosten.
Wir möchten die Inserenten,
die unter Chiffre werben, 
bitten, die Unterlagen an die
Bewerber zurückzuschicken.
Selbstverständlich können Sie
die Unterlagen auch an das
WOCHENBLATT zurückgeben,
wir leiten diese dann weiter.
Für Ihre Bemühungen danken
wir recht herzlich.

WOCHENBLATT seit 1967

WOCHENBLATT seit 1967

IMMER EIN GUTER 
WERBEPARTNER
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Wir, das Team von INVITA, sind ein privater Dienstleister der ambulanten Kranken- und
Altenpflege. Wir sind ein top motiviertes Team mit viel Spaß und Freude an unserer
täglichen Arbeit und suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

examinierte Pflegekräfte
in Teil- und/oder Vollzeit
Sie arbeiten gerne selbstständig und eigenverantwortlich, möchten in einem
freundlichen und kollegialen Team arbeiten, dann sind Sie bei uns am richtigen Platz.

Wenn Sie einen gültigen Führerschein Kl. B besitzen, dann senden Sie uns Ihre aussage-
kräftige Bewerbung gerne auch per E-Mail an:

INVITA häusliche Krankenpflege
Pflegedienstleitung
Bodenseestr. 5, 78315 Radolfzell-Böhringen
Tel. 0 77 32/97 29 01
info@invita-radolfzell.de

Für Ihr Interesse bedanken wir uns im Voraus und freuen uns, wenn wir Sie schon bald
persönlich kennenlernen dürfen.

Unser Service begeistert immer mehr Kunden aus der 
Gastronomie und Hotellerie. Deshalb suchen wir für unsere 
Zustellabteilung ab sofort in Vollzeit:

–  LKW-Fahrer/-in Klasse C/CE für Nahverkehr
–  Lagerist/-in für unsere Warenannahme
–  Kommissionierer/-in
–  Aushilfe z. Beladung der LKW, 2 Abende (450-€-Basis)

Bewerbungen richten Sie bitte an:
bewerbung@netzhammer.de
oder Tel. 07731/998845
Netzhammer Großhandels GmbH
Güterstr. 23, 78224 Singen/Htwl.

Augenarztpraxis sucht
freundliche, zuverlässige

Med. Fachangestellte /
Azubi

ab Sommer oder Herbst 2018.
Ihre schriftliche Bewerbung

richten Sie an:
Augenarztpraxis
Dr. Brandi-Dohrn

Hegaustr. 14, 78224 Singen

Kraftfahrer (m/w)
mit Führerscheinklasse C/CE sowie C1/C1E im Nahverkehr
Wir suchen ab sofort oder nach Vereinbarung zur Verstärkung unseres Teams einen
LKW-Kraftfahrer zur Belieferung unserer Kunden in der Gastronomie und Hotellerie
mit Getränken aller Art.
Zum Aufgabengebiet gehört neben dem Ausliefern auch das Kontrollieren der Ware
sowie freundlicher und vertrauensvoller Umgang mit Kunden.
Sie erhalten eine leistungsgerechte übertarifliche Entlohnung mit den üblichen 
Sozialleistungen.
Bewerbungen nehmen wir gerne entgegen.
Schriftlich per Post oder E-Mail an: kuttler@kountz.de
Kountz Getränke GmbH,
Tel. 0 77 32/99 12-19
Herrenlandstraße 51 in 78315 Radolfzell

Internistische Gemeinschaftspraxis Dialysezentrum
Dres. Amann, Henke, Schultz-Brauns, Gerner, Gleichauf
Alemannenstraße 5 · 78315 Radolfzell
www.internisten-radolfzell.de

Zur Verstärkung unseres freundlichen Praxisteams suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine

MFA (m/w) in Voll- oder Teilzeit.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Der Golfplatz Steißlingen sucht zur Verstärkung seines Teams ab sofort:

Reinigungskraft (m/w)
auf 450,00 € Basis – 
zwei Tage pro Woche (Freitag und Samstag)
Reinigungsbereiche sind:
Umkleidekabinen, Toiletten, Büro- und Restaurant-Räume

Küchenhilfe (m/w)
auf 450,00 € Basis – 
drei Tage pro Woche (Freitag bis Sonntag)

Sie erreichen uns telefonisch unter 07738/939120 oder per Mail an:
info@golfplatz-steisslingen.de

Golfplatz Steißlingen GmbH
Annette Günther, Brunnenstraße 4b, 78256 Steißlingen,
Mail: info@golfplatz-steisslingen.de, Telefon: 07738/939120

Fahrer gesucht!
zur Auslieferung von Autoteilen

von 6.30 – 12.00 Uhr.
Tel. 0171 / 5 28 18 20

Haben Sie heute schon gekündigt?
Die Metzgerei im Bauernmarkt in Radolfzell sucht

VERKAUFSTALENT
für feinste Fleisch- und Wurstwaren auf Vollzeit, Teilzeit oder
450,– €-Basis zum flexiblen Einsatz.

Lust auf ein motiviertes Team, Weiterbildung, einen angenehmen
Arbeitsplatz und familienfreundliche Arbeitszeiten?

Wenn Sie sich angesprochen fühlen, dann melden Sie sich bei
Ralf Keller, Mobil 0173 6570843 oder 07732 / 6431.
www.bauernmarkt-radolfzell.de

Gute Schule. Beste Aussichten.

Schloss Gaienhofen | Frau Brigitte Bürgel | Schlossstr. 6 
78343 Gaienhofen | oder per E-Mail an b.bürgel@schloss-gaeinhofen.de 
telefonisch unter 07735 812-61 

www.schloss-gaienhofen.de

Schloss Gaienhofen – Evangelische Schule am Bodensee – besticht 
durch die einmalige Lage in einer der schönsten Gegenden Deutsch- 
lands. Als Schule in freier Trägerschaft der Schulstiftung der Evan- 
gelischen Landeskirche in Baden bieten wir ein allgemeinbildendes 
Gymnasium, zwei berufliche Gymnasien, ein Aufbaugymnasium und 
eine Realschule unter einem Dach sowie ein Tagesinternat auf dem 
Schulcampus. Das ermöglicht unseren Schülerinnen und Schülern 
vielseitige Profilierung und individuelle Bildungswege. 

Zum 1. September 2018 suchen wir eine

Reinigungskraft in Teilzeit m/w 
(16–20 Std. / Wo.)

zur Unterstützung unseres Wirtschafts- und Reinigungsdienstes. 
Wenn Sie in einem motivierten tatkräftigen Team arbeiten möchten, 
freuen wir uns auf Ihre Kurzbewerbung. 

WOCHENBLATT seit 1967

Wir sind ein führendes, genossenscha�liches Unternehmen des Bedachungs-
handels mit Schwerpunkt im Süddeutschen Raum.

Für unsere Niederlassung in Engen suchen wir einen

Verkaufsberater im Innendienst (m|w)
Ihre Aufgaben

Ihr Pro!l

Unser Angebot

Wenn Sie sich angesprochen fühlen und sich dieser Position mit Engagement 

Dachdecker-Einkauf Süd eG 
Saarburger Ring 25-29 
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www.ansorge-logistik.de

Wir stehen als mittelständisches Unternehmen mit
ca. 500 Mitarbeitern an 6 Standorten für höchste 
Qualität bei der Erbringung von individuellen,
kundenspezifischen Logistikdienstleistungen.

Verstärken SIE unser Team in unserer Niederlassung
in Singen als

Vorarbeiter (m/w)
Wareneingang und –ausgang

LKW-Fahrer (m/w)
für den Hofverkehr im 2-Schicht Betrieb

Lagerist für die Verladung (m/w)
im 2-Schicht Betrieb mit Staplerschein

zum nächstmöglichen Zeitpunkt.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.ansorge-logistik.de

Spedition Ansorge GmbH & Co.KG
z. Hd. Herr Luca Vöhringer
Georg-Fischer-Straße 25
78224 Singen
(oder per E-Mail an voehringerl@ansolog.com)

Weitere Infos unter:  www.pcp.com/stellen

WIR SUCHEN DICH!
ComStern.de ist ein unabhängiger Detailhändler 
für Computer und Heimelektronik

Administrative Bürokraft / Büroassistent/in
Kundenberater/in (D)
Kundenberater/in (D/F)
Grafiker/in / Mediengestalter/in – Print & Digital
Online Marketing Manager/in
PC-Techniker/in
Logistiker/in

Für unsere Betriebsstätte in Stockach suchen wir ab sofort

mehrere Sortierhelfer(innen) in Vollzeit.
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter
www.gsgmbh.net

Bewerbungen mit Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnissen
(Anlagen im pdf-Format) richten Sie bitte an
susanne.schneider@gsgmbh.net

GS Gesellschaft für Umwelt- und Energie-Serviceleistungen mbH,
Zum Kuckuckstein 12, 78253 Eigeltingen

Wir suchen ab sofort oder nach
Vereinbarung eine/n

Servicemitarbeiter/in
für gepflegten Speiseservice,

ca. 35 Stunden pro Woche, vorwiegend
abends. Evtl. auch Teilzeit möglich.

Hotel Alte Mühle
Singener Str. 3, 78239 Rielasingen

07731/911371, info@alte-muehle.biz

Wir suchen für ein Objekt in Reichenau
motivierte

Reinigungskräfte m/w

ab sofort. Arbeitszeit nach Vereinbarung.
Sie sind zuverlässig, flexibel und

beherrschen die deutsche Sprache.
Weitere Informationen erhalten Sie unter

der Telefonnummer:  0173/5196446

Für unser Alten- und Pflegeheim
in 78359 Orsingen-Nenz.
bestehend seit 2007 mit 30 Bewohnern,
die in familienähnlichen, haushaltsnahen
Strukturen leben, suchen wir für die 
stationäre Versorgung ab 1.7.2018 eine

examinierte Pflegefachkraft
– Teilzeitanstellung –

IM NACHTDIENST
Sie sind:
– examinierte Altenpflegerin/examinierte Krankenschwester  und 

arbeiten teamorientiert
– als Nachwuchskraft oder Mitarbeiterin aus dem Ausland herzlich

willkommen
– eine Person, die interessiert ist und sich gerne mit dem Haus

weiterentwickelt
– Sie begegnen den alten Menschen und insbesondere den alten

Menschen mit Demenz einfühlsam, partnerschaftlich und mit 
Respekt.

Wir freuen uns über Ihre schriftliche Bewerbung.

DA-HEIM GmbH & Co.KG, z. Hd. Frau Anita Muffler, Gewerbestr.1,
78359 Orsingen, E-Mail: a.muffler@da-heim-gmbh.de
Telefon-Nummer: 07774-92379-106, www.da-heim.eu

®

MIT EINER

ANZEIGE IM

WOCHENBLATT

FINDEN SIE IHR

WUNSCHPERSONAL!

UNABHÄNGIGE ZEITUNG IM LANDKREIS KONSTANZ

Ihre Anzeigenberaterin
für den Stellenmarkt:

Sabine Storz
Tel. 07731/880025
Fax 07731/880036
s.storz@wochenblatt.net

WOCHENBLATT seit 1967
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Wir suchen

flexiblen
Kraftfahrer/

rüstigen Rentner
für regionale Touren, vorw.

 vormittags, mit LKW bis 7,5 t und 
Anhänger auf 450,-€-Basis.

demeter Gemüsebau Kessler
Im Moosfeld 1

78224 Singen-Bohlingen
Tel. 07731/23919 · E-Mail:

gemuesebaukessler@gmail.com
Mobil 0152 / 06 25 94 73

Sie fehlen uns! Sie haben
technisches Know-how, Garagentore
sind Ihnen nicht ganz fremd, Sie 
besitzen handwerkliches Geschick
und haben idealerweise eine 
technische oder handwerkliche 
Ausbildung? Dann sind Sie für uns
der/die Richtige! Wir suchen 
Monteure (m/w) für unsere Abteilung
Tore & Antrieb. Die Stellen sind sofort
zu besetzen, eine umfassende 
Einarbeitung garantiert und die 
innerbetriebliche Weiterentwicklung
erwünscht. Bei Interesse wenden Sie
sich bitte an Herrn Andreas Schelle
unter Telefon 07731/5991-46.

Industriestraße 14-20
78224 Singen

  
 

  

Bei der Abteilung Schule, Sport & Bäder ist zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt die Stelle eines 
 

 Schulhausmeisters (m/w) 
 

neu zu besetzen. 
 

Der Einsatzbereich umfasst 50 % am Hegau-Gymnasium 
(incl. Tittisbühlgebäude) und 50 % an verschiedenen  
Kindertageseinrichtungen. 
 

Die Stelle umfasst folgende Aufgabenschwerpunkte: 
 

Schulbetrieb  
 

 Aufrechterhaltung der Sicherheit und Ordnung auf dem 
Schulgelände 

 Zusammenarbeit mit der Schulleitung 
 Betreuung von besonderen schulischen Veranstaltungen 
 Reparaturen und Wartungen an Einrichtungsgegenständen 
durchführen 

 Botengänge 
 

Gebäudewirtschaft  
 

 Instandhaltung, Wartung und Pflege der technischen Einrichtungen 
 Annahme von Lieferungen  

 

Wir erwarten 

 eine abgeschlossene Ausbildung in einem handwerklichen Beruf  
 Führerschein Klasse B 
 Bereitschaft zum selbständigen Arbeiten  
 Freude im Umgang mit Menschen 

 

Die Vergütung und sonstige Leistungen erfolgen nach TVöD. 
(Für Schulhausmeister gilt die Jahresarbeitszeit). 

 

Für Fragen zum Aufgabengebiet steht Ihnen Herr Haungs, Telefon 
07731/85-335 zur Verfügung. 
 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung  
bis zum 15.06.2018. 
 

Bitte bewerben Sie sich online über unser 
   Bewerberportal unter www.singen.de 
 
 
 

 
 
 

  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

PERSONALMANAGEMENT

… JOBS die
immer

PASSEN!

• Produktionsmitarbeiter (mw)
• Metallbauer (mw)
• Maler und Lackierer (mw)
• Tischler (mw)
• Lagermitarbeiter (mw)
• Industriemechaniker (mw)
• Elektriker (mw)
• Fachhelfer aus allen

gängigen Handwerks-
berufen (mw)

August-Ruf-Str. 5a
78224 Singen

Telefon 07731 - 995215
singen@dippel.de

Wann fühlt sich 
das Arbeiten gut an?
Wenn es mich und das Unternehmen vorwärts bringt.

 Werden Sie bei Renfert

Lagerist (m/w)

Die Bedürfnisse der Menschen stehen bei Renfert im Mittelpunkt. So entwickeln 
wir sinnvolle Lösungen, mit denen Zahntechniker und Zahnärzte ihre Leidenschaft 
für Details in die Tat umsetzen.

Es erwartet Sie ein spannendes Aufgabengebiet, ein dynamisches Team und eine 
interessante berufliche Perspektive in einem wachsenden, international agierenden 
Unternehmen.

Sie sind neugierig und es ist Zeit für etwas Neues?
Dann bewerben Sie sich jetzt! Eine ausführliche  
Beschreibung Ihres Aufgabenprofils finden Sie  
unter nebenstehendem Link. 
 
Ihre Fragen beantwortet gerne Frau Doris Gerke.

Renfert GmbH
Doris Gerke | Untere Giesswiesen 2
78247 Hilzingen | Tel. +49 7731 8208–458
doris.gerke@renfert.com renfert.com/jobs

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir eine

freundliche, engagierte

Medizinische
Fachangestellte

in Voll- oder Teilzeit.
Hausärztliche Gemeinschaftspraxis
Drs. med. Claudia u. Stefan Wilms
Dorfgärten 1, 78244 Gottmadingen

!
Kaufmännischer Mitarbeiter (m/w)
zur Unterstützung im techn. Einkauf und Vertrieb 
Mögliches Arbeitspensum: 100% oder auch in Teilzeit
Ihr Profil:     * Kfm. und/oder techn. Ausbildung
                     * Technisches Verständnis wünschenswert
                     * Selbstbewusstes und sicheres Auftreten
                     * Ausgezeichnete Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
Weitere Informationen zu unserem Unternehmen finden Sie unter
www.dukart.eu. Bewerbungen bitte per Email an: info@dukart.eu

Wir suchen
Facharbeiter &
Helfer Metall (m/w)
Führen von Maschinen und Anlagen
in 3-Schicht, langfristiger Einsatz
bei unseren Kunden in Singen oder
Gottmadingen mit  Option auf 
Übernahme. Vollzeit, übertarifliche
Bezahlung.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Orizon GmbH
Niederlassung Bodensee-Baar
DAS 3 / Wehrdstr. 7, 78224 Singen
Tel. 07731 / 4201-4
www.orizon.de
E-Mail: bewerbung.bodensee-
baar@orizon.de
Wir nehmen den Schutz Ihrer 
personenbezogenen Daten ernst:
www.orizon.de/datenschutzverein-
barungen

®

Gerhard Haas KG | Heinrich-Fahr-Str.17-19 | 78333 Stockach | personal@rival-haas.de | Tel: 07771/9361-32

WERKZEUGMECHANIKER (m/w)
Wir suchen einen ausgelernten

Formenbau

!
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Für unsere renommierten Kunden im Raum Singen hen wir Facharbeiter und 
Hilfskräfte (m/w) in Industrie, Handwerk und Produktion zur Festeinstellung: 

 suc

- Sachbearbeiter/in

- Maler und Lackierer/in

- Gabelstaplerfahrer/in
- Produktionshelfer/in

Persona
Plan

PERSONALDIENSTLEISTUNG - SCHULUNGPERSONALVERMITTLUNG - 

JETZT BEWERBEN!

Finden Sie den Job, der am besten zu Ihnen passt auf personaplan.de

PersonaPlan GmbH ? Widerholdstraße 50 a  ( 07731/9567-30  singen@personaplan.de? ?

200 € Startprämie
Schicht- und Branchenzuschläge
Vermögenswirksame Leistungen
Schicht- und Branchenzuschläge

Wir suchen

Bürokraft (m/w)
in Voll- oder Teilzeit

sowie

KFZ-Aufbereiter (m/w)
mit Erfahrung in der Branche,

Führerschein-Kl. B und
Deutschkenntnissen.

Telefonische Bewerbung unter:
0176 / 38 88 63 36

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
Sie möchten mit Kindern pädagogisch arbeiten und haben 
schon Erfahrungen in der Erziehung von eigenen Kindern, 
verfügen jedoch nicht über die erforderliche Ausbildung?  
 
Wir bieten Ihnen ab dem 24. September 2018 eine fundierte 
Vorbereitung auf die Schulfremdenprüfung zum/zur 
 

          Erzieher/-in 
 
Infoveranstaltung: Mittwoch, 06. Juni 2018 um 10:00 Uhr 

Deutsche Angestellten-Akademie  
DAA Singen  �  Wehrdstr. 7 � 78224 Singen 
Telefon:  07731-186217  � E-Mail: info.singen@daa.de 

www.daa -s ingen.de  
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Für die Abteilung Baurecht suchen wir zum nächstmöglichen  
Zeitpunkt 
 

eine/n Bauverständige/n 
 

Die Stelle umfasst folgende Aufgabenschwerpunkte: 
 

 Komplette Bearbeitung von Bauanträgen und Bauvoranfragen 
 Beratung von Bauherren und Architekten in rechtlichen, sowie  
auch in gestalterischen Fragen 

 Erteilung von Baugenehmigungen und Baufreigaben 
 Brandverhütungsschauen 

 

Wir erwarten: 
 

 einen Hochschulabschluss der Fachrichtung Architektur oder  
Bauingenieurwesen (Hochbau) 

 eine/n engagierte/n Mitarbeiter/in mit Verhandlungsgeschick und 
Fähigkeit zur Kommunikation mit Bauherren und den am Bau 
Beteiligten 
 

Wir bieten: 
 

 eine interessante, anspruchsvolle und vielseitige Tätigkeit in einer 
bürgernahen und serviceorientierten Verwaltung 

 eine unbefristete Vollzeitstelle 
 

Die Vergütung und sonstige Leistungen erfolgen nach TVöD. 
 

Für Fragen zum Aufgabengebiet steht Ihnen Herr Patrick Wacker, 
Telefon 07731/85-632 gerne zur Verfügung. Personalrechtliche 
Fragen beantwortet Ihnen Herr Michael Stehle, Telefon 07731/85-
183.  

 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung  
bis zum 15.06.2018. 
 

Bitte bewerben Sie sich online über unser 
Bewerberportal unter www.singen.de. 

 

 
Große Kreisstadt Radolfzell am Bodensee

Für unser Kinder- und Familienzentrum Werner-Messmer suchen wir ab
sofort eine

Hauswirtschaftskraft (w/m)
mit einem Beschäftigungsumfang von 25 Wochenstunden.

Bitte beachten Sie die ausführlichen Informationen zu dieser Stellenaus-
schreibung auf unserer Internetseite www.radolfzell.de/Stellenangebote.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 3. Juni 2018.

Stadtverwaltung Radolfzell am Bodensee, Zentrale Dienste
Personal und Organisation, Marktplatz 2, 78315 Radolfzell

Für unsere moderne, mit allen Geräten zur Diagnostik (einschl. CT und
MR) ausgestattete Neurologische Gemeinschaftspraxis suchen wir zum 

nächstmöglichen Zeitpunkt ganztags eine/n

MFA und/oder MTRA
Sie arbeiten in einem jungen symphatischen Team mit 5 Ärzten und
haben großzügige Arbeitsbedingungen (übertarifliche Vergütung,
betriebliche Altersvorsorge, Weiterbildungsmöglichkeiten).
Wir erwarten von Ihnen Engagement, Einsatzfreude und einen 
freundlichen, einfühlsamen Umgang mit unseren Patienten.

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen schicken Sie bitte an:

Zentrum für 
Neurologie /Psychiatrie /Neuroradiologie
Sekretariat Frau Stephanie Unseld,
Freiheitstraße 23, 78224 Singen
E-Mail: verwaltung@emsa-singen.de

Lohnbuchhalter (m/w)
Finanzbuchhalter (m/w)
Assistent (m/w) im 
 Bereich Abschlusserstellung

Bewerbung an: Trewitax GmbH  |  Maggistraße 5 
78224 Singen  |  karriere@trewitax.de

Sie erwartet ein sicherer und moderner Arbeitsplatz in 
einem digitalisierten Arbeitsumfeld mit atemberauben-
dem Blick über Singen.

Als wachsende Steuerberatungs- und Wirtschafts-
prüfungskanzlei mit internationalen Partnern  
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
Verstärkung für unser Team in Voll- oder Teilzeit.

METZ CONNECT ist ein erfolgreiches,
international expandierendes Familien-
unternehmen mit weltweit über 
800 Mitarbeitern. Wir entwickeln,
produzieren und vertreiben aktive 
und passive Netzwerksysteme sowie 
elektrische und elektronische Steck-
verbindungen.

METZ CONNECT
Ottilienweg 9
78176 Blumberg
Tel. +49 7702 533-402
personal@metz-connect.com
www.metz-connect.com

Facharbeiter Stanzerei (m|w)

Ihre Aufgaben
• Vorbereiten von Stanz- und Folge-Verbund-Werkzeugen für den Produktionsprozess
• Rüsten von Pressen und Stanz-Biege-Automaten
• Begleiten des Fertigungsprozesses
• Betreuen von Stanzautomaten und Behebung von Störungen
• Prüfen der hergestellten Stanzbiegeteile mit Messmitteln
• Mitarbeit an der permanenten Optimierung der Produktionsprozesse

Ihr Profil
• Ausbildung zum Stanz- und Umformmechaniker, Werkzeugmechaniker, Zerspanungs- 
 mechaniker oder ähnliche Qualifikation
• Erste Berufserfahrung im Werkzeugbau vorteilhaft
• Erfahrungen im Fertigungsumfeld
• Eigenverantwortliche sowie präzise Arbeitsweise
• Hohe Zuverlässigkeit, Belastbarkeit und Teamfähigkeit

Ihr nächster Schritt
Senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung - bevorzugt über unsere Homepage - mit Ihren 
Gehaltsvorstellungen und dem frühstmöglichen Eintrittstermin an unsere Personalabteilung, 
zu Händen Frau Elena Wolff.

Zahnarztpraxis
Dr. med. dent. Carola Stoll
Zahnärztin, Zahntechnikerin
Dr. med. dent. Bernd Stoll
Zahnarzt
Audifaxstraße 20, 78315 Radolfzell
www.zahnarzt-radolfzell.de
Tel. 077 32/5 5415

Wir suchen ab sofort eine

zahnmedizinische Fachangestellte (m/w)
für die Assistenz und eine Auszubildende (m/w)

Bewerbung bitte schriftlich an:

Die Kath. Kirchengemeinde Aachtal 
sucht zum 01.10.2018 unbefristet eine/ einen 

Hausmeisterin / Hausmeister 
mit einem Beschäftigungsumfang von 39,5 Wochenstunden zur Vervollständigung un-
seres Teams in der Kirchengemeinde Aachtal mit Dienstort in Rielasingen.
Die Stelle ist grundsätzlich teilbar. 

Zu Ihren Aufgaben gehören u.a.: 
• Hauswartung und Überwachung der technischen Anlagen 
• Koordination/AnsprechpartnerIn für vorhandenes Personal/Dienstleister

bzw. Übernahme der Pflege von Außenanlagen und Winterdienst 
• Kleinere Reparaturen (Inventar, Sanitärbereich, Elektrik) 
• Kleinere Renovationsarbeiten 
• Zusammenarbeit mit externen Handwerkern und Dienstleistern, sowie ehren- und 

hauptamtlichen Mitarbeitenden 
• Mithilfe bei der Vorbereitung und Betreuung von Veranstaltungen 

der Kirchengemeinde 

Wir erwarten: 
• Abgeschlossene Ausbildung in einem einschlägigen Handwerksberuf

und körperliche Belastbarkeit 
• Fachübergreifendes Grundverständnis im Bereich Haustechnik

sowie handwerkliches Geschick 
• Erfahrung im Umgang mit dem Computer und den gängigen Computerprogrammen 

(Outlook, Word) 
• Sie haben Freude am Umgang mit Menschen aller Altersstufen und verschiedenen

Kulturen, dabei pflegen Sie ein respektvolles und achtsames Miteinander 
• Sie verfügen über ein offenes, sicheres und freundliches Auftreten 
• Sie sind gerne bereit außerhalb der normalen Arbeitszeiten, 

im Besonderen an Wochenenden und Feiertagen zu arbeiten 
• Sie zeigen Eigeninitiative und verfügen über die Fähigkeit 

zum selbstständigen Arbeiten 
• Identifikation mit der Katholischen Kirche 
• Gültiger Führerschein Klasse B 

Wir bieten: 
• Einen sicheren Arbeitsplatz in einer traditionsreichen und ebenso

zukunftsorientierten lebendigen Gemeinde 
• Eine unbefristete Stelle mit einem wöchentlichen Arbeitsumfang

von 39,5 Wochenstunden (inklusive möglicher Bereitschaftszeiten) 
• Fahrzeug für Dienstfahrten oder Fahrtkostenerstattung 
• Unterstützung bei der Vereinbarung von Familie und Beruf 
• Entgelt nach AVO (in Anlehnung an den TV-L) mit den üblichen 

Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes 
• Fort- und Weiterbildungen 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung. Bitte senden Sie diese,
bis zum 08.06.2018, an die Katholische Kirchengemeinde Aachtal, 
Laurenz-Sauter-Platz 1, 78239 Rielasingen-Worblingen oder per Mail an 
Rielasingen@se-aachtal.de. 

Für weitere Auskünfte stehen Ihnen unsere Pfarrsekretärinnen unter Tel.: 
07731/90558-0 oder per Mail unter Rielasingen@se-aachtal.de gerne zur Verfügung. 
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Wir gehören zu den bedeutenden Unternehmen im deutschen Fleischmarkt mit 
qualitativ hochwertigen Produkten. Für unsere Niederlassung in Singen sind wir 
auf der Suche nach einer branchenerfahrenen und motivierten Vollzeitkraft als 
 

Telefonverkäufer (m/w) 

(mit Außendiensttätigkeit). 
 
Weitere Infos erhalten Sie auf unserer Homepage unter www.faerber.de/stellen 
oder von unserem Personalleiter Herr Gagg (07641-586371). 
 

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an Herrn Gagg per Post  
(Karl-Friedrich-Str. 98, 79312 Emmendingen) oder per Mail (gagg@faerber.de). 
 

Emil Färber GmbH & Co. KG, Gottlieb-Daimler-Str. 6, 78224 Singen 
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Amtliche Bekanntmachungen

  

Für die Abteilung Stadtplanung suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt 
 
 

eine/n Stadtplaner/Stadtplanerin 
 
Die Stelle umfasst folgende Aufgabenschwerpunkte: 
 

 Konzeptionelle Stadtentwicklungsplanung 
 Rahmenplanung (einschließlich Dorfentwicklungskonzepten,  
verbindliche Bauleitplanung) 

 städtebauliche Entwürfe und Beratungen 
 Betreuung städtebaulicher Einzelmaßnahmen 
 planungsrechtliche Stellungnahmen 

 

Wir erwarten: 
 

 ein erfolgreich abgeschlossenes Hochschulstudium der  
Stadtplanung,  
Raumplanung oder Architektur mit Vertiefung in der Fachrichtung 
Stadtplanung/Städtebau 

 Berufserfahrung in der Stadtplanung, insbesondere in der  
Bauleitplanung 

 Sicherheit in Gestaltungs- und Entwurfsfragen 
 umfassende Kenntnisse im Planungs- und Baurecht 
 Verantwortungsbewusstsein, Fähigkeit zum analytischen,  
strukturierten, konzeptionellen und kreativen Arbeiten 

 sicheres Auftreten sowie gute mündliche und schriftliche Aus-
drucksfähigkeit 

 

Wir bieten: 
 

 eine interessante, verantwortungsvolle und abwechslungsreiche  
Tätigkeit  

 ein angenehmes Arbeitsumfeld mit qualifizierten und engagierten 
Kolleginnen und Kollegen 

 eine Vergütung bis Entgeltgruppe 11 TVöD 
 

Für Fragen zum Aufgabengebiet stehen Ihnen Herr Rosol, Telefon 
07731/85-375 und Herr Brügel, Telefon 07731/85-340 zur Verfü-
gung. 
 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung  
bis zum 15.06.2018. 
 

Bitte bewerben Sie sich online über unser 
Bewerberportal unter www.singen.de 

 

Mit acht EDEKA-Märkten und zwei E-Centern gehören wir zu den  
erfolgreichsten mittelständischen Einzelhändlern der Region und 
sind einer der großen Genossenschaftler unter dem Dach der EDEKA  
Handelsgesellschaft Südwest mbH. Wir beschäftigen 600 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter und sind Ausbildungsstätte für über 30 Azubis 
in fünf verschiedenen Berufen. 

In Konstanz suchen wir ab sofort

Marktleiter/in Vollzeit
Als Marktleiter/in stehen Sie in ständigem Kontakt mit der Geschäfts-
führung. Sie sind aktiv in Maßnahmen zur Erreichung der Unterneh-
mensziele eingebunden. In Absprache mit der Geschäftsführung pla-
nen Sie die Entwicklung Ihres Marktes und arbeiten mit einem hohen 
Maß an Eigenverantwortung an der Erfüllung dieser Ziele.

Mehrjährige Berufserfahrung im Lebensmitteleinzelhandel setzen wir 
voraus. Idealerweise haben Sie schon in einer ähnlichen Position mit 
Führungsverantwortung gearbeitet. Entschlussfreude, Belastbarkeit 
und Flexibilität zeichnen Sie ebenso aus, wie ausgeprägte Kunden-
freundlichkeit.

Die Aufgaben: 
>  Eigenständige Führung des Marktes
> Mitarbeiterführung und -förderung 
> Erfüllung wirtschaftlicher Planvorgaben 
> Erhöhung der Stammkundenanzahl 
> Überwachung von gesetzlichen und betrieblichen Vorgaben

Das Profil: 
> Abgeschlossene Ausbildung im Lebensmitteleinzelhandel 
>  Handelsfachwirt oder vergleichbare Zusatzqualifikation  

wünschenswert
> Betriebswirtschaftliche Kenntnisse 
>  Positive Führungseigenschaften und die Fähigkeit zur  

Mitarbeitermotivation

Wir bieten neben guter Bezahlung, Gratifikation, Mitarbeiterrabatt, 
vermögenswirksamen Leistungen und betrieblicher Altersversorgung 
einen Arbeitsplatz in einem erfolgreichen Familienunternehmen sowie 
ein angenehmes Arbeitsumfeld.

Bewerbungen an Frau Rabiye Kiroglu,
Personalleitung, Frischemärkte BAUR 
Zentralverwaltung, Reichenaustraße 36 
78467 Konstanz, Email: info@edeka-baur.de  

Gerne beantworten wir vorab Ihre Fragen 
telefonisch unter 07531 132092  
www.edeka-baur.de

Bei der Gemeinde Rielasingen-Worblingen ist die

stellvertretende Kinderhausleitung (m/w)
zum 01.09.2018 zu besetzen. Die 100% Stelle im Kinderhaus
Rosenegg mit insgesamt 8 Gruppen ist nach der Entgeltgruppe 
S 13 TVöD bewertet.

Darüber hinaus suchen wir für unsere Kinderhäuser zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt

ErzieherInnen (50 – 100%)
oder pädagogische Fachkräfte

im Bereich Krippe und Kindergarten.

Wir bieten eine tarifgerechte Bezahlung entsprechend dem TVöD
mit den im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen.
Eine jeweils ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie auf 
unserer Homepage unter www.rielasingen-worblingen.de. 
Nähere Auskünfte zu den gesuchten Stellen erteilt Ihnen gerne die
Amtsleitung Jenny Frankenhauser Tel. 07731/790697.
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung. Richten Sie
diese bitte mit den üblichen Unterlagen bis zum 18.06.2018 an das
Burgermeisteramt Rielasingen-Worblingen, Kinder- und 
Jugendförderteam, Jenny Frankenhauser, Lessingstr. 2, 
78239 Rielasingen-Worblingen oder per E-Mail an 
kiju@rielasingen-worblingen.de.

Öffentliche Ausschreibung nach VOB

Bauvorhaben:        Endausbau Baugebiet Im Eichbühl
Ort der Leistung:   78224 Singen (Htwl.), OT Beuren
Leistung/Umfang:  Pflaster- und Straßenbauarbeiten
Angebotsfrist:        Montag, 25. Juni 2018, 11 Uhr

Die Vergabeunterlagen sind erhältlich über das 
Vergabeportal DTVP (www.dtvp.de).

Der vollständige Bekanntmachungstext ist veröffentlicht im
Internet unter: www.in-singen.de (Rathaus, Prävention, 
Integration > Aktuell aus dem Rathaus > Ausschreibungen). 

Urologische Facharztpraxis
sucht Verstärkung!

Zuverlässige Arzthelferin
als Halbtagskraft für drei Vormittage
und zwei Nachmittage pro Woche

(20 Std./Woche) gesucht.

Schriftliche Bewerbung an:
Bielski J. · Urologische Praxis
Goethestr. 7 · 78333 Stockach

Wir suchen

Produktions-
helferinnen (m/w)
für einen Einsatz in Stockach,
Vollzeit, 3-Schicht, kostenloser 
Fahrservice ab Singen
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Orizon GmbH
Niederlassung Bodensee-Baar
DAS 3 / Wehrdstr. 7, 78224 Singen
Tel. 07731 / 4201-4
www.orizon.de
E-Mail: bewerbung.bodensee-
baar@orizon.de
Wir nehmen den Schutz Ihrer 
personenbezogenen Daten ernst:
www.orizon.de/datenschutzverein-
barungen

Wir suchen

Schüler /
Studenten (m/w)
für einen Einsatz in Stockach,
3-Schicht, Vollzeit, Mindestalter
18 Jahre, kostenloser Fahrservice 
ab Singen. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
Orizon GmbH
Niederlassung Bodensee-Baar
DAS 3 / Wehrdstr. 7, 78224 Singen
Tel. 07731 / 4201-4
www.orizon.de
E-Mail: bewerbung.bodensee-
baar@orizon.de
Wir nehmen den Schutz Ihrer 
personenbezogenen Daten ernst:
www.orizon.de/datenschutzverein-
barungen

Fachlagerist(in)
Lagermitarbeiter(in)
Kommissionierer(in)

Für unser Großhandelsunterneh-
men suchen wir eine(n):

für den Standort Hilzingen

PATONA International S.L.U. 
Frau Melanie Kirchmann 
Untere Gießwiesen 17  

78247 Hilzingen 

Mail: bewerbung@patona.de
Web: www.patona.eu

Ihre Aufgaben:
• Allgemeine Lagertätigkeiten

• Wareneingangsprüfung
• Kommissionierung

• Be- und Entladen von LKWs
• Warenausgang

Ihre Chance für einen sicheren 
Job, in einem tollen Team! 

•  •  •  •  •  •  •  •

ZUKUNFT BEI DER Nº1 IN EUROPA!

Wir erwarten:
Berufserfahrung im Logistikbereich,
Engagement und Zuverlässigkeit.

•  •  •  •  •  •  •  •

Wir suchen ab sofort o. n. V.

Reinigungskraft
(Minijob)

für unsere Objekte:
Steißlingen: Mo.–Fr., entw. v.

7–7.45 Uhr oder v. 17–18.45 Uhr
Böhringen: Mo.–Fr. von

5.30–8.00 Uhr
Bitte bewerben Sie sich telefo-

nisch oder per mail:
SRS Spreer

Reinigungsservice GmbH
Tel. 07732 / 97 18 36 oder

E-Mail: info@spreer-
reinigungsservice.de

Wir suchen ab sofort o. n. V.

Reinigungskraft
(Teilzeit)

für unser Objekt in Singen
(Industriegebiet)

3x wö. Mo. – Mi. – Fr.
für ca. 3 – 4 Std

Gerne rufen Sie uns an
oder mailen uns:

SRS Spreer
Reinigungsservice GmbH
Tel. 07732 / 97 18 36 oder

E-Mail: info@spreer-
reinigungsservice.de

Zur Pflege unserer gastronomi-
schen Betriebsräume und unserer
Büros in Singen suchen wir eine

Reinigungskraft (m/w)
von 50 – 100% 
(oder auf Minijob-Basis).
Wir bitten um eine Kurzbewerbung
an:
kontakt@jaser-automaten.de oder
Firma Jaser Automaten, 
August-Ruf-Str. 16, 78224 Singen.

 

Ab 1. September 2018 bieten wir eine
Ausbildungsstelle zur

Medizinischen Fachangestellten
Schriftliche Bewerbung erbeten an:

Dr. med. J. Trauth
Facharzt für

Orthopädie und Rheumatologie
Osteologie, Akupunktur,

Chirotherapie
D-Arzt der BG für

Schul- und Arbeitsunfälle

Ekkehardstr. 46, 78224 Singen
Tel. 07731 / 65111

E-Mail: praxis@drtrauth.de

Wir suchen für die Bereiche 
 

Reinigungskräfte m/w 

Arbeitszeiten: nach Absprache 
Interesse? 
Dann melden Sie sich telefonisch 

  

Zur Verstärkung unseres Teams 
suchen wir, Mitarbeiter für die  
Glas- und Gebäudereinigung 
sowie Reinigungskräfte im Raum 
Singen und Stockach, auf 
geringfügig beschäftigter Basis, 
Teilzeit oder Vollzeit. PKW 
Führerschein ist von Vorteil. 
 
Wir bieten tarifliche Bezahlung bei 
einer Beschäftigung in einem  
netten Team. Rufen Sie uns  
einfach an oder senden eine E-Mail. �

Mitarbeiter m/w 

Tankstellen
Nebenjob 450,– €

ab 18 Jahren für mindest. 2 Jahre
1- bis 2-mal abends sowie,

oder Wochenenden
für Verkauf/Shop gesucht.

Schriftliche kurze Bewerbung an:
tank.in@t-online.de

Tank in
Gewerbestr. 1, 78247 Hilzingen

Top Nebenjob!
200 € pro Woche möglich. Interesse?

Tel. 0171/4703013



DER LANDKREIS
Mi., 30. Mai 2018 Seite 25

Unteruhldingen

 Keine Archäologie in Glasvitri-
nen will das Pfahlbaumuseum 
Unteruhldingen in diesem 
Sommer vermitteln, sondern ei-
ne Zeitreise zum Mitmachen. 
Schon an Pfingsten wurde im 
Rahmen des Weltkulturerbejah-
res 2018 unter dem Motto 
»Sharing Heritage« ordentlich 

Feuer gemacht: Experimental-
archäologen aus Schwäbisch 
Hall und Zürich führten vor, 
wie unsere Vorfahren aus Salz-
sole in speziellen Tonvasen 
über einem Feuer transportier-
bares Salz produzierten. Ein 
Team des Zürcher Landesmuse-
ums zeigte dann, wie unter ein-

fachsten Bedingungen vor rund 
6.000 Jahren mit Kupfer Pfeil-
spitzen gegossen werden konn-
ten. Die beiden Angebote, so 
der Direktor des Pfahlbaumuse-
ums, Prof. Dr. Gunter Schöbel, 
waren nur der Auftakt für ein 
spannendes Programm mit 
ständig wechselnden Akteuren, 

die noch bis in die Sommerferi-
en im Pfahlbaumuseum zu Gast 
sein werden. Und so geht es 
weiter mit der experimentellen 
Archäologie im Pfahlbaumu-
seum: Bis 1. Juni stehen »Fa-
sern und Holz« im Mittelpunkt, 
bei dem die ersten Webtechni-
ken vorgestellt werden. Vom 2. 

bis 6. Juli dreht sich dann alles 
um Feuer, und von 9. bis 13. 
Juli steht Feuerstein im Mittel-
punkt. Diese beiden Angebote 
sind auch speziell für Schul-
klassen zugeschnitten. Vom 30. 
Juli bis 5. August geht es dann 
um Bernstein, Glas und Stoffe, 
vom 6. bis 12. August darum, 

was unsere Vorfahren alles aus 
Geweihstücken und Knochen 
hergestellt haben. Die ersten 
Brote und das Mahlen mit 
Steinmühlen setzt dann vom 
13. bis 19. August den vorläufi-
gen Schlusspunkt der Reihe. 
Alle Experimente sollen dann 
am 30. September nochmals 
gemeinsam präsentiert werden. 
Mehr unter www.pfahlbauten.
de.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Zeitreisen zum Mitmachen
Den ganzen Sommer Experimentalarchäologie im Pfahlbaumuseum

FAMILIENANZEIGEN

HERSTELLUNG

HIER IN

STOCKACH

NIKLAS NEITSCH STEINMETZ- U. BILDHAUERMEISTER

LUDWIGSHAFENER STR. 9   78333 STOCKACH FON: 07771 2462   INFO@NEITSCH.COM

WWW.STEINHANDWERK.DE

Wenn wir Dir auch die Ruhe gönnen, so ist voll Trauer unser Herz,
dich leiden zu sehen und nicht helfen zu können war schwer, dich zu vermissen noch viel mehr.

In der schweren Stunde des Abschieds unserer lieben
Mutter, Oma, Schwester und Tante sagen wir allen
Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten

Herzlichen Dank
für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben, für jede stumme Umarmung wo Worte
fehlten für die zahlreichen Zeichen inniger Verbundenheit und Freundschaft, für Blumen und 
Zuwendungen.

Die damit zum Ausdruck gebrachte und überwältigende Anteilnahme hat uns tief bewegt.

Besonders danken wir

– der Praxis Dr. Psczolla in Gailingen für die sehr gute ärztliche Betreuung
– dem Team von der GHD Gesundheits GmbH in Gottmadingen, speziell Susanne Frank für die

intensive Unterstützung
– Christine und Dieter Stephan für die gute physiotherapeutische Betreuung
– unserem Cousin Martin Brandstetter für die würdevolle und persönliche Gestaltung der

Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen
Julia, Mira, Michael und Lissi

Gunde
Christophliemke

geb. Brandstetter
* 12.08.1944
† 03.05.2018

Randegg, im Mai 2018
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sagen wir allen, die ihre Anteilnahme in 
vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten
und mit uns gemeinsam Abschied nahmen
von

Rita Müller
Besonders danken wir allen, die ihr im Leben
Gutes getan haben und immer für sie da
waren.

Bankholzen                Ingrid Müller-Waibel
Rielasingen                Heike Jung mit Familie

Danke für 50 Jahre
liebevolles Zusammensein

Sie »trauen« sich 
am 2. Juni 2018

Giulia Casola
&

Rico Gallo
Es freuen sich die Familien Casola, Alferi,

Fortunato und Fortunato-Liebetrau

2 x 25
… aber deswägä musch

du it blärääää …

Alles Gute zum

50. Geburtstag
am 30. Mai 2018

wünschen Dir, lieber

Rainer
Mutti, Vati, Petra,

Carmen, Annika, Dennis,
Mary und Konni

Hiermit bedanke ich mich noch 
einmal persönlich bei allen 
Personen, die dazu beigetragen 
haben, dass das Fest am 26. Mai
auf dem Friedinger Schlössle ein 
»tolles Ereignis« wurde.
In dieser Konstellation werden wir nie wieder
zusammenkommen. Jahre später werden wir uns
mit Wehmut an diesen Tag erinnern
und es wird uns ein Lächeln auf das Gesicht 
zaubern, und dieses Lächeln ist unbezahlbar.

J. U.

Wir nehmen Abschied von unserer lieben
Mutter, Oma und Uroma

Inge Frey
geb. Müller

* 10.08.1937   † 22.05.2018

In Liebe
Deine Kinder Holger, Matthias und Manuela
Deine Enkel Natascha und Raffaele
Deine Urenkelin Jenna
und alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Montag, den 04. Juni 2018, um 14 Uhr in
der kleinen Trauerhalle auf dem Waldfriedhof in Singen
statt.

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die sich in den 

Stunden des Abschieds mit uns 

verbunden fühlten und ihre 

Anteilnahme und ihr Mitgefühl auf

vielfältige Weise zum Ausdruck

brachten.

Im Namen aller Angehörigen

Ursula Kalarus

Singen, im Mai 2018

Irene
Jerolin
* 23.06.1934
† 22.05.2018
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Und meine Seele spannte weit ihre Flügel aus,
flog durch die stillen Lande, als flöge sie nach Haus.

Nach längerer Krankheit verstarb Frau

* 29.03.1934           † 17.05.2018

78224 Singen, Im Namen der Verstorbenen
früher: Uhlandstr. 35a Bestattungshaus PIETÄT

Decker, Singen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Dienstag, den 05.06.2018, um 13.00 Uhr in

der kleinen Halle auf dem Waldfriedhof Singen statt.

Anneliese Wallis

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben
nicht mehr selbst gestalten kann,

ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.
(Hermann Hesse)

Nach einem erfüllten Leben und nach kurzer schwerer, mit großer Geduld 
ertragener Krankheit, entschlief unser lieber Bruder, Schwager und Onkel

Pfarrer Walter Kistler
* 01.04.1932             † 25.05.2018

                                              Deine Schwester Erika
                                              Dein Schwager Oskar
                                              Deine Neffen Jürgen und Andreas mit Familien
                                              sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Beerdigung findet am Montag, den
4. Juni 2018, um 13.00 Uhr in der großen Trauerhalle auf dem Waldfriedhof
Singen statt.
Das Seelenamt ist am Dienstag, den 12.06.2018, um 18.30 Uhr in der
Herz-Jesu-Kirche in Singen.

Traueradresse: Erika Kutschker, Widerholdstr. 49, 78224 Singen

Herzlichen Dank

Wir möchten uns von ganzem Herzen bei allen Verwandten, Freunden, 

Bekannten und Weggefährten bedanken, die mit uns von meinem lieben Mann, 

meinem Vater und unserem Opa

Abschied genommen haben und auf so vielfältige, persönliche und liebevolle 

Weise ihre Anteilnahme bekundeten.

Unser besonderer Dank gilt
- Herrn Pfarrer Knobelspies für die würdevolle Trauerfeier

- Herrn Oberbürgermeister Häusler, unserem Lionsfreund Herrn Grüntker sowie 
  der Mitarbeiterin Frau Hagemann, die mit ihren Würdigungen noch einmal seine 
  aktive Zeit lebendig werden ließen

- dem Team vom Pflegeheim “Haus am Hohentwiel” für die liebevolle Pflege

- Herrn Dr. Cologna für die treue Begleitung

- den ehrenden Nachrufen 

- dem Bestattungshaus Homburger für die gute Betreuung

Wir sind überwältigt, wie viele Menschen sich an ihn erinnern. Es ist ein 

wohltuender Trost für uns.

DR. ARTUR SAUTER

APOTHEKER

* 20.01.1928      † 27.04.2018

Singen, im Mai 2018

DANKE

Anny Sauter

Dr. Michael Sauter mit Familie

Trauer. Gedenken. Hoffnung.
Die Waldruh St. Katharinen ist ein sorgsam gewählter Ort des Abschieds und des Gedenkens auf 
dem Bodanrück. Inmitten des Waldes können hier zu Lebzeiten oder für verstorbene Angehörige 
Ruhestätten unter Bäumen ausgewählt werden.

Unverbindliche und kostenlose Führungen fi nden jeden 1. und 3. Samstag im Monat um 11 Uhr, 
oder nach Vereinbarung statt. Treffpunkt ist der ausgewiesene Parkplatz direkt an der Waldruh.

Mehr Informationen unter Waldruh: www.waldruh.de oder T: 07773 93 04 12

Die Waldruh St. Katharinen ist ein sorgsam gewählter Ort des Abschieds und des Gedenkens auf
dem Bodanrück. Inmitten des Waldes können hier zu Lebzeiten oder für verstorbene Angehörige 
Ruhestätten unter Bäumen ausgewählt werden.

Unverbindliche und kostenlose Führungen finden am Samstag, den 2. Juni und Samstag, 
den 16. Juni um 11 Uhr, oder nach Vereinbarung statt. Treffpunkt ist der ausgewiesene 
Parkplatz direkt an der Waldruh.

Mehr Informationen unter Waldruh: www.waldruh.de oder T: 07773 93 04 12

Todesanzeige und Danksagung

Je schöner und voller die Erinnerung desto schwerer ist die Trennung.
Aber die Dankbarkeit verwandelt die Erinnerung in eine stille Freude.
Man trägt das vergangene Schöne wie ein kostbares Geschenk in sich.

Dietrich Bonhoeffer

In Liebe und Dankbarkeit haben wir im engsten Familienkreis Abschied genommen von
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma und Tante

Maria Bäthke
geb. Waldner

* 25.03.1923        † 12.05.2018

Gottmadingen, im Mai 2018 In stiller Trauer

Rolf Bäthke und Edith Schöneich mit Familie
Ute Bäthke-Humbert und Leo Humbert mit Familie
Ulrike Bäthke mit Familie
Inge und Hans Auer mit Familie
sowie alle Angehörigen

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Stockburger für die würdevolle Gestaltung der
Trauerfeier, der Praxis Dr. Kaiser für die langjährige fürsorgliche ärztliche Betreuung, dem
Team des WB1 im Altenpflegeheim St. Hildegard und allen, die ihr Mitgefühl auf 
vielfältige Weise entgegengebracht haben.

Traueradresse:
Ute Bäthke-Humbert
Audifaxstr. 6
78244 Gottmadingen

Er wird alle ihre Tränen abwischen. Es wird keinen Tod mehr geben,
kein Leid und keine Schmerzen, und es werden keine Angstschreie mehr zu hören sein.
Denn was früher war, ist vergangen. Offbg. 21,4

Wunderschön und viel zu kurz waren die Jahre, die wir gemeinsam erleben durften.
Wir sind sehr traurig. In tiefer Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Marino Paccione
* 22.01.1973          † 27.05.2018

In Liebe
Deine Melanie
Deine Kinder Grazia Lilian und Francesco Winston,
Deine Eltern Grazia und Francesco und Deine Schwester Maria,
Deine Schwester Anna Monica mit Familie,
Deine Schwiegereltern Helga und Siegbert mit Familie,
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender
Beisetzung findet am 1. Juni 2018,

13.30 Uhr auf dem Friedhof in
Hilzingen statt.

Anstelle von Blumengebinden
bitten wir im Sinne von Marino um

eine Spende an den Förderverein für krebskranke
Kinder e.V. Freiburg i. Br.,

Bankverbindung: Sparkasse Freiburg nördlicher Breisgau,
IBAN: DE94 6805 0101 0002 3004 54, BIC: FRSPDE66XXX,

mit dem Verwendungszweck: Trauerfall Marino Paccione.
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NACHRUF
Wir trauern um unseren am 10.05.2018 verstorbenen ehemaligen Mitarbeiter und Pensionär

Karl-Heinz Klotz
Herr Klotz gehörte über 39 Jahre unserem Unternehmen an. 
Zuletzt war er als Anlagenbuchhalter in der Finanzabteilung tätig. Karl-Heinz Klotz war von 1975 – 1984
Mitglied des Betriebsrates. Ende Juni 2005 trat Herr Klotz in seinen wohlverdienten Ruhestand.
In den Jahren seiner Betriebszugehörigkeit haben wir Herrn Klotz als zuverlässigen und 
pflichtbewussten Mitarbeiter erlebt, der bei Vorgesetzten und Mitarbeitern geschätzt und anerkannt war.
Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.
Geschäftsführung, Betriebsrat und Mitarbeiter
Constellium Singen GmbH

NACHRUF
Wir trauern um unseren am 21.05.2018 verstorbenen ehemaligen Mitarbeiter und Pensionär

Franz Schnitzer
Herr Schnitzer gehörte über 39 Jahre unserem Unternehmen an. Zuletzt war er als Arbeitsvorbereiter
für die Presselinie 9 zuständig. Von 1984 - 1987 war Franz Schnitzer Mitglied des Betriebsrates. Ende
1997 trat Herr Schnitzer in seinen wohlverdienten Ruhestand.
In den Jahren seiner Betriebszugehörigkeit haben wir Herrn Schnitzer als zuverlässigen und 
pflichtbewussten Mitarbeiter erlebt, der bei Vorgesetzten und Mitarbeitern geschätzt und anerkannt war.
Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.
Geschäftsführung, Betriebsrat und Mitarbeiter
Constellium Singen GmbH

Gott sprach das große Amen
und erlöste ihn von seinem schweren Leiden.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

meinem lieben Mann, unserem fürsorgenden Vater,

Schwiegervater, Opa, Bruder, Schwager und Onkel

Franz Schnitzer
* 29.1.1937        † 21.5.2018

                                                                      Brigitta Schnitzer geb. Weingärtner

                                                                      Andrea und Andreas Kamenzin mit Richard

                                                                      Renate und Detlef Warken

                                                                      sowie Anverwandte

78247 Riedheim, Bergstraße 22

Rosenkranz am Freitag, dem 1.6.2018, um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche Riedheim.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag, dem 5.6.2018,

um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Riedheim statt.

Gehofft, gebangt und doch verloren.
Auch wenn wir damit rechnen mussten
und der Tod als Erlösung kam,
so schmerzt uns doch die Endgültigkeit.
Du wirst uns fehlen Tag für Tag.
Wir tragen Dich tief in unserem Herzen.

Nach kurzer, schwerer Krankheit nehmen wir in Liebe und Dankbarkeit 
Abschied von unserer treusorgenden und liebevollen Mutter, 
Schwiegermutter, Oma, Uroma, Schwester, Schwägerin, Cousine und Tante

Berta Müller
geb. Fait

* 09.03.1936   † 22.05.2018

78337 Wangen, Hauptstraße 58          Unendlich traurig
                                                            Angelika, Beat und Armin mit Familien
                                                            Enkel mit Familien und Urenkel
                                                            Geschwister mit Familien
                                                            alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, den 07.06.2018,
um 14.00 Uhr in der Pfarrkirche in Wangen statt.
Von Beileidsbezeigungen am Grabe bitten wir abzusehen.

Einschlafen dürfen, wenn
man das Leben nicht mehr
selbst gestalten kann, ist
der Weg zur Freiheit und
Trost für alle.

> H. Hesse <

In aller Stille haben wir Abschied genommen von

Karl-Heinz Klotz
* 06.09.1941        † 10.05.2018

                                   Helena Klotz

                                   Simone Klotz mit Stephan,

                                   Noah und Paulina

                                   Marion Klotz mit Johannes

                                   und Juna

                                   sowie alle Anverwandten

Dein Weg ist nun zu Ende und leise kam die Nacht,
wir danken dir für alles, was du für uns gemacht.

Danksagung
Wir haben so viele Zeichen des Mitgefühls und der Wertschätzung beim Tod meines lieben 
Mannes, vollsorglichen Vaters, Opas und Uropas

Waldemar Hirschfeld
† 16.05.2018

erfahren dürfen. Herzlichen Dank sagen wir allen, die ihn auf seinem letzten Weg begleitet
haben, sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in Wort, Schrift, 
Blumen und Geldspenden zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank Frau Pfarrerin Fink für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier, Frau Dr. Förg
für die jahrelange ärztliche Betreuung und die gute Pflegebetreuung des DRK.

Singen, im Mai 2018                                                                                    Im Namen aller Angehörigen
                                                                                                                        Olga Hirschfeld

Wenn die Kraft
zu Ende geht,
kommt der Tod
als Erlösung.

Rita Aprile-Kessinger
»Babsi«

geb. Wenzel
* 25.4.1955    † 25.5.2018

Du lebst in unseren Herzen weiter.

Im Namen aller Angehörigen
Jürgen Kessinger

78247 Hilzingen, Untere Gießwiesen 7

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 8. Juni 2018, um 14.00 Uhr

auf dem Friedhof Hilzingen statt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meiner geliebten Frau, Mutter, unserer Schwester,

Schwägerin, Tante und Schwiegertochter Was du hast gegeben, dafür ist jeder Dank zu
klein, du hast gesorgt für deine Lieben von früh
bis spät, tagaus, tagein. Du warst im Leben so 
bescheiden, viel Müh’ und Arbeit kanntest du,

mit allem warst du stets zufrieden, 
nun schlafe sanft in ewiger Ruh.

Vielen Dank!

Herzlich möchten wir uns bei allen bedanken, die
unseren geliebten Vater, Schwiegervater, Bruder

und Opa

Bernhard Mohr
27. April 1938   |   20. Mai 2018

im Leben schätzten, ihre Verbundenheit und
Trauer auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten

und ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben.

Claudia und Ulrich mit Patrick und Stefanie Häberle
Michael und Sonja Mohr
sowie alle Angehörigen

In Liebe und tiefer Trauer nehmen wir Abschied von
meinem lieben Mann, unserem guten Vater und Opa

Norbert Kromer
* 16.04.1937            † 22.05.2018

                                                                                        In liebevoller Erinnerung
                                                                                        Deine Helga
                                                                                        Michael Kromer
                                                                                        Annette und Peter Bleier mit
                                                                                        Dominik und Niclas
                                                                                        Elmar und Sylvia Kromer mit Jonas
Güttingen, Pestalozzistr. 9                                               sowie alle Angehörigen

Die Beerdigung findet am Freitag, dem 1. Juni 2018, um 13.00 Uhr auf dem Friedhof in 
Güttingen statt. Im Anschluss Seelenamt in der St.-Ulrich-Kirche in Güttingen.
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Wer Glauben an

mich ausübt, wird

zum Leben

kommen, auch

wenn er stirbt.

(Johannes 11,25)

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

von meinem geliebten Mann,

Bruder, Schwager und Onkel

Kurt Schoch
* 27.11.1931     † 26.5.2018

In stiller Trauer

Hildegard Schoch geb. Proß

Beatrix und Heinz Schuldes

Matthias und Sandra Schuldes

sowie alle Anverwandten

78224 Singen, Richard-Wagner-Straße 49

Seinem Wunsch entsprechend werden wir im

Familienkreis von ihm Abschied nehmen.

Müh und Arbeit war Dein Leben,
nie dachtest Du an Dich,

nur für Deine Lieben sorgen,
hieltest Du für Deine Pflicht.

Nun ruhe sanft und schlaf’ in Frieden,
hab tausend Dank für Deine Müh’,

ob Du auch bist von uns geschieden,
in unseren Herzen stirbst Du nie.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir
Abschied von meinem lieben Mann,

unserem Opa, Uropa, Schwiegervater,
Schwager, Paten und Onkel

Franz Berger
* 1.11.1939    † 24.5.2018

Cäcilie Berger
Ria und Finn

Lea und Helge mit August
Kurt
Eva

Tante Susi
sowie alle Anverwandten

78224 Singen/Htwl.

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 1.6.2018,
um 14.00 Uhr in der großen Trauerhalle auf dem 
Waldfriedhof Singen statt. Die Urnenbeisetzung

erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt in
der Waldruh St. Katharinen.

Wir trauern um einen
Menschen, der stets für
uns da war und uns mit

seiner Liebe gestärkt hat.

Jürgen

Dittmann
* 24.01.1960
† 24.05.2018

Wir vermissen dich

Deine Sabine
Jannik und Lisa
Bodo mit Familie

sowie alle Anverwandten
und Freunde

Urnentrauerfeier mit
Beisetzung am

Freitag, den 1. Juni 2018,
um 11.00 Uhr auf dem

Waldfriedhof Radolfzell.

Wir haben Dich lieb und
werden Dich nie vergessen.

Wolfgang
Jung

Herzlichen Dank
all denen, die ihn auf seinem letzten Weg begleitet

haben, für die tröstenden Worte und Karten, die Blu-

men sowie die Zuwendungen für einen späteren Gruß.

Besonderer Dank
–  Herrn Pfarrer Diesch für die würdevolle Gestaltung

    der Trauerfeier

–   der Firma GF Casting Solutions Singen GmbH für

    den ehrenden Nachruf

–   dem Bestattungshaus Homburger für die hilfreiche

    Unterstützung.

                                        Im Namen aller Angehörigen

Singen, im Mai 2018       Irmgard Jung

NACHRUF
Wir trauern um unseren am 26.05.2018 verstorbenen ehemaligen Mitarbeiter und Pensionär

Kurt Schoch
Herr Schoch gehörte über 42 Jahre unserem Unternehmen an. Zuletzt war er als Hauptgruppenleiter
Arbeitsvorbereitung, im Bereich Walzhalbzeug veredelt, tätig. Ende Dezember 1993 trat Herr Schoch in
seinen wohlverdienten Ruhestand.
In den Jahren seiner Betriebszugehörigkeit haben wir Herrn Schoch als zuverlässigen und 
pflichtbewussten Mitarbeiter erlebt, der bei Vorgesetzten und Mitarbeitern geschätzt und anerkannt war.
Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Andenken bewahren.
Geschäftsführung, Betriebsrat und Mitarbeiter
Constellium Singen GmbH

Der ASV Singen-Bohlingen 1960 e.V.
trauert um sein Ehrenmitglied

Franz Berger
Für die Vorstandschaft Erich Plachetka / 1. Vorstand

Denkt an mich. Ich bin nur auf der anderen Seite des Weges.

Magdalena Wagner
»Magdusch«
* 15.05.1946      † 15.05.2018

Plötzlich und unerwartet bist Du von uns gegangen.
In tiefster Trauer, Ludwig, Harry und Etty,
Angela, Luis und Gabriel

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme in vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Nachruf
Der Tod unseres ehemaligen Mitarbeiters

Herr Anton Dutzi
erfüllt uns mit Trauer. 

Herr Dutzi ist im Februar 1969 als Facharbeiter des Maschinenbaus in unser Unternehmen 
eingetreten. 
Auf der Basis seiner zunehmenden beruflichen Erfahrungen, die er auch im Zusammen-
hang mit Einsätzen bei unseren weltweiten Kunden gesammelt hat, konnte er 1980 die 
 Führungsaufgabe des Montagebereichs und ab 1994 die Leitung des gesamten Montage- 
und Logistik-Bereichs sowie der gewerblichen Ausbildung übernehmen. 
Mit seiner positiven, menschlichen Grundeinstellung und durch seine konsequente Führung  
hat Herr Dutzi die konstruktive Zusammenarbeit der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in 
seinem Verantwortungsbereich in vorbildlicher Weise geprägt. 
Wir sind Herrn Dutzi für seine langjährige und sehr erfolgreiche Mitarbeit in unserem 
 Unternehmen auch im Namen unserer Mitarbeiter sehr dankbar. 
In der Stunde des Abschieds teilen wir unsere tiefe Trauer mit seiner Familie. 
Wir werden die von Herrn Dutzi gelebten Werte in unserer Zusammenarbeit weitergeben 
und den Verstorbenen in gutem Gedenken  bewahren.

 Breyer GmbH Maschinenfabrik, Singen

Behaltet mich in Erinnerung, wie ich in den schönen Stunden

meines Lebens mit Euch allen zusammen war.

Anton Dutzi
* 13.10.1941  † 24.5.2018

Wir nehmen Abschied in Liebe und Dankbarkeit.

Elisabeth Dutzi

Andrea und Theo Benz, Philipp mit Hannah, Stefanie mit Yannick

Reinhard und Helen Dutzi mit Olivia

und alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 1. Juni 2018, um 13.00 Uhr

auf dem Waldfriedhof Singen statt, das Seelenamt am Dienstag,

den 5. Juni 2018, um 18.30 Uhr in der Herz-Jesu-Kirche Singen.

Traueradresse: Richard-Wagner-Straße 36, 78224 Singen



■ FR 01.06.
FÜHRUNGEN

ENGEN
Freilichtbühne hinterm Rathaus
| 19:30 Uhr | Öffentliche Stadtführung
mit dem Nachtwächter und der
Bürgersfrau. Begleiten Sie unseren
Nachtwächter und die Engener Bür-
gersfrau beim Rundgang durch die
Altstadt und lassen Sie sich ins Jahr
1800 entführen. Informationen auf:
www.engen.de, 07733 / 5020.

STOCKACH
Altes Forstamt, Salmannsweiler Str.
1 | 17:00 Uhr | Stadtführung in der his -
torischen Oberstadt. Auf einem Rund-
gang durch Stockach wird die
Geschichte der ehemals vorderöster-
reichischen bzw. badischen Amtsstadt
kurzweilig dargelegt. Info: www.
stockach.de, Tel. 07771 / 802300.

KONZERTE

BODMAN-LUDWIGSHAFEN
Bisonstube Bodenwald, Bodenwald
1 | 20:30 Uhr | Die Eier des Columbus
Alemann vibrations – Ready for
Räggi auf dem Bodanrück. Für das
Konzert verlassen die vier Eier des
Columbus vorläufig ihren bunten
Stilmix aus Kauderwelsch-Rock und
alemannischem Blues und zelebrie-
ren ungehemmt ihre bekannten
Songs in hausgemachten Eier-Räggi-
Vibes-Versionen. Infos zur Band:
www.dieeierdescolumbus.de. 

WORKSHOPS

UHLDINGEN-MÜHLHOFEN
Pfahlbaumuseum | 09:00 Uhr | Stein-
zeitparcours für Familien und Pfahl-
baukino. Hier können Groß und Klein
arbeiten wie zur Pfahlbauzeit. Eine
kleine »Rennstrecke« steht für die
Steinzeitwägen zum Ziehen und Ren-
nenfahren zur Verfügung. Infos:
www.pfahlbauten.de.

■ SA 02.06.

KONZERTE

GOTTMADINGEN
Kunststall, Kirchstraße 5 | 21:00 Uhr |
Rebel L  spielt weltbekannte Hits von
Billy Idol und vielen mehr! Rebel L ist
ein Musikprojekt aus der Nord-Ost
Schweiz und vom westlichen Boden-
see. Gespielt werden weltbekannte
Hits von Billy Idol, Power- aber auch
Soft-Rock-Songs, live gesungen und
mit tollen Video- und Lichteffekten!
Infos: www.billy-idol-cover-show.com.

■ SO 03.06.

FESTE

GOTTMADINGEN
Kastaniengarten an der Fahrkan-
tine, Hilzinger Str. 20 | 11:00 Uhr |

Großes Jubiläumsfest 50 Jahre Fan-
farenzug Gottmadingen. Frühschop-
pen mit den Original Aussteigern,
verschiedene Fanfarenzüge aus der
Region am Nachmittag, als Ausklang
die Mühlengeischter und der Musik-
verein Gottmadingen. Ende: ca. 19
Uhr. Wir freuen uns auf Sie!
www.fanfarenzug-gottmadingen.de

MOOS-BANKHOLZEN
Kindergarten Bankholzen, Schul-
straße 4 | 11:00 Uhr | Leckere Spargel
– leckere Weine: Spargelfest bei den
Bankholzer Joppen. Leckere Spargel-
gerichte in vielen Variationen!
Z. B. cremige Spargelsuppe, Spargel-
salat, Spargelteller mit zweierlei
Schinken Kräuterwaffeln und Sauce
Hollandaise. Reichhaltige Kuchen-
und Tortenauswahl zum Dessert.
Dazu lokale Weine vom Weingut
Rebholz. Weitere Informationen auf:
www.bankholzer-joppen.de.

FÜHRUNGEN

STEIN AM RHEIN
Museum Lindwurm | 14:30 Uhr | Öf-
fentliche Kostümführung. Tauchen
Sie ein in die Welt um 1850! Die
Magd des Hauses führt durch das
Museum und hat spannende Ge-
schichten zu erzählen. Die Führung
ist ein Erlebnis für die ganze Familie!
Info und Anmeldung: www.museum-
lindwurm.ch.

SPORT

BODMAN
verschiedene Orte, Genusswandern
auf dem Seegang. Am Sonntag heißt
es auf dem Premiumweg Seegang
»Wandern und Genießen«! Schnüren
Sie Ihre Wanderschuhe und seien Sie
dabei! Das komplette Veranstaltungs-
programm mit den geplanten Wan-
dertouren finden Sie unter www.
premiumwanderweg-seegang.de.

VORTRÄGE

BODMAN-LUDWIGSHAFEN
Sitzungssaal Seeum, Kern’s Restau-

presenting partner  |                         |  presenting partner   |                                      |  presenting partner  |                         |  presenting partner
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Nur online
DIESE WOCHE

zu gewinnen

2 Karten
für den

»BRUNCH«

auf dem Gemüsehof
Duventäster-Maier

am Sonntag, 10.06.2018
von 9 bis 13 Uhr in Moos

Museum, Freizeit
und Sport

■ Städtisches Museum Engen 
+ Galerie
Klostergasse 19, Engen
Tel.: +49-7733 / 501400
Öffnungszeiten: 
Di. – Fr. 14:00 – 17:00 Uhr,
Sa. – So. 11:00 – 18:00 Uhr.
Eintritt: 2,– Euro; 
ermäßigt 1,50 Euro.
Neue Ausstellung: 
Jörn Grothkopp, »Wir sehen«.
Von 19.05. bis 01.07.2018.
www.engen.de

■ Kunstmuseum Singen
Ekkehardstraße 10, Singen 
Tel.: +49 (0)7731 / 85-271 
Aktuelle Ausstellungen: 
»Jáchym Fleig. Besatz. 
Plastik und Interventionen
in den Raum.«
und »Stephan Hasslinger.
Paisley. Zucker für den Raum.«
Öffnungszeiten: 
Di. – Fr. 14:00 – 18:00 Uhr, 
Sa. und So. 11:00 – 17:00 Uhr. 
www.kunstmuseum-singen.de

■ Museum Lindwurm
Understadt 18, Stein am Rhein
Öffnungszeiten: 
bis 31.10.2018, 
täglich 10:00 – 17:00 Uhr.
Sonderausstellung: 
»Bodensee und Rhein. 
Tourismuswerbung über 
Grenzen 1890-1950«. 
Bis 31.10.2018.
Telefon +41 (0) 52 / 741 25 12
www.museum-lindwurm.ch

■ Stadtmuseum 
»Altes Forstamt« Stockach
Aktuelle Ausstellung:
Die Stadtgeschichte wird seit 
2003 in einem der beiden 
Dachgeschosse präsentiert. 
In acht Themeninseln
präsentieren wir Ihnen kunst- 
und kulturhistorische Exponate
sowie Gegenstände aus dem 
Alltag vergangener Zeiten. 
Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 9:00 – 12:00 Uhr, 
Di. – Fr. 14:00 – 18:00 Uhr,
Sa. 10:00 – 13:00 Uhr.

■ Freilichtmuseum 
Neuhausen ob Eck
Museumsweg 1, 
Neuhausen ob Eck 
Öffnungszeiten: 
31.03. bis 28.10.2018
Di. – So. 9 – 18 Uhr. 
Einlass bis 17 Uhr
(an Feiertagen 
auch montags geöffnet).
Tel. 07461 / 926 3206
www.freilichtmuseum-
neuhausen.de

■ Kultur- und Museumszentrum
Schloss Meßkirch
Tel. +49-7575 / 20646
Öffnungszeiten Kreisgalerie und
Martin-Heidegger-Museum,
ganzjährig: Fr. – So. sowie 
feiertags von 13 – 17 Uhr.
Aktuelle Ausstellung:
Peter Guth –
Vom Werden und Vergehen.
Bis 17.06.2018.
www.schloss-messkirch.de

■ KSS Freizeitpark
Breitenaustr. 117, Schaffhausen
Tel.: 0041-52/633 02 22
www.kss.ch
Öffnungszeiten: Täglich,
Öffnungszeiten der einzelnen 
Bereiche immer aktuell auf der
Homepage erfragen.
Wasserpark mit Frei- & 
Hallenbad, Wellnesspark
Erwachsene ab 8,– CHF, 
Kinder bis 15 Jahre ab 4,– CHF,
Kinder bis 6 Jahre freier Eintritt,
10er-Eintrittskarte,
Saison- und Jahres-Abo.

■ Kletterwerk Radolfzell
Klettern, Bouldern und Slacken
in allen Schwierigkeiten. 
2.500 m² Kletterfläche im Innen-
und Außenbereich. Diverse 
Kurse und Schnupperklettern. 
Öffnungszeiten: 
Mo., Mi., Fr. 15 – 22:30 Uhr. 
Di. und Do. 9 – 22:30 Uhr. 
Sa., So. und Feiertage 
10 – 21 Uhr. Weitere Infos
auf www.kletterwerk.de.

Brunchen für Genießer mit regionaler Note – dazu lädt der Mooser Gemüsehof Duventäster-
Maier am Sonntag, 10.06. von 9 bis 13 Uhr ein. Gäste erwartet ein reichhaltiges Buffet mit 
regionalen Produkten. Zwischendurch findet ein »Verdauungsspaziergang« durch die 
Gewächshäuser statt, bei dem die Besucher Interessantes über den Gemüseanbau kennenlernen
dürfen. Daneben gibt es für alle »großen« und »kleinen« Traktorenfans eine Rundfahrt mit 
Traktor und Anhänger. Anmeldungen zum Brunch werden ab sofort entgegengenommen. 
Der Anmeldeschluss ist am Sonntag, 03.06.18. Preis: 20,- Euro inkl. Getränke (Kaffee, Tee, Säfte,
Sprudel) pro Erwachsener und 1,- Euro pro Kind pro Lebensjahr. Infos: www.hoeri-gemuese.de.

Bild: Duventäster-Maier      
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Neuer Wall 1
78315 Radolfzell

Tel    07732 9268-0
www.familienheim-bodensee.de

     
         

   

    
       
       
        

     
   

      
      

       
   

    
 

       
          

        
            

  

          
      

      
    

   
        

        
       

         
        

     

  
 

     

     
         

   

    
       
       
        

     
   

      
      

       
   

    
 

       
          

        
            

  

          
      

      
    

   
        

        
       

         
        

     

EINLADUNG

1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Bericht des Vorstandes über das Geschäftsjahr 2017
3. Bericht des Aufsichtsrates über das Geschäftsjahr 2017
4. Bekanntgabe des Prüfungsergebnisses des Verbandes

baden-württembergischer Wohnungs- u. Immobilien-
unternehmen e.V. Stuttgart

5. Aussprache zu Punkt 2 – 3
6. Genehmigung des Jahresabschlusses 2017 und

Beschlussfassung über die Verwendung des Bilanz-
gewinnes 2017

7. Entlastung a) Vorstand
b) Aufsichtsrat

8. Wahlen zum Aufsichtsrat
9. Verschiedenes

Der Jahresabschluss, der Lagebericht, der Geschäftsbericht und
der Bericht des Aufsichtsrates können von den Mitgliedern in der
Geschäftsstelle der Baugenossenschaft in Radolfzell, Neuer Wall 1,
in der Zeit vom 29. Mai bis 13. Juni 2018 während der 
Geschäftszeiten eingesehen werden.

Die Ausübung des Stimmrechtes ist im § 27 der Satzung geregelt.
Das Mitglied soll das Stimmrecht persönlich ausüben.

Radolfzell, 29. Mai 2018 Bernhard Hertrich
Aufsichtsratsvorsitzender

Hinweis an unsere Mitglieder:
Die Dividende wird von dem Geschäftsguthaben bei Beginn des
Geschäftsjahres errechnet. Sie ist 14 Tage nach der Mitglieder -
versammlung für das Geschäftsjahr, für das der Jahresabschluss 
festgestellt ist, zur Zahlung fällig. Bei Vorliegen der Bankverbindung
des Mitglieds wird die Auszahlung der Dividende unaufgefordert auf
das letztbekannte Bankkonto vorgenommen.

Höllturmpassage 1
78315 Radolfzell

Telefon
07732/2828

VERKAUF · VERLEIH · REPARATUR
info@zweirad-mees.de              Inh. Bertram Pausch

136. Radolfzeller Gebrauchträder-Markt
Samstag, den 02. Juni 2018, auf dem Platz Hinter der Burg, Höllturmpassage

Bringen Sie IHRE Räder (alle Fahrräder sowie MTB, Trekking, Kinderräder, Kinderanhänger, E-Bikes usw.) am SAMSTAG, den 02. Juni 2018, zu uns.
Anlieferung der Räder ist von 8.00 Uhr - 9.30 Uhr. Der Verkauf der Räder beginnt um 9.00 - 12.00 Uhr. Die nicht verkauften Räder müssen bis 12.30 Uhr wieder abgeholt werden!

10% vom Verkaufserlös geht an den BSV Nordstern!
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rant, Seestraße 5 | 17:00 Uhr | Von
Hightech, Schlamm und der Vergan-
genheit. Wie arbeiten Archäologen
eigentlich heutzutage? Ausgrabungs-
leiter und Geschäftsführer der Firma
ArchaeoTask berichten aus dem ar-
chäologischen Alltag auf den Aus-
grabungen in Bodman. Eintritt frei.
Keine Anmeldung erforderlich.
Dauer ca. 2 Stunden. Infos: www.bo-
denseepur.de.

■ DI 05.06.
BÜHNE

SINGEN
Kulturzentrum GEMS, Mühlenstr.
13 | 20:00 Uhr | Theater: »Ich bin die
Mutter eines Terroristen«. Das Stück
basiert auf dem Monolog »GAS -
Plädoyer einer verurteilten Mutter«
des belgischen Autors Tom Lanoye.
Nach einem verheerenden Anschlag
im Herzen von Europa meldet sich
die Mutter des getöteten Terroristen
zu Wort. 12,– Euro/ermäßigt 10,–
Euro. www.in-singen.de

LESUNGEN

SINGEN
Stadthalle Singen | 19:30 Uhr | Axel
Hacke liest. Jede Lesung ist ein biss-
chen anders als alle anderen: eine
kleine Wundertüte. Tickets und Infos:

07731 / 85504 oder www.stadthalle-
singen.de.

■ MI 06.06.
KINO

NEUHAUSEN OB ECK
Freilichtmuseum | 19:30 Uhr | KISS-
Filmacht »Schlafes Bruder«. Kino in
der Stallscheune Haberstenweiler.
Elias ist anders als die Bewohner des
kleinen Bergdorfs. Er hat eine Verbin-
dung zur Musik, die nicht von dieser
Welt zu sein scheint. Info: www.frei-
lichtmuseum-neuhausen.de.

■ AUSSTELLUNGEN

ENGEN
Städtisches Museum Engen. Klos -
tergasse 19. Ausstellung: Jörn
Grothkopp »Wir sehen«. Der Maler
arbeitet mit der bildnerischen
Dialektik des Verschwindens und
Wiederwachrufens des scheinbar
leeren Raumes, in dem das nur
Angedeutete mit umso größerer
Intensität aufscheint. Infos: www.
engen.de.

MESSKIRCH
Campus Galli. Hauptstraße 25-27.
Karolingische Klosterstadt Meß-
kirch. Mittelalter hautnah erleben.
Werden Sie Zeuge wie ein Stück Ge-
schichte zum Leben erwacht. Öff-
nungszeiten von Di. bis So. von 10 -
18 Uhr (ab 28. Oktober schließen wir
bereits um 17 Uhr). Info und
Buchung: 07575 / 20647 oder
www.campus-galli.de.

SINGEN
Kunstmuseum Singen. Ekkehard-
straße 10. Jáchym Fleig. Besatz.
Plastik und Interventionen in den
Raum. Der Besucher ist konfrontiert
mit einer Art unkalkulierbarer Natur,
die quer zum Sicherheitsbedürfnis
moderner Gesellschaften steht und
weiter wuchert. Öffnungszeiten: Di.
- Fr. 14 - 18 Uhr, Sa., So. 11 - 17 Uhr,
Feiertag wie Wochentag. Info:
www.kunstmusem-singen.de.
MAC Museum Art und Cars. Park-
straße 1. Starke Frauen: Von star-
ken Frauen und großen Leiden-
schaften. Eine Zeitreise skizziert das
MAC in der 7. Ausstellung »Starke
Frauen«. Öffnungszeiten: Mi. - Fr. 14
- 18 Uhr, Sa. 11 - 19 Uhr, Sonn- und
Feiertag 11 – 18 Uhr. Mo. und Di. Ru-
hetag. www.museum-art-cars.com.

STEIN AM RHEIN
Museum Lindwurm. Understadt 18.
Bodensee und Rhein. Tourismus-
werbung über Grenzen 1890 - 1950.
Seit Ende des 19. Jh. wurden Reisen
einer immer breiteren Bevölke-
rungsschicht zugänglich. Im Zen-
trum der Ausstellung stehen
Plakate, Prospekte und Reiseführer.
Öffnungszeiten: täglich von 10 - 17
Uhr. Infos auf www.museum-lind-
wurm.ch.

■ VORSCHAU

GAIENHOFEN
Do., 07.06., 18:00 Uhr, Hotel Gast-
haus Hirschen. Musik unterm Ster-
nenzelt. Das ist beste musikalische
Unterhaltung mit angesagten Live-
Bands aus der Region! Die Konzerte
finden vom 7. Juni bis 6. September
2018 jeden Donnerstag bei guter
Witterung im Hirschengarten statt.
Ende: 22 Uhr. www.hotelhirschen-
bodensee.de

HILZINGEN
Do., 07.06., 09:00 Uhr, Gartencenter

Mauch, Brühlstraße 12. Rosentage.
Über 100 Rosensorten lassen die
Herzen der Rosenliebhaber höher
schlagen. Große Auswahl an Rosen-
begleitpflanzen, Rosenerde und Ro-
sendünger. Dazu erhalten sie Tipps
zum Rosengärtnern. Info: www.
mauch-garten.de, 07731 / 822860.

MOOS
So., 10.06., 09:00 Uhr, Dorfstr. 40.
Brunch auf dem Gemüsehof Duven-
täster-Maier. Reichhaltiges Buffet
mit regionalen Frühstücksspezialitä-
ten. Weitere Highlights warten! An-
meldung bis 03.06.18 per Mail an
info@hoeri-gemuese.de oder Tel.:
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Theater
30. Mai – 6. Juni

DIE FÄRBE SINGEN
■ Gatte gegrillt

Eine Beziehungskomödie der 
britischen Regisseurin, 
Schauspielerin und Autorin 
Debbie Isitt. Dabei erwartet Sie
rabenschwarzer Humor 
aus England. 
Mi. (30.5.), Do., Fr., Sa., 
Mi. (6.6.), 20:30 Uhr.

Tickets und Infos: 
www.die-faerbe.de oder
07731 / 64646. 

STADTTHEATER KONSTANZ
■ Ferienwerkstatt –

Der Blick von unten
Clowneske Figuren helfen die 
Welt der Erwachsenen 
nachzuspielen und das Leben 
einer Stadt aus der Perspektive
der Kinder zu zeigen. Vielleicht 
werden dann auch die erwach-
senen Zuschauer etwas Neues 
für sich entdecken. Komm und 
baue selber die neue Welt auf 
der Bühne, wo Du der Große 
bist. Anmeldung unter: 
junges-theater@konstanz.de.
Mi. (30.5.), Do., Fr.,10:00 Uhr

■ Theaterführung für Studis
Exklusive Tour durch das 
Theater.
Mi. (30.5.), 14:30 Uhr.

■ Betrunkene
Zu unterschiedlichen Anlässen,
offiziellen und privaten, wird 
gefeiert und der Alkohol fließt 
in Strömen. Je ausgelassener 
die Stimmung wird, desto 
brüchiger wird die dünne 
Schicht der Selbstbeherrschung. 
Mi. (30.5.), Sa., Mi. (6.6.),
20:00 Uhr,
Fr., Di., 19:30 Uhr.

■ Russischer Abend
Im Anschluss an die 
Vorstellung von Betrunkene 
am 30. Mai laden wir zum 
russischen Abend mit Wodka, 
Piroggen und musikalischer 
Begleitung ein! 
Mi. (30.5.) 22:00 Uhr.

■ Mein Kampf
Ein charakterloses talentfreies 
Muttersöhnchen, das an Ver-
stopfung leidet, taucht in einem 
Wiener Männerasyl auf und 
hofft an der Kunstakademie 
angenommen zu werden. 
Sein Name ist Adolf Hitler.  
So., 18:00 Uhr.

Jetzt informieren 
Tickets und Infos: 
www.theaterkonstanz.de.
Tickethotline: 07531 / 900 150.

SPIEGELHALLE KONSTANZ
■ Kritikerseminar

Gemeinsam mit dem Kritiker 
Michael Laages veranstaltet 
Theater Konstanz ein Sympo-
sium zum Thema Theaterkritik. 
Sa., 11:00 Uhr.

■ Die Jungfrau von Orleans
Anstatt sich verheiraten zu 
lassen, fühlt Johanna sich von 
Gott persönlich berufen und 
zieht als heilige Jungfrau in 
den Kampf. 
Sa., Di., Mi. (6.6.), 20:00 Uhr.

Jetzt informieren 
Tickets und Infos: 
www.theaterkonstanz.de.
Tickethotline: 07531 / 900 150.

WERKSTATT INSELGASSE
■ Du bist meine Mutter

Ein poetisch anrührender, 
biografischer Monolog des 
holländischen Schauspielers 
Joop Admiral der versucht, 
die Mutter-Kind-Beziehung zu
verstehen und zu verwandeln.
Mi. (30.5.), 20:00 Uhr.

■ Robin Tom Rink: 
The small hours
Der Kölner Songschreiber 
beschert uns einen Korb voll 
poetisch-dichter Kleinode, die 
Rink gemeinsam mit Ekki Maas
(ERDMÖBEL) in Form brachte.
Fr., 20:00 Uhr.

■ Die Kreutzersonate
ER und SIE verlieben sich, sie 
heiraten, bekommen Kinder. 
Nach und nach vergiftet sich 
ihre Beziehung zueinander 
jedoch immer mehr. 
Sa., 20:00 Uhr.

■ Der Mond und das Boot
In diesem poetischen Tanz-
gedicht träumt ein kleines Boot
davon, einmal zum Mond 
fahren zu können.
Für Kinder ab drei Jahren. 
So., 15:00 Uhr.

■ Das Kind der Seehundfrau
Eine sinnlich-musikalische 
Geschichte über Familie und 
Loslassen, über Akzeptanz und
Erwachsenwerden. Für Kinder
ab sieben Jahren. 
Mo., Di., Mi. (6.6), 10:00 Uhr.

Jetzt informieren 
Tickets und Infos: 
www.theaterkonstanz.de.
Tickethotline: 07531 / 900 150.

STADTTHEATER SCHAFFHAUSEN
■ Queenz of Piano: »Verspielt« 

und Spielplanpräsentation 
2018/19
Barock, Klassik, Pop, Rock, Film-
musik – sie spielen feurig, leise, 
laut, fetzig, charmant und vor 
allem eins: magisch! Erleben 
Sie eine nie dagewesene Art 
des Klavierspiels: charmant 
verpackt, kreativ inszeniert und 
amüsant dargeboten. 
Mi. (30.5.), 19:30 Uhr.

Jetzt informieren
Tickets und Infos: 
www.stadttheater-sh.ch. 

Mobility-Day 2018

Samstag, 9. Juni 2018, von 10 bis 16 Uhr
in der Max-Stromeyer-Straße 178 , Konstanz

Der Mobilitätstag am
SÜDKURIER Medienhaus

Eintritt
frei!

Kinderdorffest 
„Der Natur auf der Spur“

Sonntag, 10. Juni 
11 bis 17 Uhr | Pestalozzi Kinderdorf Wahlwies

Spiel- und Bastelangebote  
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07732 4454. Preis: 20,- Euro inkl. Ge-
tränke pro Erwachsener und 1,-
Euro pro Kind pro Lebensjahr. Infos:
www.hoeri-gemuese.de.

RADOLFZELL
So., 10.06., 11:00 Uhr, Med. Reha-
Einrichtungen der Stadt Radolfzell.
Tag der offenen Tür auf der Mett-
nau. Freuen Sie sich auf ein vielfäl-
tiges und abwechslungsreiches
Rahmenprogramm: Spannende

Vorträge rund um Ihre Gesundheit
und eine wirkungsvolle Ernährung,
medizinischer Gesundheits-Parkour
und Informationsstände. Von 11 bis
17 Uhr. Weitere Informationen auf:
www.mettnau.com.
Sa., 16.06., 10:00 Uhr, seemaxx Out-
let Center, Schützenstraße 50.
Schlemmen am See(maxx). Die
Kombination aus regionalen Köst-
lichkeiten und attraktiven Mode-
schnäppchen geht in die zweite

Runde, denn über guten Geschmack
braucht man nicht streiten - wir
haben für jeden das richtige Ange-
bot. Öffnungszeiten: Mo. bis Sa. 10
bis 19 Uhr. Informationen unter:
www.seemaxx.de.
Do., 12.07., 16:30 Uhr, Bora HotSpa-
Resort. Yoga Retreat: »Yoga für die
Seele«. Wirkungsvolle Yoga-Flows,
Atem- und Entspannungsübungen,
geführte Meditationen schenken
Raum und Anregung, nach innen zu
spüren, das Glück zu begrüßen und
sich Gutes zu tun. Infos: www.bora-
hotsparesort.de, 07732 / 950400.

SCHAFFHAUSEN
Do., 14.06.,  KSS Freizeitpark Schaff-
hausen. WM-Lounge. Feiert eure ei-
gene Fußball-Party auf der KSS in
eurer privaten KSS-Lounge. Infos
und Reservierung: www.kss.ch oder
+41 (0)526330229.

VOLKERTSHAUSEN
Sa., 23.06.,  Alte Kirche Volkertshau-
sen. Sommerfest des Musikvereins
Volkertshausen. Traditionell findet
das Sommerfest des Musikvereins
auf dem Ferdinand-Ganter-Platz
neben der »Alten Kirche« statt.
Geboten werden traditionelle Blas-
musik und moderne musikalische
Unterhaltung. Infos: www.alte-
kirche-volkertshausen.de.

WAHLWIES
Sa., 09.06., 10:00 Uhr, Stahringer
Str. 4. Schnuffeltuch für schöne
Träume bei Nähmaschinen Höss -
Kurs-Nr. W18130. Individuelle Anlei-
tung im Umgang mit Schnittmus -
tern, zuschneiden und nähen.
Anmeldung: Tel. 07771 / 919868.
Infos zu diesem und zu weiteren
Kursen: www.naehmaschinen-
hoess.de (Anmeldung auch online).

–Anzeigen–

|  THEATER  |  AUSSTELLUNGEN  |  REISEN  |  RESTAURANTS  |  KONZERTE  |  MÄRKTE  | ETC.

www.waswannwo.tips

–Anzeigen–

7, 10 oder 15 Tage im Oktober 2018
pro Person im DZ VP ab € 599,– (Frühbucher)

Growe GmbH
Dorfgärten 2 |78244 Gottmadingen

Tel. 0 77 31/9764 44 
www.growe-reisen.de | info@growe-reisen.de

Kur und Wellnessreise nach Abano 
und Montegrotto Therme

Hotels zur Auswahl: z. B. Apollo, Petrarca
Continental, All’Alba und Des Bains u.v.m.

Kino
31. Mai – 6. Juni

CINEPLEX SINGEN

■ 3 Tage in Quiberon
So., 11:45 Uhr, 
Mo., 20:00 Uhr, 
Di., 17:30 Uhr, 
Mi., 20:30 Uhr.

■ Avengers: Infinity War
Do., Sa., Mi., 16:30 Uhr, 
Fr., So., Di., 19:30 Uhr, 
Sa., 22:30 Uhr.

■ Avengers: Infinity War, 3D
Do., Sa., Mo., Mi., 19:30 Uhr, 
Fr., So., Di., 16:30 Uhr, 
Fr., 22:30 Uhr.

■ Blumhouse präsentiert: 
Wahrheit oder Pflicht
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
18:30 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., 
20:45 Uhr, 
Fr., Sa., 23:15 Uhr.

■ Deadpool 2
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
17:15 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., Di., 20:15 Uhr, 
Fr., Sa., 23:15 Uhr, 
Mo., Mi., 20:45 Uhr.

■ Der Sex Pakt
Do., Fr., Sa., So., 20:00 Uhr, 
Fr., Sa., 23:15 Uhr.

■ Double Feature: 
Jurassic World 3D, 3D
Di., 21:30 Uhr.

■ Early Man – Steinzeit Bereit
Do., So., 12:00 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., 14:15 Uhr.

■ Fünf Freunde 
und das Tal der Dinosaurier
Do., So., 11:50 Uhr.

■ I Feel Pretty
Do., Fr., Sa., So., Di., Mi., 
16:30 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
19:30 Uhr.

■ Jim Knopf und Lukas 
der Lokomotivführer
Do., 12:15 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., 14:45 Uhr.

■ Jurassic World: 
Das gefallene Königreich, 
3D
Mi., 00:01, 17:15, 20:15 Uhr.

■ Letztendlich sind wir 
dem Universum egal
Do., So., 11:45 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., 14:00 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
16:15, 18:30 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., Di., Mi.,
20:45 Uhr.

■ Liliane Susewind – 
Ein tierisches Abenteuer
Do., So., 11:45 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., 14:15 Uhr.

■ Luis und die Aliens
Do., Fr., Sa., So., 14:00 Uhr, 
Mo., Di., Mi., 16:15 Uhr.

■ Luis und die Aliens, 3D
Do., So., 11:45 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., 16:15 Uhr.

■ No way out – 
Gegen die Flammen
Fr., 22:45 Uhr.

■ Peter Hase
Do., Fr., Sa., So., 14:15 Uhr.

■ Rampage – Big Meets Bigger
Do., Sa., 17:15 Uhr, 
Fr., 22:45 Uhr, 
Mo., 16:30 Uhr.

■ Rampage – Big Meets Bigger,
3D
Fr., So., 17:15 Uhr.

■ Sherlock Gnomes
Do., So., 11:45 Uhr, 
Fr., So., 14:00 Uhr.

■ Sherlock Gnomes, 3D
Do., Sa., 14:00 Uhr.

■ Sneak Preview
Mo., 20:30 Uhr.

■ Solo: A Star Wars Story
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
16:15, 19:30 Uhr, 
Fr., Sa., 22:45 Uhr.

■ Solo: A Star Wars Story, 3D
Do., Fr., Sa., So., 14:00 Uhr, 
Do., Fr., Sa., So., Mo., Di., Mi., 
16:45, 20:00 Uhr, 
Fr., Sa., 23:15 Uhr.

■ Wohne lieber ungewöhnlich
Do., So., 11:45 Uhr.

■ Wunder
Mo., 14:30, 15:15, 16:00 Uhr.

Spaß im Freibad
Täglich 10 – 20 Uhr

Fr., 8.6. + 15.6.2018
Feierabendhock

Musikverein Orsingen

Campin g-Pa rk &
RESTAURANT

SCHÄFERSTÜBLE
ORSINGEN | BODENSEE

Schäferstüble:
Mi.–Fr. 17.00–21.00 Uhr | Sa. 15.00–21.00 Uhr | So. 11.30 – 21.00 Uhr

Am Alten Sportplatz 8 · Tel. +49 7774 92 37 87 0 · www.camping-orsingen.de

Spaß im Freibad
Täglich 10 – 20 Uhr

Fr., 8.6. + 15.6.2018
Feierabendhock

Musikverein Orsingen

 11.6. 5 T. Die Schlösser der Loire 620,-
 13.6. 7 T. Korsika – Insel der Schönheit 798,- 
 17.6. 1 T. Europapark & Immer wieder Sonnt.  73,- 
 17.6. 7 T.  Adria & Emilia Romagna 688,- 
 20.6. 1 T. Landesgartenschau in Lahr 45,- 
 22.6. 3 T. Berchtesgadener Land  298,- 
 25.6. 4 T. Südtiroler Ahrntal Alpenrosen 388,- 
 29.6. 3 T. Zugspitze & Ammergauer Alpen 298,- 
 7.7. 2 T. Rhein in Flammen & ZDF-Fernsehg. 220,- 
 9.7. 4 T. „Mein Leipzig lob‘ ich mir!“ 398,- 
 13.7. 3 T. Tiroler Wildschönau 298,- 
 24.7. 4 T. Piemont und das Aosta-Tal 398,-

www.stork-touristik.de 
88696 Owingen . 0 75 51. 97 19 29-0

++ Vorschau auf weitere tolle Reisen ++8.–10.6. Tegernsee-Schliersee 298,-

2
11.–16.6. Trauminsel Elba 630,-

1
2

18.–21.6. Sommer an der Mosel 398,-

Riesen-Flohmarkt
Sa., 02.06.2018, 9 – 16 Uhr, Hilzingen, Parkplatz Hegauhalle, neben Edeka
Baur, Aufbau ab 7 Uhr, jeder kann ohne Anmeldung mitmachen, lfd m 8,– €
Info: Tel. 0 71 29/922292 · www.geros-flohmarkt.de

frei nach Friedrich Schiller
Regie Johanna Wehner

Die Jungfrau                  
von Orleans

www.theaterkonstanz.de
ab 02.06.18 Spiegelhalle

     

 
 

78224 Singen, Hohentwiel 1, Tel. 07731-99070 
 

Freitag, den 01. Juni ab 18.00 Uhr 
Barbecue-Smokerabend  
auf unserer Terrasse, Motto: Churrasco 

 

Preis 19,50€ p. Person, All you can eat 29,50€  
inkl. Apéro-Cocktail, aller Speisen und Dessert. 

 

Nächster Termin: 08.06.2018 „Mexikanisch“ 
 

Weitere Infos unter: www.hotel-hohentwiel.com  

 
 

   
 

     
  

    
     

      
 

    
   

 
    

  
 

 
   

  
  

  
 

     

AXEL HACKE LIEST
Am 05. Juni um 19:30 Uhr in der
Stadthalle Singen  – was er liest,
lässt sich vorher nicht so genau
sagen, denn Hackes Prinzip ist,
alle seine Texte mit auf die Bühne
zu bringen und erst im Laufe des
Abends zu entscheiden, welche er
vorträgt: Klar ist, dass er aus sei-
nem neuesten und sehr aktuellen
Buch liest: „Über den Anstand in
schwierigen Zeiten und die Frage,
wie wir miteinander umgehen“. 

Jede Hacke-Lesung ist eine kleine Wundertüte. Vergessen Sie
das Taschentuch für die Lachtränen nicht.
Eintritt: 10,00 €  an der Abendkasse, 7,00 €  im Vorverkauf bei
der Tourist-Info und Stadthalle Singen; 4,00 € für Schüler/-
innen und Studierende. Die vhs-Vortragskarte ist gültig.

Juni-Tipp aus Ihrer vhs-Hauptstelle Singen

Mehr Informationen und unser Gesamtprogramm finden Sie unter:
www.vhs-landkreis-konstanz.de
vhs-Hauptstelle Singen, Tel. 07731/9581-0

©Thomas Dashuber

Singen - Hausen · Auf dem Bohl 5 · Tel. 0 77 31 – 4 92 25

vom
FassSonntag: Sahnegeschnetzeltes

mit Champignons und Rösti 14,90
€

Landgasthaus Bohl Do. Feiertag:frischer Lachs mit Spargel Einladung zum Sommerfest
Liebe Tierfreunde 
in Singen und im Hegau,
der Tierschutzverein lädt ein auf Sonntag, 3. Juni, von 11 bis 18 Uhr
ins Tierheim Singen, Münchried  straße 52 
(Zelte im Innenhof bieten den Gästen Schutz vor
Sonne oder Regen). 
Unsere Tiere im Katzen- und Hundehaus freuen
sich auf die Begegnung mit tierlieben Menschen
und Interessierte erhalten Infos zur artgerechten
Haltung von Tieren. 
Das Duo »Sugar Moon« mit Lydia und Siegfried
Materna unterhält die Gäste im Innenhof 
musikalisch. Um 15 Uhr hält Otmar Ehinger im 
Begegnungsraum einen Lichtbildervortrag über
Südindien. Für das leibliche Wohl wird gesorgt. 
Eine reichhaltige Tombola, eine Trödlerecke, viele
interessante Bücher, Schallplatten und CD’s sowie
geeignetes Zubehör für die private Tierhaltung
werden angeboten.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Für das Vorstands- und Tierheimteam
Marion Czajor Dr. Ulrike Roczyn
Vorsitzende stellv. Vorsitzende
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So erreicht man den Bunten Hund:
E-Mail: (Knochen@Wochenblatt.net)

oder im Wochenblatt abgeben

Hallo liebe Leserinnen und Le-
ser, wissen Sie wie schön es ist 
in einem Fahrradkorb zu sit-
zen und die Ohren im Wind 
schlackern zu lassen? Mein 
zweibeiniges Rudel und ich 
starten am Wochenende gerne 
zu Fahrradtouren. Ein für die 
Kinder attraktives Ziel wird 
ausgesucht – und schon geht’s 
los. 
Diesmal ging es zu einem »Fa-
miliennachmittag« mit Zirkus, 
Kinderschminken, Clowns, 
Bauchredner und Tanzgrup-
pen. Da war ich sehr gespannt, 
das hörte sich gut an. Es war 
sehr warm. Und als wir dort 
endlich ankamen, hatten wir 
alle gehörigen Durst. Laute 
Musik drang aus dem Zelt und 
ich war dann etwas schüch-
tern beim reinlaufen. Also hat 
mich mein Frauchen auf den 
Arm genommen. Da hat’s ko-
misch gerochen… nicht nach 
Würstchen oder so, sondern 
nach Zigaretten. 
Das ist doch ein Kinder- und 
Familiennachmittag, dachte 
ich. Zumindest war auf der 
Bühne eine Gruppe Kinder in 
der warmen, zigarettenrauch-
geschwängerten Luft eifrig am 
Tanzen, ansonsten war es 
recht übersichtlich mit den Be-
suchern. An einem Familien-
nachmittag rechnet mein 
Frauchen immer mit Preisen, 
die wir uns leisten können. 

Wir sind nicht arm – aber 
auch nicht reich, mein Herr-
chen kam kopfschüttelnd mit 
den Getränken zurück und 
hatte kein Geld mehr, um für 
unsere Kleinen noch eine 
Wurst zu kaufen. Warum kos-
ten denn jetzt Getränke ohne 

Alkohol an einem Familientag 
mehr wie ein normales Bier? 
Warum kann an einem Nach-
mittag, an dem offensichtlich 
viele Kinder den Weg zu einer 
Veranstaltung finden sollen, 
nicht vor dem Zelt geraucht 
werden? 
Bei den Menschen ist Sucht 
ein großes Thema. Vieles kann 
zur Sucht werden. Ob es jetzt 
mit der Spielekonsole, dem Al-
kohol oder mit Rauchen zu tun 
hat. Alles kann in Maßen, als 
Genussmittel oder unterhalt-
same Freizeitbeschäftigung 
gesehen werden. 
Alle haben ihren Spaß, wenn 
ein Spiel am Fernseher mit al-
len gespielt wird. Eine Riesen-
gaudi – nach der dann aber 
auch mal wieder für eine Wei-
le Schluss ist. Es wird den Kin-

dern in meiner Familie von 
den Erwachsenen vorgelebt. 
Es gibt einen Ausschalter. So 
ist es in allen Bereichen. Kin-
der lernen von den Erwachse-
nen. Nicht anders, wie bei uns 
Hunden auch. 
Woher sollten wir denn wissen 
wie sich ein Hund zu beneh-
men hat? 
Wenn ein Kind von einem Er-
wachsenen geschminkt wird, 
der ihm dann Zigarettenrauch 
ins Gesicht atmet, was wird 
dem Kind dann suggeriert? 
Rauchen ist gut. Auf Dein di-
rektes Gegenüber brauchst Du 
keine Rücksicht nehmen… Was 
nehmen Kinder mit, deren El-
tern sich immer wieder ohne 
Maßen, vielleicht nicht nur 
auf Festen, dem Alkohol hin-
geben? Betrunken ist super, 
Alkohol ist »schick«? 
Die Auswirkungen wird man 
wohl erst sehen, wenn die Kin-
der in Versuchung kommen, 
derartige Genußmittel zu kon-
sumieren. Zu hoffen bleibt, 
dass die kleinen Zweibeiner 
sehen, wie sie nicht sein wol-
len, wenn sie groß sind. Wir 
haben nach der Rückkehr nach 
Hause erst mal alle geduscht 
und dann ein Würstchen ge-
grillt. Bis zum nächsten Mal. 
Euer Pünktchen

Gedanken über einen 
Familiennachmittag

Axel Hacke will das Singener 
Publikum zu Lachtränen trei-
ben. swb-Bild: T. Dashuber

Singen

Die Bankholzer Joppen laden 
ein zum Spargelfest am Kin-
dergarten. swb-Bild: Verein

Bankholzen

Uli Masuth im Doppelpack: Am 9. Juni an der Orgel danach mit 
einem Kabarettabend »mit Musik, ohne Gesang, politisch«.

swb-Bild: gantenhammer GmbH & Co.KG

Eine romantische Szene aus 
»Barakah meets Barakah«.

 swb-Bild: Verleih

Im Bild eine Szene aus dem 
»Glöckner von Notre Dame« aus 
2015. swb-Bild: Ilja Mess

Gottmadingen Singen Konstanz

Hilzingen Diessenhofen

Die Krönung der umfangrei-
chen Renovierungs- und Res-
taurierungsarbeiten an der Hil-
zinger Pfarrkirche St. Peter und 
Paul war die Installation einer 
neuen Orgel in das denkmalge-
schützte Orgelgehäuse, Anfang 
2017.
Die feierliche Orgelweihe nebst 
Konzert zeigte, dass es dem 
Belgischen Orgelbauer »Manu-
facture d’Orgues Thomas« ge-
lungen ist, in dem 250 Jahre al-
ten Gehäuse nicht nur ein In-
strument von sehr hoher Quali-
tät einzubauen, sondern dieses 
auch perfekt auf den barocken 
Kirchenraum abzustimmen.
Dieses, in der ganzen Region 
einmalige, Barockensemble aus 
der von Peter Thumb erbauten 
Kirche und der neuen Thomas-
Orgel inspirierte Bezirkskantor 
Georg Koch zu dem Vorschlag, 
eine Orgelkonzertreihe ins Le-
ben zu rufen. Die Idee fand 
schnell begeisterte Anhänger. 
Auch auf Seiten der Gemeinde-
verwaltung. So war die Idee 
zum »Hilzinger Barocksommer« 
geboren, bei dem immer im Ju-
ni eines jeden Jahres, an meh-
reren Sonntagen hintereinan-
der, hoch qualifizierte Organis-
ten und Musiker ihr Können in 
der St. Peter und Paul Kirche 
unter Beweis stellen. Auch für 
die zweite Auflage des Barock-
sommers konnten wieder nam-
hafte Organisten für vier Ver-
anstaltungen im Juni gewon-
nen werden. Den Auftakt 
macht am Sonntag, 3. Juni, 
Jörg Josef Schwab unter der 

Überschrift »Die Kunst der Im-
provisation«. Schwab ist seit 
2013 Münsterorganist in Frei-
burg. Zudem unterrichtet er an 
der Freiburger Musikhochschu-
le das Fach »Liturgisches Orgel-
spiel / Improvisation«. Der Or-
gelvirtuose ging bei mehreren 
Orgelimprovisationswettbewer-
ben als Preisträger hervor. 
Schwab wird auch in Hilzingen 
ein Improvisationskonzert ge-
ben. Die Zuhörer können sich 
bis kurz vor Beginn musikali-
sche Themen wünschen, über 
die Schwab dann nach baro-
cker Art improvisiert. Nach 
dem Konzert, das um 19 Uhr 
beginnt und rund eine Stunde 
dauert, gibt es einen kleinen 
Umtrunk auf dem neuen Dorf-
platz. Der Eintritt ist frei, die 
Veranstalter erbitten lediglich 
eine Spende.

redaktion@wochenblatt.net

Melodien in 
barockem Gewand

Orgelvirtuose Jörg Josef Schwab 
macht den Auftakt beim Hilzin-
ger Barocksommer.

swb-Bild: Kuehle

Ein besonderes Schmankerl 
bietet der Förderkreis für Kultur 
und Heimatgeschichte e.V. 
Gottmadingen, kurz FöKuHei, 
am Samstag, 9. Juni allen Fans 
von Uli Masuth: Nachmittags 
um 16 Uhr spielt der gelernte 
Kirchenorganist an der Orgel in 
der Katholischen Kirche, 
abends um 20 Uhr präsentiert 
er sein neuestes Kabarettpro-
gramm »Mein Leben als ICH« 
im St. Georgshaus.
 Uli Masuth gilt als Meister des 
rabenschwarzen Humors, deckt 
dabei auch die Schwächen des 
Gutmenschentums auf und 
bürstet in seiner eigenen Ma-

nier gewaltig gegen den Strich.
Bei seinem letzten Besuch in 
Gottmadingen, im April 2014, 
verblüffte Uli Masuth mit sei-
nem »warm up« an der Orgel in 
der katholischen Kirche, was 
den FöKuHei zu einer Anfrage 
nach einem Orgelkonzert inspi-
rierte. Die Idee wurde von Ma-
suth und seiner Frau und Ma-
nagerin Almut, die auch ausge-
bildete Organistin ist, sofort 
aufgegriffen. So entstand die 
besondere Kombination von 
Orgelkonzert und Kabarett. 
Weitere Informationen unter 
www.foekuhei-gottmadingen.
de.

Vielseitig und bissig
Kabarettist Uli Masuth an der Orgel

Inspirierend inszeniert, wortge-
waltig, unter freiem Himmel: 
Das Konstanzer Open-Air-
Theater fasziniert vom 22. Juni 
bis 27. Juli mit »Cyrano de Ber-
gerac« in 26 Aufführungen auf 
dem Münsterplatz. 
Unter der Regie von Mark Zur-
mühle erleben Theaterfans hier 
Edmond Rostands tragisch-ko-
misches Versdrama »Cyrano de 
Bergerac« in besonderer Kulis-
se. Bei dem rasanten vom 
Theater Konstanz inszenierten 
Mantel- und Degenstück wird 
Cyrano als rockiger Protago-
nisten portraitiert. Karten und 
mehr Infos unter www.theater
konstanz.de.

»Cyrano« auf 
Münsterplatz

Axel Hacke liest auf Einladung 
der vhs Landkreis Konstanz am 
Dienstag, 5. Juni, um 19.30 
Uhr, in der Stadthalle – aber 
was liest er? Das lässt sich vor-
her nicht genau sagen, denn 
Hackes Prinzip ist, erst im Lau-
fe des Abends zu entscheiden, 
was er vorträgt: Klar ist, dass er 
aus seinem aktuellesten Buch 
liest: »Über den Anstand in 
schwierigen Zeiten und die Fra-
ge, wie wir miteinander umge-
hen«. Der Veranstalter empfielt 
Taschentücher einzupacken, 
Um die Lachtränen abzuwi-
schen. Karten gibt es bei Tou-
rist-Info und Stadthalle (07731/ 
85262).

Axel Hacke 
liest in Singen

Auch in diesem Jahr veranstal-
tet der Narrenverein Bankhol-
zer Joppen wieder sein belieb-
tes Spargelfest. Auf der Speise-
karte stehen wieder Spargel-
suppe, Spargelsalat und der be-
liebte große Spargelteller mit 
Kräuterwaffeln und Schinken,
 Los geht das Fest am Sonntag, 
3. Juni, um 11 Uhr am Kinder-
garten in Bankholzen. Bei 
schönem Wetter wird das Fest 
in entspannter Atmosphäre un-
ter freiem Himmel stattfinden. 
Falls es jedoch regnen sollte, so 
ist bestens vorgesorgt. Dann 
werden die Leckereien in der 
Halle serviert.

redaktion@wochenblatt.net

»Königin des 
Gemüses«

Saudi-Arabien gilt als das Land 
der Verbote und der Humorlo-
sigkeit. Doch es ist im Wandel. 
Nachdem nun Frauen auch ans 
Steuer dürfen, ist die Eröffnung 
des ersten Kinos ein weiterer 
Quantenschritt: nicht nur des-
halb macht die erste Komödie 
»Barakah meets Barakah« er-
staunlich Karriere. Regisseur 
Mahmoud Sabbagh ist ein viel-
schichtiges Werk gelungen, mit 
einen Schuss »noir«, mit Sehn-
süchten nach Freiheit und einer 
Romanze. Der auf der Berlinale 
prämierte Film läuft im kom-
munalen Kino Weitwinkel in 
der Gems am 31. Mai, 20 Uhr. 

redaktion@wochenblatt.net

Barakah meets
Barakah

 Bereits zum 5. Mal wird am 
Sonntag, 3. Juni, ab 10 Uhr, 
zum »Grand Prix« in der Alt-
stadt Diessenhofen eingeladen. 
Rennwagen aus verschiedenen 
Jahren, Oldtimer-Sportwagen, 
Motorräder, auch mit Seiten-
wagen, geben sich hier den Tag 
über ein Stelldichein. Durch 
den »Maserati-Club Schweiz« 
als Mitveranstalter wird diese 
Marke stark vertreten sein. 
Nach einem Corso ab 10.30 
Uhr, gibt es die Möglichkeit 
sich mit den Rennlegenden 
chauffieren zu lassen. Der Erlös 
ist für den Verein »Venue« Dies-
senhofen, gedacht als soziales 
Werk. Mehr aktuelles unter 
gpdiessenhofen.ch.

»Grand Prix« in
Diessenhofen

 Heiße Beats, angesagter Electro, 
House- und Party-Mix, die bes-
ten Djs der Stadt und eine rich-
tig tolle Location.
Das Team des CSD Konstanz 
e.V. und des CSD Kreuzlingen 
laden ein zur heißesten LSBT*- 
Party-Nacht der Stadt im Con-
trast in Konstanz. Los geht es 
um 22 Uhr im Joseph-Belli-
Weg 11. Solche Benefz-Parties 
fnanzieren den Christopher 
Street Day. Ohne sie gäbe es 
diesen nicht, teilen die Veran-
stalter mit. Weitere Informatio-
nen gibt es unter: http://www.
csd-konstanz.de/

Christopher 
Street Day Party

Konstanz
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